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Montenegro bittet nm Zrieden!
Uönig Mitar Regierung nimmt die

unbedingte Waffenstreckung an.
B u da p e st, 17. Jan . (Nichlam -lich.)

Graf Tisza teilt dem Abg ordnetenhause mit,
Montenegro  habe um Einleitung der
Fr i ede usverha ndlnngen  getreten»( Große
Bewegung . ) Montenegro habe unbedingte
Waffen niederleg »ng  angeboten . ( Lang-
anhaltender Beifall .) Nach Durchführung dbr
Kapitulation werden die Friedensverhand-
lnngen beginnen.

Die Einstellung der zeindseligteitrn
in Montenegro.

Russische Truppen östlich von Raranze ver¬
trieben — Der Ricchenrücken von Gslavia
wieder ' geräumt . - Erfolge österreichischer

Flieger im Görzifchen.
Der österreichisch- ungarische Tagesberlchl

Wien,  17 . Jan . (Nichtamtlich.) Amt¬
lich verlautet vom 17. Januar mittags.

Russischer Rriegsschauplatz.
Die an der be ssarab isch e n und o st galizi-

,' chen Front angesetzten russischen Armeen haben auch
gestern eine Wiederholung ihrer Angriffe unterlas,en.
Es herrschte allgemeine Ruhe.  Rur rm Raume
östlich von Raranze vertrieben unsere gruppen unter
heftigen Kämpfen de» Feind aus crncr vorgeschobenen
Stellung , schütteten seine Graben zu und fpannten
Drahthindernisse  aus . Im Bereiche der Armee
des Erzherzogs Joseph Ferdinand wurden ,) ru „ t,chc
Vorstöße gegen unsere Feldwachenlimen abgewiesen.

Italienischer Rriegsschauplatz.
Die Geschützkämpfe an einzelnen Punkten der

kü st en ländischen und Tiroler  Front dauern
fort Der Kirchenrücken von Oslavra  wurde von
unseren Truppen wegen des dorthin vereinigten feind¬
lichen Artillericfcuers wieder geräumt.
Görzischen  zwangen untere Flieger mehrere ita¬
lienische Fesselballons zum Niedergehen und bewarfen
kcindliche Lager mit Bomben.

Südöstlicher Rriegsschauplatz.

wunden, die Parlamente zeigten sich verstockt und konn°
ren oder wollten nickt sehen, daß es besser sei, letzt als
päter Frieden zu schließen, wenn vielleicht alles für Ue
verloren und nichts mehr zu retten sei. Und nnt allen
Künsten der Überredung und Lüge hält man die be¬
trogenen Völker in dem Wahn umfangen , als ob es
den Engländern und Franzosen, den Russen, ^ talre-
nern urck Serben noch gelingen werde,^d.re Bemvat-
niächte samt ihren bulgarischen und türkischen Verbün¬
deten letzten Endes doch zu besiegen. Selbst wenn drefe
oder jene Regierung schon gewillt gewesen wäre , nach-
zugeiben, so lastet doch auf ihnen der unfelrge Lon¬
doner Vertrag  mit seinen fein ausgetlugetten
Paragraphen ilnd Klauseln, den Englands Regierung
schlau und listig erfand, um nicht isoliert zu werden,
Lvenn die verbrecherische Ab-grunidiiefe seinem Intrigen
und Ränke offenbar werden sollte. , „ . v „

Nun kommt von einer Serie das befreiende Wort,
das für e i n Volk wenigstens, die Errettung von völ¬
liger Vernichtung bedeuten wird . Denn wenn man
auch die Bedeutung  dieses Ereignisses nicht über-
schätzen wird , so ist es dennoch gerade Kr die Donau-
Monarchie das wichtigste und , erfreulichste Ergebnis,
das ihre Kriegsfüchrung nach vielen , Siegen und Er¬
folgen verzeichnen kann. König Nikita , dem Fürsten
der Schwarzen Berge hat vor dem Schicksal gegraut,
das seinem Leidensgenossen, dem serbischen Peter , be-
ichioden ward . Auch er ist ja ein alternder Mann und
durch die Enttäuschungen und „Beschwerden dieser tetz-

Der König von Montenegro und die
montenegrinische Regierung  haben am
13. Januar um Einstellung der Feindselig¬
keiten und Beginn der Friedcnsvcrhand-
lungen  gebeten . Wir antworteten , daß dieser Bitte
nur nach bedingungsloser Waffenstreck¬
ung  des montenegrinischen Heeres entsprochen wer¬
den könne. Die montenegrinische Regierung hat gestern
die von uns gestellte Forderung bedingungs¬
loser Waffenstreckung angenommen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höf er , Feldmarschallcutnant.

Röntg Nikttas Ergebung.
Mit derselben freudigen Bewegung und dom

gleichen Beifall wie im ungarischen Abgeordnetenhaus
Graf Tisza M o n t en e g r o s b ed i n g u n g s lo s e
Waffen st reckung  verkündigen konnte und mit
demselben starken Widerhall , den dies Ereignis auch
in der gestrigen deutschen Reichstagssitzung fand, wird
die Nachricht auch überall im deutschen Volke ausge¬
nommen werden. Bald 18 Monate tobt das , gewaltige
europäische Völkerringen und schon manch liebes Mal
während dieser an großen Opfern von Blut und Gut,
an Lasten und an Entbehrungen reichen Zeit schien
irgend ein Ereignis oder auch nur ein Gerücht wie
nusersehen, um den sehnenden Wünschen friedens
volle Hoffnungen vorzugaukeln, aber -das Wort Frie
den selbst erhielt während der laugen Zeit noch nie
greifbare Gestalt. So sehr auch die Gegner im Osten
und Westen und Süden geschlagen und Lersckunden

ten Jahre wohl dom Grabe näher als je und,so der
lucht er durch einen einigermaßen noch günstigen
Friedensschluß zu retten , was noch m  retten ist, sowohl
für sich als für sein Land, sonst wären beide ia _ohne
Zweifel ebenfalls völlig verloren gewesen. Wie so oft
vordem, hat sich der Negus Montenegros auch diesmal
wieder als der Schlaueste von Allen erwiesen. Er hat
woibl reichlich mit in -den englischen, französiichen «und
russischen Geldsäckel gegriffen, aber als auch ihm das
Wasser bis zum Halse stieg, hat er sich doch die Gurgel
nicht zuschnüren lassen und den einzigen, der ihn retten
kann, kräftig uni Hilfe angcrufen . Er hat sich sonst
was um Londoner Abmachungen und Verpflichtungen
gegen seine Verbündeten gekümmert, er hat weder nach
des Zaren Zorn oder Herrn Greys wildfunkelnden
Angen geschielt, die ihn ja ohnehin ebenso erbärmlich
im Stich gelassen haben — und besonders der könig¬
liche Schwiegersohn in Rom samt seinen Truppen ,
und so betrat er den einzig richtigen Weg. *

Mag auch die militärische,  Bedeutung nrcht
allzuschwer wiegen, auf jeden Fall ist wieder einer der
Feinde weniger geworden, neue österreichisch-unga¬
rische und wohl auch deutsche Truppen werden zur
Verwendung frei. Ungleich wuchtiger aber vor allem
wird der moralische  Einfluß wirken. Ihm werden
sich sowohl unsere übrigen Gegner als auch die Neu¬
tralen und besonders -das auf dem Balkan noch abseits
siebende Rumänien und Griechenland nicht , ver¬
schließen. Herrschte ohnehin schon BesKrzung in jenem
Laaer , so wird es nun zur Panik kommen. Vielleicht
auch kommt nun die Zeit , da sich die Zungen freier
lösen, da Enthüllungen sichtbar werden , von denen
vorher nur Wenige etwas wußten , da Vorwürfe und
Anklagen laut werden, die sich untereinander beschul¬
digen und verurteilen ; denn das lebte Wort über
König Nikitas bedingungslose Kapitulation dürfte
auch unter ihnen noch nicht gesprochen sein. Italien
wird es besonders nahe und hart angchen . Und wenn
wir uns vorerst nicht allzu großen Erwartungen für
den zukünftigen Gang der Entscheidungen , und Ge¬
schehnisse hingeben wollen, so bat dieses Ereignis mög¬
licherweise doch das Gute im Gefolge, daß noch mancher
Andere zur Besinnung gelangt , ehe es auch für ihn
unwiderruflich zu spät ist. Auf die kommenden Frie¬
densverhandlungen und die ihnen zugrunde zu legen¬
den Friedensbeüingungen aber darf inan jedenfalls ge¬
spant sein. Der schlimmste und gefährlichste, und wie
das Anerbieten zeigt, der verstockteste Gegner war
Montenegro und sein König ja nicht. Dr . A. H.

Oie Ereignisse auf dem Valkan.
Für sosortkae Zurückziehung der italienischen

Truppen aus Albanien.
Br . Lugano , 17. Jan . (Eig . Drahtbericht . Zenf . Bin .)

,,Sen,lv " fordert  in einem teUwcife von der Zensur be¬
schnittenen Leitartikel die Zurückziehung der italie¬
nischen Truppen aus Albanien.  Es sei kein Un¬
glück. einzugestehen , daß ein gcsaßtcr Plan mißglückt  sei.
Wie dies schon England in bezug auf die Dardanellen -Expe-

bition getan habe. Man solle die Truppen mit weniger Ge¬
fahr und mit mehr Nutzen «» anderen  Orten verwenden.
Der Plan für die Balkanoperationen sei vom Vierverband
dahin festgelegt worden, daß Frankreich und England cs un¬
ternahmen , eine Gegenoffensive von Saloniki aus vorzuneh¬
men und Griechenland zurückzuhalten, wahrend Rußland dir
r u in ü n i s che G e f a h r durch eine energische Aktion in der
Bukowina abzuhalten berufen ist, und Italic » daS serbi¬
sch c H e c r snnimeln , neuorganisieren und nenbewassnen um,
um im Verein mit diesem sowie den Truppe « des Essad-
Pascha und Montenegro die Österreicher zurückzuwersen.
Nachdem nun aber die Serben nach Saloniki gebracht wer¬
den, ist auch dieser Plan gegenstandslos geworden . „Secolo
hofft , das: die Zensur ihn aussprechen lassen werde , wa » er
zum Wohl des Vaterlands für dringend nötig halt , die , tal »e-
nischen Truppen sofort ans Albanien znrückzuziehen.

Zur Besetzung von phaliron.
Die Beurteilung durch die Koustantinopler Diplomatie.

Br Konstautinopel. 17. Jan . (Eig. Drabtbericht. Zens. Bin .)
Die Besetzung von Phaliron  durch die Engländer und Fran¬
zosen wird in den hiesigen diplomatischenKreisen als ein erneutes
und überaus deutliches.Anzeichen dafür angesehen, daß der Brerver-
band mit allen Mitteln versucht, einen Staatsstreich  gegen
die griechische Negierung zu sühren. Man halt den K o n r g selbst
für bedroht und ist überzeugt, daß der Biecverband rm gegebenen
Auocudlick nicht anders verfahren wird wie mit den Vawmler Kon¬
suln. Eine griechische Republik  mit Vemzelos als Präsi¬
dent würde ein fügsames Werkzeug werden. Man glaubt aber auch,
daß sich die englisch-sransirstschen Pläne nicht so glatt erfüllen lasten
Werdens da die Armee zum größten T-il als verfassungs-
und königstreu  gelte . Man beurteilt das Vorgehen des Beer-
Verbandesals kopflos und einen Akt der Verzweiflung.

Sr . Berlin , 17. Jan . (Eig . Drahtibericht. Jens . Mn .)
Die Meldungen über die Landung von Truppen in dem alten
Athener Hasen Phaliron  hat , wenn auch nicht gerade
Überraschung hervorgerulfen, da von seiten der Entente keine
N-euLMllrtätSverletzungmehr übernaschen kann, so doch ge¬
wisse Neugierde erregt , wie sich der souveräne Staat Gric-
chenlanjd zu dieser alles frühere überbietendeir Herausfordc-
rung stellen wird. ES liegt nun bereits eine Meldung vor.
die von der Wiedereinschiffung der in Phaliron gelandeten
Truppen zu melden weiß. Dies könnte darauf schließen
lassen, daß die Regierung in Athen der Eritente nicht mißzu»
verstehende Winke gegeben hat. Im ,,B. T . fragt ThWdor
Wolfs: Handelt es sich um mehr als einen neuen Einfchüch-
terungsversuch, beabsichtigt man , nachdem die Österreicher
mid Utwcrrn den Lowtfchen erstürmt haben, die Erstürmung
der Akropolis? Die Grundtendenz all dieser gegen Griechen»
land gerichteten Unternehmungen bleibt immer die gleiche:
man will die Griechen zwingen, entweder mit der Entente
oder gsneu die Entente zu gehen. Man will entweder die
griechische Hilfe oder einen völkerrechtlichenVorwand für die
Ausplünderung Griechenlands, die die Fortnahme aller gew-
chischen Inseln begründen soll. Jedesmal , wenn Man irgend-
wo eine Nvederilage erlitten hat, pretzt rnan , um Tatkraft Air
zevgen, Griechen̂lanÄ die Gurgel zu.

Zur Besetzung Korfus.
Der deutsche und österreichische Konsul wieder aus der Haft

entlassen.
W. T.-B. Mailand , 17. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .'!

Der „Secolo" meldet aus Athen: Der deutsche und der öfter-
reichische Konsul auf Karin sind aus der Hast entlassen
worden. Nur der österreichische Beamte Slejtz wurde nach
Malta verbracht.

Gesterreich-Ungarn protestiert wegen der
Besetzung Rorfus.

W. T.-B. Wien, 17. Jan . (Nichtamtlich.) Das Ministe¬
rium de? Äußern hat an die hiesige amerikanische
Botschaft  folgende Verbalnote  gerichtet:

Wien,  14 . Fan . Wie sich aus Mitteilungen ergibt , die
der österreichisch-ungarischen Regierung zugekommen sind, ist
die Insel K o r f u von einem zur englisch-französischen Armee
im Orient gehörigen Truppendetachement besetzt  worden.
Dieses Borgchen bildet nicht bloß einen neuen schweren An¬
schlag auf die Souveränität und Neutralität GriWhenlands,
sondern auch eine flagrante Verletzung  der am
74. November 1863 und cmr 28. März 1884 in London abge¬
schlossenen Verträge , nach denen die Insel Korfu die Vorteile
einer immerwährenden Neutralität  genießt . Die
österreichisch-ungarische Regierung erhebt entschiedensten
Protest  gegen diese Handlungsweise , durch die Frankreich
und Großbritannien wieder einmal die Mißachtung  an
den Tag legen, die sie für die aus den allgemeinen Grund¬
sätzen des Völkerrechts sich ergebenden Pflichten gleich wie für
die in den internationalen Verträgen feierlich fe'tgelegten
Verbindlichkeiten hegen. Das österreichisch-ungarische Ministe¬
rium des Äußern beehrt sich, die amerikanische Botschaft zu
bitten , vorstehendes zur Kenntnis der Regierungen Frank¬
reichs und Großbritanniens bringen laffen zu wollen. Gleich¬
zeitig hat das österreichisch-ungarische Ministerium tzes



Sette 2 . _ Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt.
Äußern die Besetzung Korfus zum Gegenstand eines Pro¬
testes  bei den verbündeten und neutralen Staaten geinacht.

Die zerstörte Eisenbahn in Süvmazedonien
von den Deutschen wieder hergestellt.

Br. Genf, 17. Jan . (Eig. Drahtvwicht. Jens. Bln.) Der
„Lyoner Progrcs" meldet aus Saloniki: Die wichtige Eisenbahn,
die von den Verbündeten während ihres Rückzuges zerstört wurde,
wurde laut Berichten sranzösischerund englischer Flieger von
deutschen  Truppen fast vollständig wieder instand gesetzt. Die
Arbeiten werden mit außerordcutllchcr Schnelligkeit
ausgesührt. _

Der Krieg gegen England.
Allgemeine Bewaffnung der englischen

Handelsschiffe?
London, 17. Jan . (Jens. Bln.) „Central News" meldet: Nach-

dem die amerikanische  Negierung das Auslaufen des italie¬
nischen Dampfers „Giuseppe Verdi", der zwei Geschütze an Bord
hat, erlaubte,  beriefen die englischen Reeder jetzt eine Kon¬
ferenz ein, in der die Frage einer allgemeinen Bewaff-
n u ri g der  H a n d e l s d a m p f er besprochen werden soll.

Englands Absicht zur vollkommenen
Slochadeverhängung.

W- T .-B. New York, 17. Jan . (Nichtamtlich. Reuter.) Die
Blätter enthalten Telegramme aus London, in denen mitgetcilt
wird, daß Großbritannien binnen kurzen, die königlichen Verord¬
nungen, durch welche dcr neutrale Handel  geregelt wird,
durch die Erklärung einer regelrechten Blockade  ersetzen
wird. Beim Staatsdepartement lief kein amtlicher Bericht darüber
ein. In Rcgierungskreisen glaubt man aber, daß ein solches Vor¬
gehen viele Gründe zu Mißverständnissen beseitigen und das Recht
Englands, alle Einfuhr nach den deutschen Häsen zu verhindern,
außer Frage  stellen wird. Verniutlich wird dadurch auch bte
Theorie von einer endgültigen Bestimmung bezüglich von Waren,
die über die neutralen Länder Deutschland erreichen oder für
Deutschland bestimmt sind, geregelt werden.

Der Krieg gegen Rußland.
Oer ttampf an der beffarabischen Front.
Br . Tschernowitz, 17. Jan . (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.) Die

Schlacht in Bclsarabien hat an Heftigkeit nachgelassen . Nur
Artillerie  hat sich beiderseits betätigt, Jnfanteriekäulpsc
finden nicht ltatt. Der Berichterstatter des „B. T." unterhielt sich
mit Erlaubnis der Militärbehörde mit g es a u g en e u r u sst -
schon Offizieren,  welche die Ereignisse vom 13. und 14. Jan.
als die schwersten seit Beginn der Offensive bezeichnen. Die numc-
rische Überlegenheit der Russen stieß hier auf unüberwindlichen
Widerstand. Die 11. russische Division unter General Woschzcynski
hat entsetzliche  V er l u ste erlitten. Das 41. russische Jn-
santcrie-Rcgimcnt unter dem Kommando des Obersten Folw ist säst
ganz aufgerieben oder gefangen. Unter den hier kämpfenden russi¬
schen Truppen befindet sich cineTatarendivision, genannt „die wilde
Division", welche Rriterattacken macht und die Infanterie zum
Sturm antreibt.

Landtag und Wahlrecht.
(Von unserer Berliner Abteilung.)

L Berlin , 17. Jan . (Zens. Bln .) Der Vorhang ist
heule einmal hoch aufgezogen worden im Theater der
Parteien , so wie es nach dom Frieden weiter zu spielen
gedenkt. Es gab in, preußischen Abgeordnetenhaus
eine Art Rollenverteilung , wobei der Minister des
Innern  sich der Aufgabe des Rogisseurs zu bomäch-
tigen suchte und , um den Vergleich weiter zu spinnen,
gleich bei dieser frühen Dorprobe dem Heldenvater,
dom Heldenbürger , dem Naiven und auch dom Intri¬
ganten vermittelnd und dänipscnd ihre Plätze anweisen
wollte. Bei einer solchen Probe pflegt cs mitunter
lebhafter herzugehen wie nachher mitten in der Ar¬
beit ; nicht nur im Theater , sondern auch im Parla¬
ment, das sich Großes vornimmt . Es fiel manches
starke Wort , das aus einen tiefen Meinungs-
st r e i t schließen lassen könnte. Jni feindlichen Aus¬
land wird man sich vielleicht der heutigen Debatte be¬
mächtigen und mit bekannter Übertreibung aus dem
Parteizerwllrfnis ganz unberechtigte Hoff¬
nungen  herleiten . Unsere Feinde mögen überzeugt
bleiben, batz das preußische Wahlrecht,  so sehr
es den Parteien am Herzen liegt und so fest sie ent-
'-i/ossen find, ihre Rechte in der gegebenen Stunde
durchzusetzen, auch nicht den leisesten Einfluß auf den
Gang der militärischen Ereignisse haben kann. Auch
enthalten die Auszüge aus den Landtagsreden so, wie
sie die Zeitungen eigentlich und aus Platzmangel ver¬
öffentlichen müssen, zuweilen nur den raichen Kern,
während viel schöne Redewendungen, die ihn versüßen,
verloren gehen. Obendrein sind Worte bekanntlich da¬
zu da, um mißverstanden zu werden. Jene , die der
Sitzung beiwohnten , werden bestätigen, daß sie nichts
Beunruhigendes  hatte ; im Gegenteil . . . Die
Rode des Vertreters der freisinnigen VMspartei Dr.
'Pa chn i cke , die im Mittelpunkte des Interesses stand,
begann mit der Feststellung, die nicht notwendig ge¬
wesene Etatdebatte alten Stiles , die zugleich von den
Konservativen und Sozialdemokraten gewünscht
wurde , habe uns die Unzufriedenheit der Konserva-
tiven mit der Thronrede erkennen lassen. Dr . v. Heyde-
bvand war sogar so weit gegangen, es offen auszu-
sprechen, daß sein Vertrauen zur Regierung kein unbe¬
dingtes sei, schon bei Besprechung der Steuerpläne . . .
Nicht das mindeste Zugeständnis für die Wahlreform!
Das Abgeordnetenhaus in seiner jetzigen Gestaltung
dünkt ihm geradozu ideal für die Bedürfnisse des Lau-
des ! Die Unruhe,  die solche Worte Hervorrufen
mußten , wird zu keiner dauernden Störung unseres
Burgfriedens führen . Schon der Redner der Linken
bchielt den Ton weiser Mäßigung , als habe es keine
Herausforderung gegeben. Und dieser Ton stand auch
besser zu seiner guten Sache. Während bisher nur
einzelne Minister von einer Neuorientierung ge¬
sprochen, hat jetzt die Krone gesprochen", sagte Dr.
Pachnicke. „Jetzt ist die monarchische Autori¬
tät  für die Verbesserung des Wahlrechts eingesetzt.
Das ist der Fortschritt,  der jetzt erzielt ist." Der
Führer der Fortschrittspartei verstand es trefflich, die
königliche Verheißung dem Sinne nach nicht zu über¬
streuen , um so entschiedener Nachdruck darauf zu legen,
iixch Äx Borte der Thronrede kein leerer schall

Wiesbadener Taabiatt.
bleiben sönnen.  Markig sagte er : „Voll-
bürger  wollen die Leute sein, die aus dem Felde
beimkchren werden" ! Beifall fand die Forderung , daß
die Reform auch noch vor den nächsten Wählest
kommen müsse. Dcr Appell an die Gewissenhaftigkeit
des Ministerpräsidenten Bethmann -Hollwog war von
besonderer Wirkung. Als der Zentrumsabgeordnete
Herold,  der vor allen: die Einführung wenigstens
des geheimen Wahlrechts  verlangte , und der
Sozialdemokrat Hirsch,  der gegen Annexionspolitik
wetterte , gesprochen hatten , begrüßte man zwar die
günstige Schilderung unserer militärischen Lage, mit
der Minister des Innern von Locbell den größten Teil
seiner Redeverlesung aussüllte , aber die Spannung
des Hauses war doch seinen Ausführungen
über die  W a h l r e f o r m Vorbehalten. Seinen
Worten , die den Übergang zu dieser Hauptsache bil¬
deten, daß wir vor jeder Änderung im Inland die
Rückkehr der Männer , die draußen im Felde stehen,
abwarten müssen, kann man billigen , da eine Wahl-
Verzögerung die Wahlreformverzögerung rechtfertigen
würde . Geduld wollen wir haben, _ zumal wie der
Minister richtig sagte, es zunächst Wichtigeres auf den
Schlachtfeldern zu tun gibt ; aber er brachte nicht nur
zeitliche Vertröstungen , sondern auch eine klare formu¬
lierte Wiederholung der Dhronrodcbesprechung. Denn
brachte man heute auch keine grundlegenden Einzel¬
heiten der Wahlreform , die so recht nienrand erwartete,
so kann man sich mit umso größerer Entschiedenheit an
die moralischen Faustpfänder halten.

Namens der National liberalen  betonte Dr.
Friedberg , daß die Regierung sich ein hohes Verdienst
erwerben werde, wenn ihr die Forterhaltung
des Geistes der Einmütigkeit  gelingen
sollte. Er hielt es aber für seine Pflicht , wieder ein-
nictl die sozialdemokratischen Wünsche, Deutschland
müsse den ersten Schritt zum Frieden tun , zurück-
z u w e i s e n,  da doch unsere Feinde immer noch von
der Zertrümmerung Deutschlands reden. Mit der
Vertagung der Wahlreform  bis nach dem
Frieden erkläre sich die nationalliberalc Partei einver¬
standen. Die Presse - Erlasse mißbilligt  sie
scharf. Eine richtigstellende Bemerkung des Finanz¬
ministers Lentze, er habe die neuen Steuern nicht mit
Mindereinnahmen der Bahn begründen wollen , führte
Freiherr v. Zedlitz zu der Bemerkung, die trefflichen
Leistungen unserer Selbstverwaltungsorgane würden
eine Einschränkung der Beamtenzahl gestatten. Dieser
Redner der freikonservativen Richtung bat . nicht zu¬
viel in die Thronrede hineinzulesen, stellte sich aber in
der Wahlreformfrage a ::' einen etwas weniger schrof¬
fen Standpunkt wie Dr . v. Heydebrand.

*

Sitzungsbericht.
$ Berlin , 17. Januar.

Haus und Tribünen sind gut besetzt. Am Mimstertisch:
Lentze , v. Loebell , v. Trott zu Solz,  Freiherr
v. Schorlen : er , p. Breitcnbach und Sydow.

Nach der schon gemeldeten Erledigung der Präsidenten¬
wahl und von Rechnungssachen folgt

die erste Beratung des Etats und der
Stenervorlage.

Abg. von heydebrand (Kons.) :
Zunächst möchte ich unseren braven Truppen , die so tapfer

ihr Leben für da? Vaterlgid hingegeben haben, unsere
wärmste Anerkennung und unseren heißen Dank aussprechen.
(Bravo !) Wenn wir bcdcrcken, daß vor Jahresfrist dcr Feind
noch zun: Teil in unserem  Lande war , wenn wir jetzt
sehen, daß unser Vaterland ganz befreit ist und unsere Fahnen
weit in Feindesland hineingetragcn sind, so müssen wir un-
seren Truppen unauslöschlichen Dank  aussprechen.
(Bravo !) Es hat uns mit Freude erfüllt , daß der Minister
uns einen Etat in dieser schweren Zeit vorgelegt hat , der s o
g u t abschncidet, mit dem wir zufrieden sein können. Mer
nicht nur im Etat , sondern auch an allen Orten muffen wir
uns größter Sparsamkeit befleißigen, um aus dieser schweren
Lage herauszukommen . Mit Bezug auf d:e S t e u e r v o r -
läge  kann ich lagen, daß es nicht gerade sympathisch ist, so
große Ansprüche an den Geldbeutel zu stellen, daß wir aber
die Notwendigkeit der Vorlage einsehen. Wir müssen uns aber
Vorbehalten, in der Kommission Änderung  und Einzel¬
heiten der Vorlage zu -beantragen . Die Vorlage ist ein N o t -
gesetz,  das im wesentlichen auf die Kriegsverhältnisse zuge-
schnitten ist.

Wenn der Krieg noch weitere Opfer fordert , so sind wir
bereit , sie zu bringen . (Beifall .) Wir werden aber auch dar¬
auf bestehen, daß den Einzelstaaten ihre - bisherigen Steuer¬
quellen nicht entzogen werden. Mit hoher Freude und Stolz
erfüllt es uns , daß von Allerhöchster Stelle die Anerkennung
dem preußischen Volk  zuteil geworden ist, daß es :n die¬
sem Krieg in vollem Maße seine Pflicht  getan hat . (Bravo !)
Eine der herrlichsten Erscheinungen im Krieg ist der Geist der
Kameradschaftlichkeit  im Heer. Die Offiziere sind
vorangegangen mit unvergleichlicher Tapferkeit.
Es herrschte überall der Geist der Ordnung und Auto¬
rität. (Dbg . Dr . Liebknecht: Der Geist der Offiziere war es
nicht! — Wiederholte Pfuirufe .) Es ist keiner in unse¬
rem Heer , der nicht in vollstem Maß seine Schuldigkeit getan
hat . (Lebhafter Beifall .) Abg. Dr . Heydebrand fortfahrend:
Wenn jetzt

Wünsche nach einer Änderung des Wahlrechts
hervortreten , so scheint mir der gegenwärtige Zeitpunkt un¬
glücklich gewählt zu lern. (Sehr richtig! rechts.) Aus diesem
Gebiet herrscht immer noch große Uneinigkeit  un-
ter den Parteien . Der Krieg stellt aber große Anforde¬
rungen  an die Einigkeit. Es wäre einfach unverantwort¬
lich, die Einigkeit unter den Parteien jetzt zu stören. Unsere
Volksvertretung kann gegenüber den Bedürfnissen des Landes
geradezu als eine ideale  bezeichnet werden. (Unruhe links.)
Der Minister des Innern hat 1913 anerkannt , daß auf Grund
des bisherigen Wahlrechts die materiellen und ideellen In-
teresscn, besonders auch der minderbemittelten Bevölkerungs¬
klaffen, gefördert werden. (Abg. Dr . Liebknecht: Geben Sie
dem Volk da? NcichStagswalilrccht.) Wollen Sie das System
der kleinen Anfragen auch auf dieses HauS übertragen ? —
Sehr gut ! rechts ) Bei aller Wichtigkeit der eben besprochenen

' Hinge drängt sich doch jedem als Wichtigstes die stumme
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Frage «ruf, wann wird dieser furchtbare Krieg ein Ende
haben ? Leider müssen wir antworten : Ein Ende ist noch
nicht abzufehen. ES hilft kein Jammern und Klagen , es
hilft nur feste Entschlossenheit. (Bravo !) Das Schwert , da»
wir führen , ist ganz rein . (Liebknecht: Nicht wahr . Rufe -'
Raus !)
Die Verantwortung für akö das Blut , das gefloffen ist, habe»

- die zu tragen , die den Krieg heraufbeschworen haben.
(Abg. Dr . Liebknecht: Sie treiben Eroberungspolitik . Rufe:
Raus . Große Unruhe .)
Die Verantwortung tragen auch die, die die Munition

liefern mit dem Gebetbuch in der Hand.
Unsere Reichsleitung trägt die Verantwortung nicht. (Bravo !)
Unsere Gegner rechnen :wch immer mit unserer mate¬
riellen Erschöpfung , mit dem Zusammenbruch
unserer Einigkeit.  Und leider gibt es vereinzelte Stim¬
men, die diese Ansiclit im Ausland  stärken . Wir danken den
ausführenden Organen für das , was sie geleistet haben. Wir
wollen durchholten. Wir wollen unseren Brüdern , wenn sie
wiederkommen, mit offener Stirn sagen können: Ihr habt
Großes  geleistet ; aber auch wir haben getan , was in unse¬
ren Kräften stand. (Lebhafter Beifall . Händeklatschen.)

Abg. Dr. pachnicke (vp .) :
Die sturmbewcgre Zeit , von deren Größe Sie alle über¬

zeugt sind, kann nicht vorübergehen, ohne auch innere Um¬
wälzungen herbeizuführen . Es ist Pflicht der Regierung , auf
diesem Wege voranzugehen und sich nicht führen zu lassen, auch
nicht von Herrn v. Heydebrand. Das Volk hat sich politisch
reif  gezeigt und muß auch demgemäß behandelt werden,
Vaterlandsliebe läßt sich nicht bezahlen.

Wir können nicht denselben Menschen Kränze um bie
Stirn winden und ihnen nachher Rechte vorenthalten.

Das Reichstagswahlrecht hat in diesem Krieg seine Feuer¬
probe  bestanden , wie es ja überhaupt eine Schöpfung des
Kriegs ist. Nach unserer Meinung mutz die Reform des
Wahlrechts noch vor der nächsten allgemeinen Wahl vorge¬
nommen werden. Wir sind damit einverstanden,  daß
die Zuschläge zu den Steuervorlagen nur auf den Krieg
eingestellt werden und später wieder in Wegfall kommen. Die
Auffassung unserer Feinde, als ob Deutschland ökonomisch
geschlagen  sei , rst absolut unrichtig. Auch in wirtschaft¬
licher Hinsicht stehen wir ungetroffen da. Was die Ver¬
sorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln betrifft , so wür¬
den wir es bedauern , wein: jenen Berufenen der Vorwurf
wucherischer Bereicherung gemacht werden könnte. Unsere
Landwirtschaft, Industrie und auch der Handel wissen un¬
lautere  Elemente auszuscheiden. Unser Volk weiß, daß
sein Schicksal in das Schwert gestellt ist. Die Forderungen
nach Aufhebung der Zensur  und des Belagerungszustandes
halten wir nicht für gerechtfertigt, aber Mißbräuche
müssen vermieden werden.

Für die Erörterung der Kriegsziele  ist nach unserer
Meinung die Zeit noch nicht reif.  Wa § in dieser De¬
zi chung von uns gesagt wird, wird von der Gegenseite falsch
und als Schwäche gedeutet.

Man mutz auch für daS Vaterland schweige» könne«.
Unsere militärischen Erfolge reden ja ihre Sprache . (Sehr
gut !) Auch wi» treten für die Selbständigkeit der Einzel -
staaten  ein . Wir begrüßen es, wenn in der Thronrede
Preußen als starker Träger des Reichs bezeichnet wird, und
sind stolz darauf , was Preußen geleistet hat , aber wir ver¬
gessen vor allem: nicht daS Reich. Wir sind bestrebt, den
Reichsgedanken  zu vertrefen, das Reich so fest aus-
zubauen , daß es a l l e n S t ü r m e n trotzt, die vielleicht noch
kommen werden. (Lebhafter Beifall .)

Abg . Herold (3 .) :
Angesichts der Kriegslage ist der neue Etat mtt größ¬

ter Sparsamkeit  aufgestellt worden. Der Steuervor»
lage stimmen wir zu- Durch den Krieg sind die Kreise des
Mittelstandes  vielfach in eine schwierige wirtschaftliche
Lage gekommen. Staat und Gemeinden sind bestrebt, einen
Ausgleich für die entstandenen Schäden herbeizuführen.
Gegenseitiges Verstehen und Zusammen-
arbeiten aller Stände ist unbedingt er¬
forderlich.

Nach unserer Auffassung entspricht unser Wahlrecht de»
heutigen Verhältnissen nicht mehr.

Wir werden zur gegebenen Zeit an dem Zustandekommen
eines Wahlrechts Mitarbeiten , das so geartet ist, daß di« brei¬
ten Volksschichten bei den Wahlen zu ihrem Rechte kommen.
Der Krieg mag so lange dauern , wie er w-ill. unsere Land-
Wirtschaft :st imstande, uns zu ernähren.  Unsere
Produktion von Kriegsmaterial ist so ergiebig, daß wir sogar
in der Lage sind, unseren Freunden Material zu liefern . In
der Staatsverwaltung  und der Eisenbahnverwaltung
werden die Geschäfte prompt erledigt. Vielfach sind die
Leistungen dieser Verwaltungen geradezu bewunde¬
rungswürdig.  Dank gebührt unserem Heer, unser«
Offizieren und Soldaten , für ihren Heldenmut und ihre herr¬
lichen Erfolge . (Bravo !) Wir treten ein für die Wahrung
des Völkerrechts und der Menschlichkeit bei den Kriegführen¬
den. Im Reichstag sind

die Schandtaten der englische«  Marine
wegen der Ermordung wehrloser Soldaten einmütig ver¬
urteilt  worden . Ich bin fest überzeugt , daß auch das
Abgeordnetenhaus  im vollsten Umfang dieser Ver¬
urteilung sich anschließt. (Lebhafte Zustimmung .) Keine
Worte lassen sich finden, um die Empörung über eine der¬
artige Handlung zum Ausdruck zu bringen . (Lebhafte
Beifall .)

Wg . Hirsch (Sog .) : Wir halten den im Steuergesetz ge¬
wählten Weg für richtig. Wir wollen hoffen, daß der Krieg
nicht allzu lange dauert . Wir treten für das Selbstbestim¬
mungsrecht der Völker ein. Das deutsche Volk will keine Er»
oberungs - und Annexionspolitik. Wir verwerfen aber jeden '
F r i e d e n, der die politische und wirtschaftliche Unabhängig-
keit des deutschen Volkes antastet . Die Haupfforge ist di«
Beschaffung billiger Lebensmittel für das Voll. Es fft ein
schwacher Trost für uns alle, daß es im Ausland ebenso, viel¬
leicht noch schlechter steht. Die Maßnahmen der Regierung
halten wir für v e r ke h r t. Es wurde dem Produzenten
gegenüber eine zu zarte Rücksichtnahme geübt. Trotz «ller
Maßnahmen herrscht immer noch der schrecklichste
Wucher.  Das ist Vaterlandsverrat in der schlimmsten Form.
Wir fordern, datz die Regierung auf das schärfste bagegm
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einschreitel. ES ist die vornehmste vaterländische Pflicht, die
Ernährung des Volkes  sicherzustellen und für die
Gesundung der kommenden Generationen zu sorgen. Mit der
Handhabung der Zensur  sind wir nicht e i n o e r st a n -
den.  Wir fordern Gleichberechtigung für alle
Bürger.  Dazu ist eine großzügige Reform der inneren
Verwaltung notwendig. Dazu ist vor allem notwendig eine
Reform des Wahlrechts. Nach der Rede des Herrn v. Hehde-
brand befürchten wir, daß der kommenden Wahlrcchtsvorlage
:uxf) größerer Widerstand entgegengesetztwird als bisher . Sie

' (nach rechts) haben sich immer unseren Anträgen auf Einfüh¬
rung des Frauenstimmrechts widerfetzt. Unsere Frauen haben
aber , wie sie selbst zugeben, sich dieser großen Zeit würdig er¬
wiesen.

Minister des Innern v. Loebell:
Ich will nicht auf alle Einzelheiten cingehen, die die Vor¬

redner gesagt haben. Ich werde später in der Kommission
darauf eingehen. Mg . v>Hehdebrand sagte mit Recht, in der
jetzigen großen Zeit müsse jede öffentliche Rede mit dem Dank
an unsere herrliche Armee und unser Volk beginnen. Mehr
als 17 Monare lang haben wir siegreich das Schwert gegen
eine Welt von Feinden gezogen. Unsere Gegner haben erlebt,
daß das deutsche Schwert nicht stumpf, sondern schärfer und
im Feuer bärter geworden ist. (Bravo !) In West und Ost sind
wir siegreich vorgegangrn . Deutsche, Österreicher und Bul¬
garen haben Serbien besiegt. Unsere tapferen Verbündeten
haben die Hauptstadt Montenegros erobert.
Deutschland ist stolz und darf stolz sein. Wir alle wollen nicht
vergessen, daß das ganze deutsche Volk voll Zorn aufstand wie
ein Mann , um dem feindlichen Überfall zu begegnen, wie ganz
Deutschland sich voll Vertrauen um den Kaiser scharte, den
Führer in diesem einzigen Daseinskampf , denk die Herzen
unseres Volkes in Waffen und des Volkes in der Heimat in
Treue entgegenfchlagcn. Deutschland hat diesen Krieg nicht
gewollt. Es hat ein Heldentum ohnegleichen bekundet, be¬
seelt von dem festen Willen zum Sieg , der dem Feind auf
lange Zeit hinaus die Lust verleiden soll, Deutschland wieder
anzufallen . Die Belastungsprobe des Kriegs hat erwiesen,
wie sicher der preußische Staat auf seinem Fundament ruht.
Dieser Daseinskampf hat uns vor Aufgaben gestellt, an die
wir nie denken lounteu , die aber überwiegend glücklich gelöst
sind. Wir muffen unsere dankbare Anerkennung aussprcchen
allen denen, dir daran mitgeholfen haben. Vieles wird von
bleibendem Wert sein und auf die Zeiten nach . dem Krieg
übernommen werden. Ich spreche auch der Landwirtschaft
meine Anerkennung aus , die mit Recht für sich in Anspruch
nehmen kann, die erste der Welt zu sein. Wir werden alles
tun , um unser geliebtes Ostpreußen , das so schwer unter dem
Krieg gelitten bat, wiederherzustellen, so schön und so blühend,
wie vor dem Krieg. Wir wollen alles tun , was zur Erhaltung
der nationalen Einmütigkeit beiträgt . Parteipolitische und
extreme Forderungen sollten jetzt zurückgestellt werden. Die
Regierung hält es nicht für angezeigt, die Frage des preußi¬
schen Wahlrechts jetzt einer endgültigen Lösung entgegenzu¬
führen . Sie ist entschlossen, wenn die Waffen ruhen , an die
Lösung dieser Frage heranzugehen . Bis dahin muß diese
Frage dem poktischen Leben ferngehalten werden. Nach dem
Krieg wird .es Zeit sein, an die innerpolitischcn Fragen her¬
anzugehen. Der Minister schließt: Not und Kampf der Jahr¬
hunderte haben jeden Deutschen dritten gelehrt . Nach dem
Wort des yroßen Königs : Es ist nicht nötig, daß ich lebe, wohl
aber, daß ick meine Pflicht tue uud für das Vaterland kämpfe.

Präsident Graf Schwerin -LSwttz:
Bevor wir in der Debatte fortfahren , möchte ich dem

Haufe Mitteilung machen, daß Graf Tisza im ungarischen
Abgeordnetenhaus mitgeteilt hat, daß Montenegro um
Fliedensverhandlungen gebeten hat. Wenn es an mir siegen
würde, würde ich sagen: Vivat sequentes , cS folge der
Nächste und den letzten beißen die Hunde.

Zlnanzminister Vr. Lentze:
Ich glaube, konstatieren zu können, daß die Herren Bor.

redner trotz einiger Bedenken dem Etat  im Grunde nicht
ablehnend gegcnüberstehen. Die Lasten für die Eisen¬
bahnen  auf Anleihen zu übernehmen , halte ich nach wie
vor für bedenklich. Daß unsere Finanzen alles ertragen
können, das ist wohl richtig im Frieden , aber nicht jetzt, wo wir
uns in einem Krieg von ungeahnten Dimensionen befinden.

Nach weiteren Ausführungen der Abgg. Freiherr von
Zedlitz (freikons.). Hoch (Soz .) und Hirsch (Soz .) wird der
Staatshaushalt und die Steuervorlage der StaatShauShalts-
kommission überwiesen. — Das Haus vertagt sich. — Nächste
Sitzung Dienstag 11 Uhr. Tagesordnung : Gesetzentwürfe,
betr . wertere Beihilfe 'für Wohlfahrtsaufgaben der Gemein¬
den uird Gcmeindevcrbäirde, und betr . die Dienstvergehen
der Beamten . — Schluß % 6 Uhr.,

Deutscher Reichstag.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)

# Berlin , 17. Januar.
Am Bundesratstisch : v. Wandel, Dr . Helfferich und

Dr . Lewcüd.
Präsident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11,18 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Beratung

des mündlichen Berichts der Haushaltskommissiou über Reso¬
lutionen , Anträge ufw.

Veröffentlichung der amtlichen Nriegsnach-
richten, Urlaubsfragen etc.

Abg. Graf Westarp berichtet über die Verhandlungen in
der Kommission.

Mg . Schöpflin (Soz .) : Wenn cs auch nicht leicht ist, die
Urloubsfriage gerecht zu behandeln, so scheint doch manches
dabei im argen zu liegen. Der Sonntagsurlaub
könnte reichlicher gewährt werden. Die alte Unsitte, wegen
Verfehlungen einzelner ganzen Truppenteilen den Urlaub zu
verweigern, sollte beseitigt werden. Die Verpflegung bei den
immobilen Landsturmbatalllouen , namentlich im Osten, läßt
zu wünschen übrig . Ohne verallgemeinern zu wollen, muß
festgestellt werden, daß die Liebesgaben  sich leicht ver¬
flüchtigen, bevor sie zur Front gelangen. Zweifellos haben
die Ärzte  in diesem Kriege Gewaltiges geleistet; sie sollten
aber darauf verzichten, noch besonders schneidige Vorgesetzte
zu sein. Die Behandlung der Mannschaften, namentlich in
den Ruhestellungen, läßt sehr viel zu wünschen  übrig.
In dm Garnisonen werden die Mannschaften mit vielen
Kleinigkeiten gequält. Den stellvertretenden Kriegsmimfter
bitte ich, dafür zu sorgen, daß derartige Kommandantwrbc-

_ Wiesbadener Taablalt. _
fehle, die nur Erbitterung schaffen, aufgehoben werden. Bei
dem Ausbild lungspersonal  müßten die wüsten
Schimpfereien aufhören. Den HinteMiebenen mutz werng-
steuS die materielle Sorge erleichtert werden . Ich hoffe, daß
alle Klagen bald aufhören . (Beifall bei den Soz .)

Llbg. v. Ealker (natl .) : Auch uns sind vielfache Klagen
über die langsame Beförderung der Liebesgaben au die
Truppen zugegangen; die Kommission hat sie gründlich er¬
örtert und der stellvertretende Kriegsminister hat Abhilfe
versprochen. Es ist Erfahrungstatsache , daß die Liebesgabe::
schneller an das Ziel ihrer Bestimmung gelangen, wenn sie
au einen bestimmten Truppenteil adressiert sind. Die
Reserveoffiziere  stehen im Schützengraben wie in der
Garnison genau so ihren Mann wie die aktiven Offiziere.
Für sie sollten die gleichen Beförderungsbedingungen gelten.
Stramme Disziplin bei den Ehrenbezeigungen und sonstigen
Sachen ist unbedingt notwendig. Sie ist die Grimidlage
unserer Erfolges Sonst hätte:: wir den Krieg längst ver¬
loren. (Widerspruch bei den Soz .) Das ist meine feste Über¬
zeugung. Der Vorgesetzte darf selbst geringfilgige Verschlun¬
gen nicht dulden. Andererseits mutz bedacht werden, daß die
Unteroffiziere zum ztveitenmal Rekruten auSbildeu während
des Krieges ; sie sind verwöhnt, uick wenn sie auch einmal
einen Ausdruck aoS der Landwirtschaft gebrauchen, darf man
ihre Leistungen nicht vergessen. Anders ist es mit den Unter¬
offizieren, die ihre Leute schikanieren;  sie müssen hin-
ausgeworfen werden wegen ihrer gemeinen Gesinnung . Die
Urlaubsgewährung an den ungedienten Landsturm mutz aus¬
giebig erteilt iverden. Besonders trifft dies zu für den Urlaub
zu landwirtschaftlichen, iachustriellen und gewerblichen
Arbeiten. Im allgemeinen kam: gesagt iuerden, daß die
Verpflegung in den Kasernen sehr gut  ist . Herzlich dank¬
bar müssen wir denen sein, die für die turnerische  Aus¬
bildung der Jugend tätig sind. Die treffliche Haltung der
jungen Manrffchasten berveist die guten Resultate dieser Er¬
ziehung. Herzliche Anerkennung und Donk gebührt auch den
verheirateten Landsturmleuten.  Ihnen mtt>
chren Frauen , die ihre Stelle vertreten , gebührt der Dank des
BaterlMtdes . (Beifall.)

Abg. Dr . Haas -Kaülsruhe (Vpt.) : Wenn die Behauptung
der englischen Regierung über Barbarei  seitens unserer
Soldaten auch nur einen Schimmer  eines Beweises hätte,
dann wäre es Pflicht des deutschen Reichstags, dies zu
prüfen und Maßnahmen dagegen zu ergreifem Wir könne::
stolz darauf sein, daß der deutsche Soldat jeden verwundeten
Feind nicht mehr als Feind betrachtet. Wie benimmt sich
unsere Truppe der Bevölkerung gegenüber im besetzten Ge-
biete. Die englischen Soldaten würden sich nicht so be¬
nehmen. (Sehr richtig!) Kein deutscher Soldat geht an einen:
Hungrigen vorbei, öhne ihn zu speisen. Unsere Feld¬
küchen  stehen der Bevölkerung oft zur Verfügung . Das
alles 'ist ein Ergebnis unserer Schule.

Unsere Armee ist würdig, die Armee eines Kulturvolkes
zu sein.

Selten hört man ein Wort des Hasses gegen den Feind bei
ihr. Dabei weiß jeder, um was cs sich bei diesem Kriege
hairdelt. Der Schützengraben wirkt versöhnend und die Sol-
baten werden dafür sorgen, daß sich künftig die Parteien bei
uns verstehen; sie sind alle gleich in der VatcrlcnchÄiebe.
Gegenüber den Klagen, die an unS hcrarrtreten , muß eine
gewisse Vorsicht obwalten. Die Beschäftigung der Mann¬
schaften auch während der Ruhezeit ist nicht zu entbehren;
doch muß das richtige Maß gewahrt werden. Würden die
Kompagnieführcr aus der sozialdeinokratischen Fraktion ge¬
wählt werden, so hätte man auch freundliche und unfreurtt-
liche Führer . Herrn Geck ließe man sich gefallen ; unange¬
nehmer wäre schon Scheideuraun. (Heiterkeit.) Dankbar wäre
man draußen , lvenn weniger Erlasse kämem Man ist über
das viele Papier wenig erfreut . Die Etappen sollten auch
stets die Interessen der kämpfenden Truppen voranstellen.
Geklagt tvivd übe: die Behandlung der Leute in den Ersatz¬
bataillonen . Die Verheirateten  vertragen nicht die¬
selbe Behandlung wie die 20jährigen Rekruten , zumal von
junge:: Unteroffizieren . Viele Magen würden verschwinden,
wenn die Ersatzmarmschaften wüßten , datz sic formlos ihre
Beschwerden dem Kompagnieführer Vorträgen können. Die
beste Truppe ist die fröhlichste;  deshalb muß jeder
Führer dafür sorgen, daß jeder Kamerad ist uitd gut behan¬
delt werden muß. Sonst versündigen sich die Führer cm dem
Vaterlande . Das Einjährigenzeugnis macht noch nicht den
guten Soldaten . Auch den Offizieren muß freie Urlaubsfahrt
gewährt werden. Wir wären ein miserables Volk, wenn wir
für unsere Invaliden  nicht sorgen würden . Jeder
Kriegsbeschädigte muß aber möglichst auch dahin gebracht
tuenden, daß er sich selbst ernähren kann, sonst sind sie un¬
glückliche Geschöpfe. In unserer Armee sieht eS durchaus gut
aus , in ihr herrscht Optimismus und mit ihr wird uns eine
sichere Zukunft  gewährt . Sie sichert uns den Skeg der
europäischen Kultur . (Lebhafter Beifall .)

Abg. Nacken (Zentr .) : Auch wir billigen nicht alle Maß.
nahmen, die getroffen worden sind, doch muß die Disziplin
unter allen Umständen gewährt werden. Von ihr hängt
jeder militärische Erfolg ab. Ungehörigkeiten in den Ersich-
truppenteilen dürfen nicht Vorkommen. So wett eS die mili¬
tärischen Interessen irgendwie zulaffen, sollte reichlicher
Urlaub gewährt werden. Wegen kleiner Vergehen an der
Front dürste keine ständige  UrlaubSverweigerui ^ statt-
finden. dluch die Handwerker müssen bevorzugt werden.
Stellvertretender Nriegsministsr v. Wandel:

Alle Redner haben für die Führer an der ersten Stelle
bis zun: Unteroffizier Worte der Anerkennung gesuicken.
Eirwn kleinen Tadel hat nur das Kriegsministerium tvegen
zu vieler Erlasse  bekommen . Dabei sind wir darin sehr
sparsam  gewesen . Auf Grund -der Resolutionen müssen
wir viel Material einholen. Die Urlaubbewilligung erfolgt
möglichst reichlich, aber stellenweise ist jedes Getvehr unent.
bchrlich, andererseits im Osten das Eisenbahnnetz kaum zur
Truppenbesörderung ausreichend. Eine Maßregelung von
Truppenteilen wegen Vergehen einzelner ist nicht zu billigen.
Das Kriegsministerium wstd alles tun , was in dieser Be¬
ziehung geschehen kann. Daß im Felde die Verpflegung
stellenweise sogar sehr gut ist, kann nicht bestritten lverden.
Die Beschwerden über das Verschwinden der Liebesgabe ::
sind meist nichr haltbar . Bei der Rückfrage versagen die An¬
zeigeerstattenden meist. Die Frage der Behandlung  der
Mannschaften ist in der Kommission vertraulich erörtert wor¬
den. Trotzdem hat der englische „Standard " einen aus¬
führ  l i che n B er i cht mit zahlreichen Übertreibungen dar¬
über gebracht. (Hört ! Hört !) Das Blatt schreibt unter der
Überschrift „Gefolterte deutsche Soldaten " über die Kom¬
miss ionSverhandlungen. (Hört ! Hört !) Das beweist, wie vor-
sichtig man sein muß (©d )r richtig!) Das gegenseitige Ver-

Morgen -AusgaLe . Erstes Blatt.

trauen im Felde ist so vertieft , daß eine derartig voüschrfftS-
widrige Behandlung eigentlich ausgeschlossen ist.

Wo doch Mißständc bestehen, werden sie entschieden ver¬
urteilt und streng geahndet.

Diese Erklärung mag dazu beitragen , daß bekannt wirb , daß
wir getvillt sind, dieses Übel auszurotten und anderevsaits den
Vorgesetzten das Gewissen zu schärfen. Die Etraßen-
disziplin  ist der beste Matzstob fiir die Disziplin und den
Geist der Truppe . Wer sich bummelig auf der Straße be¬
nimmt , wer seinen Vorgesetzten absichtlich oder aus Unaus-
merksamkeit anrempelt , gehört einer Truppe cm, in der nicht
der richtige Geist herrscht. (Sehr richtig !)

Schon der alte Fritz hat zu seinen Offizieren gesagt:
Kümmeren Sie sich um Kleinigkeiten, sie führen uns zu

Sieg und Ruhm.
Die Beförderung der Offizierstellvertreter wird erweitert
werden. Es ist ferner Anordnung getroffen worden, daß
garnisoNdrenst- oder arbeitsverwendungsfähig geworden«
Soldaten bei den Ersatztruppenteilen nach und nach zur Ent¬
lassung  kommen. Bei allen Maßnahmen ist zu bedenken,
daß das Heer nicht Selbstzweck ist, sondern sich der Allge¬
meinheit anzupassen hat. (Beifall .)

Abg. Vogt-Hall (kons.) : Unsere Offiziere , _ auch die
Reserveoffiziere, haben sich bestens bewährt . Eine gewisse
Nervosität ist erklärlich, und aus sie sind die bedauerlichen
Übergriffe zurückzuführen. Die Urlaubserweiterung wünschen
wir so weit wie möglich ausgedehnt zu sehen. Dabei mutz
Rücksicht auf die Gewerbetreibenden :rnd die Landwirffchast
genommen werden.

Abg. Davidsohn (Soz .) : Wichtiger als gute Verpflegung
uiid Geld ist für den Soldaten die Aussicht aus Urlaub.
Er trägt dann daL Schwere leichter und nimmt das übrige
nicht so tragisch. An dem guten Willen des Kriegsministers
ist nicht zu zweifeln. Dennoch gibt es zurzeit so viele Sol¬
daten, die nock nicht die Hemmt und die Familie wiederge-
sehcn haben. Die Disziplin muß unbedingt ausrecht erhalbm
werden, übertriebene Kleinigkeiten können aber nicht weg-
geleugnet werden. Bei der Strahemdisziplm wird zu leicht
der Bogen überspannt , namentlich hinsichtlich des Verbots dar
Benutzung des Bürgersteiges, wie cS in Thorn besteht. Statt
einer mitbeu Behandlung wird sogar noch aus vermehrt»
Arrestbestrafung  hingewiesen . Die Leistungen des
Roten Kreuzes sind durchaus anzuerkennen . Es muß für
unsere Soldaten alles geschehen, ivas nur möglich ist.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird mWenommen.
Abg. Liebknecht (Soz .) verlangt das Wort zur Geschäfts¬

ordnung, Es wird ihm verweigert. (Abg. Liebknecht ruft;
Vergewaltigung ! — Ruse : Unverschämtheit ! — Ab«. Stadt-
Hagen wird wegen des Rufes zur Ordnung gerufen .)

Wg . Ledcüour (Sog.) verlangt das Wort . Es wird ihm
nicht erteilt.

Die Abstimmung über die Resolution ergibt die An¬
nahme der Kommissionsbeschlüsse und die Ablehnung der
sozialdemokratischenResolution.

Abg. Ledebonr (Soz . szur Geschäftsordnung )) : Ich muß
bedauern , daß einem Mitglied des Hauses , der als Armie¬
rungssoldat aus den: Felde hierher gekommen ist, es unmög¬
lich gemacht wird, seine Erfahrungen hier zum: Bortrag zu
brnrgen . Die Mundtotmachung ist eine üble
Gewohnheit geworden. (Glocke . — Der Präsident
ruft den Redner zur Ordnung .) Dann sage ich, es ist eine
wenig erffeuliche Gewohnheit. Tausende von Kameraden
meines Freundes Liebknecht werden es nicht verstehen.

Abg. Neumann -Hofer (Vpt.): Herr Ledebonr hätte sich
klar sein sollen, daß das Haus sich bei seinem Verhalten
etwas gedacht  hat . Ob das Vorgehen wünschenswert ist,
darüber wird sich die Mehrheit des HauseS mit ihm nicht
ein igen.

Abg. Liebknecht (Soz .) : Datz ich unter sechsfacher
Zensur  stehe , ist Ihnen bekarmt. (Zuruf : Bei Ihrer
Partei !) Das ist nicht mehr meine Fraktion . (Der Präsident
ermahnt den Abgeordneten Liebknecht, bei seinen wetteren
Ausführungen sich lediglich zur Gffchästsord-nung zu äußern.
— Lebhafter Beifall .) Bei Ihnen spricht nur das böse Ge¬
wisser:. (Der Präsident ruft den Redner zur Ordnung .)

Abg. Ledebonr (Soz . szur Geschäftsordnung )): Wenn die
Mndec ^ it die Mehrheit überzeugen soll, so kann sie nur ein-
packen. Das Recht des einzelnen mich gewahrt werden . Ich
beanttage Wiederaufnahme der Diskussion. (Schallendes Ge¬
lächter.)

Der Antrag wird äbgelchnt. Es stimmt mor ein Teil
der Sozialdemokraten dafür.

Während Abg. Hoch über die Petitionen berichtet, laust
eine Depesche ein . >

Präsident Dr . Kacmpk gibt darauf dem Hause Kenntnis
von der Kapitulation Montenegro ». (Brausende»
Bravo !, andanerndes Händeklatschen.)

ES folgt der mündliche Bericht der HaushaltSkommission
über Herabsetzung der PostbeförderungSgebühren für Sol¬
datenpakete.

Abg. Fischer-Hannover (Soz .) : Die Pakete sollten übeo-
hcmpt portofrei gehen, andernfalls sollte für Sendungen bis
250 Gramm Portofteiheit bestehen und schwevWe Sendungen
bis 800 Gramm 10 Pf Porto kosten.

Wg . Schirmer (Zentr .) : Wir sind mit der Billigung
einverstanden.

Die Resolutton wird angenommen.
ES folgt di« Aussprache über die Zensur.
Abg. Dr . ©trcfcmonn berichtet über die KommissionZbe-

vatunyen . — Bevor in die Debatte «ingetrvten wird, wich,
Vertagung  beschlossen.

Nächste Sitzung Dienstag 10 Uhr : Fortsetzung.
Schluß 4V, Uhr.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Trauerfeier . In der Kapelle des Südfriedhoss fand
gestern nachmittag für den am 6. Oktober v. I . im Westen
gefallenen Hauptmann und Bataillonsführer Walter
Markert,  Ritter des Eisernen Kreuzes , der Großherzoglich
Hessischen DapferkeitSmedaille mtb anderer OrdenSauSzeich-
imr.gen, dessen Leiche durch das LimÜarthscheJnstttut hierher
übergeführt worden war, e:ne Trauerfcier statt . Eine große
Zahl aktiver mtt> inaktiver Offiziere , die Mitglieder des
„Wiesbadener AutomobilllubS", des „Wiesbadener Militär-
vereinS" und ein großer Freundes - u>tt> Bekanntenkreis um.
stand mit den Familienangehörigen den mtt den Offizier »,

t
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«bzeichen und zahllosen Kränzen geschmückten Sarg . Der
Lallhaussche Sängerchor eröffnete die Feier mit dem Choral
„Wenn ich einmal soll scheiden'' , worauf Herr Divisionspfarrer
Konsistorialrat Neudörffer die Gedächtnisrede hielt . Mit dem
Choral „Wie sie so sanft ruh 'n" fand die kirchliche Feier ihren
Abschluß. An der Spitze des Trauerzuges , der sich hieraus
zum Grab bewegte, schritten die Spielleute und das Musik¬
korps des hiesigen Ersatzbataillons und eine Landfturmkom-
pagnie unter dem Befehl von Herrn Hauptmann Könrg; es
folgte dann der von 8 Unteroffizieren getragene Sarg , den
die Familienangehörigen , die Mitglieder des „Wiesbadener
Militärvereins " mit umflorter Fahne , die Mitglieder des
„Wiesbadener Automobilklubs" und zahlreiche Freunde und
Bekannte begleiteten. Mit Gebet und Segen des Geistlichen
und einem Choral der Regimentsmufik schloß die Feier . Wäh¬
rend des Begräbnisses läuteten die Glocken der Marktkirche.

— Die Steuererklärung nicht vergessen! Die Frist zur
Abgabe der Steuererklärung für 1916 läuft mit dem
2 0. Januar  ab . Bis zu diesem Tage muß jeder mit
einem Einkommen von mehr als 3000 M. veranlagte Steuer¬
pflichtige der zuständigen Veranlagungskommission die Ein¬
kommensteuer erffärung schriftlich oder zu Protokoll abgegeben
haben.

— Zum Besten des „Luftfahrerdank ". Bei der Wohl¬
tätigkeitsveranstaltung zum Besten des „Luftfahrerdank " wur¬
den aus denr Verkauf von Eintrittskarten mehr als 1500 M.
eingenommen. Hierzu kommt noch der Inhalt der Sammel¬
büchsen. Da dank der Uneigennützigkeit aller an der Ver¬
anstaltung beteiligten Persönlichkeiten die Unkosten gering
sind, dürfte die Reineinnahme eine recht erhebliche sein.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 430 liegt mit der Liste
Nr. 6 der aus Frankreich zurückgekchrten preußischen Aus-
tauschgefairgenen und der Sächsischen Verlustliste Nr. 244 in
der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschalter links) sowie in
der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie
enthält u. a. Verluste der Infanterie -Regimenter Nr . 87 und
88, der Reserve-Jnfanterie -Regimenter Nr . 80, 87, 88, 118 und
224, der Feldarttllerie -Regimenter Nr . 27 und 63.

— Städtischer Seefischverlaus. Fischpreise am Dienstag, den
18. Januar : Schellfisch, groß mit Kops 84 Pf., ohne Kopf 90 Pf.,
im Ausschnitt 100 Pf., Kabliau im ganzen Fisch ohne Kopf 85 Pf.,
>m Ausschnitt 100 Pf., Seelachs im ganzen Fisch 75 Pf., im Aus-
schnitt SO Pf., Langfisch(Seeaal im ganzen Fisch ohne Kops) 80 Pf.,
M Ausschnitt 95 Pf. Die Fische kommen direkt von der See in Eis-
Sackung. Der Verkauf findet stadtseittg nur Wagemannsttaße 17 und
m jedermann statt.

— Kleine Notizen. Die Nr. 2 der ,,A nst e l lu n g s - N a ch-
richten  liegt in der Geschäftsstelle des „WiesbadenerTagblatts"
zur allgemeinen Einsicht offen.
vorb - rrchte über . lunst , Vorträge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Wie bereits mttgeteilt, absolviert der
KammersängerHermann Jadlowler von der Königlichen Oper in
Berlin am Dienstag, den 1. Februar, ein einmaliges Gastspiel im
Königlichen Theater. Der Künstler wird bei dieser Gelegenheit hier
zum erstenmal als „Lohengrin" austretcn.

* Kurhaus. Am Freitag findet das 8. Zyklus-Konzert mit der
Kammersängerin Ottilie Metzger-Luttermann (Alt) und Kammer¬
sänger Theodor Lattermann (Baß! statt. Der Kartenverkauf an der
Kurhaus-Tageskasse ist bereits eröffnet.

Handelsteil.
Die Kriegsgewinnbesteuerungder6.m.b.H.
behandelte vorgestern aut Veranlassung des Verbandes
der Gesellschaften mit beschränkter Hal¬
tung  in einem Vortrag in Berlin der Generalsekretär
dieser Organisation Dr. Silbergleit . Der Redner führte
u . a . aus : Die Kriegsgewinnbesteuenmg ist eine in den
weitesten Teilen der Bevölkerung als billig und gerecht er¬
achtete Maßregel . Durch das am 24. Dezember 1915 er¬
gangene , die Steuer vorbereitende  und sichernde
Gesetz sind aber einstweilen nur die juristischen  Per¬
sonen , wie Aktiengesellschaften , Gesellschaften m. b. H.,
Gewerkschaften , Genossenschaften >isw., betroffen worden.
Das Gesetz charakterisiert sich als „Rücklagegesetz “, seine
grundlegende Vorschrift ist die Bestimmung des § 1, der
die Bildung einer Sonderrücklage in Höhe von 50 v. H. des
in einem Kriegsgeschäftsjahre erzielten „Mehrge¬
winns“  gegenüber den fünf dem Kriege vorangegangenen
Friedensgeschäftsjahren vorschreibt . Diese Rücklage ist
ihrer rechtlichen Natur nach eine sogenannte unechte
oder scheinbare Reserve,  wie z. B. das sogen.
Erneuerungskonto , Delkrederekonto , Bürgschaftskonto,
Prozeßreservekonto usw.

In privatrechtlicher Hinsicht kommt in Betracht , daß die
tantiemefcerechtigteii Angestellten sowie sonst am Reinge¬
winn der Gesellschaft berechtigte Personen , also nament¬
lich die Gesellschafter einer G. m. b. H., erst an dem nach
Abzug der Rücklage  bleibenden Gewinn anteilsbe¬
rechtigt sind . Die Rücklage stellt sich als eine Schuld der
Gesellschaft an den Fiskus dar ; von einem verteilbaren
Geschäftsgewinn kann erst nach ihrem Abzüge die Rede
sein . Allerdings ist zu berücksichtigen , daß die Höhe  der
endgültigen Rücklage zurzeit noch nicht feststeht , auch der
sehließliche Betrag der Steuerabgabe noch unbekannt ist.
Auf Grund dieses Umstandes ist von manchen Seiten die
Kriegsgewinnsteuer oder die Kriegsgewinnsteuerreserve
bei der Einkommensteuer für abzugsfähig  erklärt
worden , indem man eine Schuld der Gesellschaft als noch
nicht bestehend  annahm , und den Versicherungs¬
zweck der Rückstellung als ausschlaggebend ansah.

Im Hinblick auf § 3 des Gesetzes , der besagt , daß
bilanzmäßige Abschreibungen bei der Berechnung des
Mehrgewinnes insoweit zu berücksichtigen sind , als sie
einen angemessenen Ausgleich der Wertverminderung
darstellen , ist darauf aufmerksam zu machen , daß damit
die sogenannten „stillen Reserven “ zu einem wesentlichen
Telle für die Kriegsgewinnbesteuerung außer acht bleiben
dürften . Eine Bilanzvorschrift im handelsrechtlichen
Sinne enthält zwar nach der Begründung zum Gesetz der
§ 3 nicht . Es wird aber der Nachprüfung der Ver¬
anlagungsbehörde  unterliegen , ob die in jedem der
in Betracht kommenden Jahre vorgenommenen Abschrei¬
bungen einen angemessenen Ausgleich für eingetretene
Weitverminderung darstellen , oder inwieweit sie darüber
hinaus als steuerpflichtige stille Reserven anzusehen seien.
Angesichts des § 9 des Gesetzes, nach dem die Mitglieder
des Vorstandes , die Geschäftsführer und Liquidatoren mit
hoher Strafe bedroht werden , wenn sie den ' Vorschriften
über die Bildung der Sonderrücklagc vorsätzlich oder fahr¬
lässig zuwiderhandeln und dadurch die Erhebung der
Kriegsgewinnsteuer gefährden , muß diese Ausschließung
der stillen Reserven als einigermaßen gefährlich  be¬
zeichnet werden , zumal da schon eine Fahrlässigkeit darin
wird gefunden werden können , daß der Vorstand einer Ge¬
sellschaft die bereits ergangenen Entscheidungen der

Wiesbadener Tagblatl.
Wiesbadener vergnügungs -vühnen und Lichtspiele.

* Das Kinephon-Theaier, Truuussttaße 1, bringt vom 18. bis
21. Januar den ersten Film der Richard-OswatS-Serie 1915/18.
Das geschickt aus der Grenze zwischen Sinnlichem und übernatür¬
lichem ausgebaute Schauspiel trägt den Titel „Und wandern sollst du
ruhelos". Gespielt von ersten Berliner Schauspielern, ziehen an
Hand einer alten Urkunde die wundersamsten Bilder aus dem
Mittelalter an dem Zuschauer vorüber. Ein soeben neu erschienenes
Lustspiel in 3 Akten, „Die verkehrte Welt", voll sprudelnden Humors,
dargestellt von hervorragendenKopenhagener Schauspielern, sowie
die allerneuesten Berichte von sämtlichen Kriegsschauplätzen vervoll¬
ständigen das Programm.

Gerichtssaal.
* Die „Hamster“ an den Pranger , über die so verwerf-

liche Tätigkeit der „Hamster" hat nach der „Rh.-Westf. Ztg."
das Schöffengericht Köln  in einer Strafsache gegen
die Ehefrau eines Metzgermeifters und eine Ladengehilsin
wegen verweigerter Fettabgave  eine für weitere
Kreise beachtenswerte Entscheidung gefällt . Die Angeklagten
gaben den Tatbestand zu und erklärten dazu folgendes:
„Wir geben Fett bei der gegenwärtigen Knappheit nur in
kleinen Mengen ab, damit jeder etwas bekommt. Wir haben
nun öfters feststellen können, daß Herrschaften  zunächst
selbst das Fett einkaufen, alsdann einzeln ihre Kinder , die
Dienstboten  und schließlich die Aufwartefrau
schicken. So hamstern die bessergestellten Leute das Fett in
großen Mengen ein und die ärmere Bevölkerung erhält
schließlich nichts. Ähnlich lagen die Verhältnisse im vor¬
liegenden Fall und, um nicht direkt als unhöflich zu gelten,
haben wir der Käuferin gesagt: „L a s s e n S i e I h r e A u f-
traggeberin  selbst kommen." Das Schöffengericht stellte
sich voll auf den von den Beschuldigten vertretenen Stand¬
punkt und sprach beide kostenlos frei,  da unter den ge¬
gebenen Gesichtspunkten von einer Verweigerung des Fetts
zur Erzielung eines späteren übermäßigen Gewinns keine
Rede sein könne.

FC Bestrafter Lebensmittelwucher. Die Händlerin Eva
Beck von Z e l l i n g e n hatte Eier  auf den Markt gebracht
und das Stück für 18 Pf . verkauft, obwohl sie die Eier mit
12 Pf . bezahlt und nach dem damaligen Marktpreis — im
Oktober — höchstens 15 Pf . verlangen durfte . Das
Schöffengericht  verurteilte die Beck zu 3 Tagen Ge¬
fängnis. — Die Händlerinnen Anna Weigand  und
Margarete Franz  aus Unterleinach brachten im November
v. I . L a n d b u 11 e-r auf den Markt und verlangten dafür
pro Pfund 1,89 M. Als Marktbesucher den Höchstpreis von
1,5VM. boten, sagten sie kurzer Hand, die Butter sei bestellt,
und gaben keine ab. Das brachte ihnen Strafbefehle ein, wo-
gegeri sie Einspruch bei den Schöffen mit dem Erfolg erhoben,
daß die Strafe ans je 7 Tage Gefängnis  erhöht wurde.
— Das Schöffengericht verurteilte den Landkürt Georg
Christian Deul  aus Nordenstadt zu einer Geldstrafe
von 15 M., weil er am 6. November 30 Zentner Kar¬
toffeln  nach Kastel geliefert hatte und sich anstatt des fest¬
gesetzten Höchstpreises von 3,60 M. 4 M. hat bezahlen kaffen.

Steuerdehördeu und Verwaltungsgerichte darüber , inwie¬
weit vorgenommene Ahsohreihnngen als stille Reserven an¬
zusehen seien , nicht zur Anwendung bringt . Besonders
darauf hinzuweisen ist, daß die aus den freiwilligen
Rücklagen  etwa zu entnehmenden Einstellungen in die
Kriegsgewinnsteuerrücklage nur den echten Reserven , nicht
aber den stillen , entnommen werden können.

Was die Einkommensteuererklärung  und
den Einfluß des Krieges auf diese betrifft , so müssen die
Vermögensgegenstände , deren Preis und Wert sonst durch
Börsenkurse bestimmt sind , jetzt besonders behandelt
werden . Die Schuldverschreibungen des
Reiches,  der deutschen Einzelstaaten , der nicht am
Kriege beteiligten und der größeren kriegführenden Aus¬
landsstaaten werden sehr verschieden zu bewerten sein.
Die Vorsicht des ordentlichen Kaufmanns ist in jedem Falle
für die Bewertung maßgebend . Die Dividenden¬
papiere  erfordern eine andere Einschätzung als die
Rentenpapiere . Man muß sich namentlich hüten , die
„Kriegsbilanzen “ und „Kriegsdividenden “ als sicheren An¬
halt für die ordnungsmäßige Bewertung anzusehen.

Berliner Börse.
$ Berlin , 17. Jan . (Eig. Drahtbericht ) Im freien Ver¬

kehr verlieh die Kauflust für Rhein-Metall, Gerbstoff
Renner und einige kleinere Stahl Werksgesellschaften der
Tendenz das Gepräge der Festigkeit.  Von den be-
zeiehneten Werten abgesehen , spielte sich aber auf dem
Industriemarkte das Geschäft in dem engsten Rahmen ab.
Nennenswerte Kursveränderungen sind keine eingetreten.
Rentenpapiere still , deutsche Anleihen gut behauptet.
Ausländische Valuten  mit Ausnahme Wien wieder
höher gezahlt , wenn auch die Umsätze beschränkt blieben.
Geld unverändert flüssig.

Bankea und Geldmarkt.
— Deutsche Pfandbriefanstalt , Posen . Das Institut führt

in seinem Jahresbericht u. a. aus , daß der Krieg im Berichts¬
jahr das Pfandbriefgeschäft und damit die Beleihungstätig¬
keit fast ganz zum Stillstände gebracht hat . Die Nachfrage
war geringfügig , aber auch das Angebot war nicht umfang-
i eich. Immerhin hat sich der Pfandbriefumlauf um 313 700
Maik auf 21 206 000 M. gehoben . Das Stocken des Pfand¬
briefabsatzes bedingte im wesentlichen den Stillstand des
Beleihungsgeschäftes . Den sich iaraus ergebenden Härten
ist das Institut begegnet , indem es in Fällen wirtschaftlicher
Notwendigkeit in begrenztem Rahmen weiterhin Darlehen
gewährte . Die Darlehen sind in der Hauptsache als feste
Amortisationsdarlehen gegeben ; ’n einzelnen Fällen sind
einstwellige Kriegsdarlehen zum Zinssatz der staatlichen
Darlehnskassen gewährt , und es ist die endgültige Regelung
der Darlehnsbedingungen der Rückkehr normaler Zeiten
Vorbehalten worden . Die Darlehnsnachfrage hielt sich in
bescheidenen Grenzen . Die private Bautätigkeit lag brach.
An Stelle der Hypothekenablösungen traten die Stundungs¬
maßnahmen des Bundesrats . Der Hypothekenbestand hat
sich um 468 600 M. auf 22815 614 M. vermehrt . Die
Schwierigkeiten des städtischen Hausbesitzes
haben die Solidität der Hypothekenschuldner der Bank nicht
zu berühren vermocht . Der gesamte Rückstand an Jahres¬
leistungen beläuft sich auf nur 5790 M. oder 0.5 Proz . des
Jahressolls von 1101 479 M. Nach Genehmigung der Jahres-
lechnung erhöhen sich die offenen Rücklagen der Anstalt
von 495 116 M. auf 625 918 M.

* Günstiger Stand der Wiener Banken . Wien,  17 . Jan.
Bei den Wiener Banken und Sparkassen betrugen die Geld¬
einlagen ohne die Einlagen in laufender Rechnung Ende
1915 1812 Millionen Kronen oder um 275 Millionen Kronen
mehr als Ende 1914.

Dienstag , 18 . Januar 1816 . Nr . 2V.

Neues aus aller Welt.
vor Brand von Bergen.

400 Wertvolle Gebäude niedergebeannt, 3800 Menschen obdachlos. —
Gesauitschaden 10« Millionen Kronen.

W- T.-B. Christian ia, 17. Jan . Der Brand in Bergen ist
gestern stütz.3 Uhr eingedämmt worden. Etwa vierhundert, meist
sehr wertvolle, im Zentrum gelegene Gebäude sind niedergetzrannt.
Der Gesamtschaden  beziffert sich aus 100 Millionen
Kronen.  Ein Mann, welcher während des Brandes Quetschungen
erlitten hatte, starb am Sonntag. Mehrere Personen sind leichter
verletzt worden. Etwa 300 0 Menschen sind obdachlos.
Die Gemeindevertretung bewilligte den Notleidenden eine Anleihe.
Aus dem ganzen Lande tiefen Angebote von Hllse ein, aus Sta-
vanger kam eine Hilfsexpeditiv .r an . Aus Christiania
wurden am SonntagnachmittagKleider und Wolldecken gesandt. Es
liegt kein Grund vor, zu befürchten, daß Not eintreten könnte, da
in Bergen bedeutende Mengen von Korn und Mehl sich befinden.
Die Ursache  des Brandes ist noch nicht aufgeklärt.

•Z“
Zehn Kinder durch eine Fliegerbombe tödlich verletzt. Köln,

17. Jan . In einer dem Flugplatz in Köln benachbarten Kiesgrube
fanden Kinder eine nicht explodierte Fliegerbombe. Der Posten rief
aus einiger Entfernung den Kindern zu, den Gegenstand liegen zu
lasten. Ein Knabe schleuderte nun das Geschoß in Richtung aus den
Posten fort, wobei es explodierte. Bon den in der Nähe befindlichen
zwölf Knaben wurden zehn tödlich verletzt. Drei Kinder aus emer
Familie sind tot. Die Ermittelungen haben ergeben, daß die Bombe
seit Monaten in der Grube gelegen haben muß, da sie einem alten
Modell angehört.

Die älteste Berlinerin gestorbe«. Berlin,  17 . Jan . Nach
dem äüesten Berliner Hausbesitzer Wilhelm Plau ist nun auch die
älteste Eirwohnerin Berlins, die Witwe Auguste Heinrichs, Zrons-
kirchstraße 45, vahingeschieden. Sie hat das seltene Alter von
103(4 Jahren erreiche Bis zum letzten Augenblick nahm die
Greisin regsten Anteil au allen Ereignffsen. Die Berstorbene hlitter-
loßt einen Sohn von 75 Jahren und eine (schwer leidende) Schwieger,
tochter von 85 Jahren , die ihr bis zum Lebensende eine treue
Pflegerin gewesen ist.

Industrie und Handel.
* Der Kriegsgewinn eines Guß- uud Emaillierwerkes.

Den Radebeul er Guß - und Emaillierwerken
(vorm. Gebr . Gebier ) in Radebeul -Dresden gelang es nach
dem soeben veröffenüichten Geschäftsbericht , die Er¬
zeugung im Jahre 1914/15 auf etwa die dreifache
Menge  der gewöhnlichen Friedensleistung zu steigern,
wodurch sich das Geschäftsergebnis ganz besonders gut ge¬
staltet hat . Der Betriebsüberschuß beträgt 792 874 M. gegen
nur 76351 M im Vorjahr . Die Unkosten erhöhten sich auf
124 420 M. (70 429 M.). Nach 97 743 M. (38 476 M.) Abschrei¬
bungen bleibt ein Reingewinn von 523 689 M. (400 M.), wo¬
von 250 000 M. für Kriegsgewinnsteuer zurückgestellt wer¬
den. Die Aktionäre erkalten 16 Proz . Dividende,
während im Vorjahre keine  Dividende verteilt wurde.
Aufsichtsrat und Beamte 26 843 M. (01. Restliche 97 985
Mark (20 796 M.) werden vorgetragen . Gegenwärtig sei das
Unternehmen ausreichend beschäftigt , die Erzeugung des
Eiraillierwerks auf längere Zeit ausver¬
kauft.  Schlüsse auf das Ergebnis für das laufende Ge¬
schäftsjahr könnten aber daraus heute nicht gezogen werden.

Versicherungswesen.
* Gothaer Feuerversicherungsbank a. G. Gotha,

17. Jan . Die Gothaer Fenerversieherungsbank auf Gegen¬
seitigkeit wird ihren Versicherten für das Jahr 1915 in der
Feuerversicherung 73 Proz ., in der Einbruchsdiebstahls -Ver-
sicherung gemäß der niedrigeren Einzahlung ein Drittel des
vorstehenden Satzes, rund 24 Proz . der eingezahlten Prämie,
zurückgewähren.

* Avs dem Konzern der Frankfurter Allgemeinen Ver-
sieheiungs -A.-G. Zu der Meldung, daß die Preußische
Rückversicherungs -A.-G. in Frankfurt a M. die Erhöhung
des Grundkapitals uni 1 Mill. M. auf 2 Mül. M. vorschlägt,
hört die „Frkf . Ztg.“, daß die neuen 1 Mill. M. Aktien voll¬
ständig von der Frankfurter Allgemeinen Versicherungs-
A.-G. übernommen werden , und zwar mit einem Aufgeld
von 250 M. pro Aktie , also zu 1250 .¥ ., und daß die Aktien
voll zur Einzahlung gelangen , so daß also das eingezahlte
Grundkapital der Preußischen 1.25 Mill. M. betragen wird.

Marktberichte.
FC. Frucht - und Futiermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 17. Jan . Getreide geschäftslos . Die Stimmung für
Futtermittel ist etwas besser , wenngleich sich das Geschäft
in mäßigen Grenzen bewegt . Leinkuchen 75 bis 77 M.,
Rapsschrot 55 bis 58 M., Spelzspreumehl 23 bis 24 M„ alles
per 100 Kilo.

PC. Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 17. Jan.
Kartoffeln ab Station per 100 Kilo 6.10 M.

W. T.-B. Berlin , 17. Jan . Getreidemarkt  ohne
Notiz. Im heutigen Warenverkehr waren die Umsätze sehr
gering . Futter und unsortierte Kartoffeln sind wenig an-
geboten . Mais, Reismehl kaum gefragt . Die übrigen
Artikel sind unverändert.
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Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Taillenarbeiterinnen
gesucht Dorkstraße 13. Gib. 2.

Jüngere Arbeiterin
für leichte Näharbeit gesucht.
Meldungen nachmittags , Wilhelm-
straße 16, 1, L. Gutbmann ._
Geübte Maschinennäherinnen gesucht.
Möller, Bahnhofstra ße 20, 2._

Zuarbeiterin
sofort gesucht Kleine Lanaacrffe 1.

Suche Jemand,
der zu Hause angefaugene Hand¬
arbeiten serng stickt. Angebote unt.
I . 559 au den Ta abll-Verlaa.

- - Jen achtbarer Eltern
gesucht. Müller, Bah nh ofstraße AI, 2.

r ^ ^Bügellehrmädchengesucht Blu che rstraße 6.
, Suche für sofort

cm Kochlehrfräulein. Villa Carmen,Abecmstraße2.
. Perfekte Köchin zur Aushilfe

gesucht Lehrstrane 14. 1._
Sauberes junges Mädchen gesucht.

Villa Germania . Sonnenb . Str . 52.
Tüchtiges Allcinmädchen,

welches kochen kann, gesucht Krcmz-
vlatz 1. Jo ost.

Zum 1. Februar
suche zuverl. soub. Mädchen mit gut.
Zeugn. Wolter,  Ellenbogen gaffe 12, 2.

. Auf i . Februar
wird ein tüchtiges sauberes Allein-
mädcven gesucht. Vorzustellen tägl.
bis 145 Uhr, Goeth estraße 8,1 ._

Alleinmädchen»das kochen kann
u. die Hausarbeit übernimmt , gesucht
Adelheidstra ße 103, Part ._

Küchenmädchen,
auch zur Hilfe beim Kochen gesucht.
Fremdenpenfion Gartenstraß e 16.
. .̂ . Junges Hausmädchen,
das Weißnahen u. Ausbcss. gelernt
nt , zum 1. Februar gesucht. Vorst.
i4—7 Meritadter S tra ße 60._

Einfaches Mädchen,
w. kochen kann, gesucht. I . Bache,
Ncu gasse 19. Plissee-Gesck äst. _

Mädchen für Küche und Haus
sofort gesucht Mauergasic 16.

Tüchtiges Allcinmädchen,
das gutbürgerl . kocht u. Hausarbeit
versteht, mit guten Zgn., z. 1. Febr.
gesucht Blumenstraße 7. 1.

Gesucht zum 1. Februar
bess. anständiges alt . Meinmädchen,
das etwas kochen kann und gute
Zeugn. besitzt, in klein, ruh. Haush.
Niederw al dstraße 5, 2 Tr cvp. rechts.

. Mädchen, 16—17 Jahre,
gesucht Rheinstraße 46.  2 St . links.

Suche Zimmer -, Saus -, Allein-
u. Kuchenm. Frau Kathinka Hardt,
gewerbsmäßige Stcllenvermittlerin,
Schulaaße  7 , 1. Telephon 43 72.
Jungks Mädchen zum 1. Februar

gesu cht Moritzstraße 66, P ar t, links.
Einfache Frau oder Mädchen

zwischen 30 u. 40 I ., ohne Anh., zu
2 alten Leuten sofort ges. Krämer,
Schrerstelner St r . 20, Mtb. 2._

. , , _ Hausmädchen.
gesucht Rudesh eimer Str . .6, Part.

Bess. zuverlässiges Mädchen,
welches selbständig guthürgerl . koch,kann, wird zu einzelner Dame bei
gutem Lohn gesucht Große Burg-straße 6. 2 St.
Saub . alleinstch. Frau f. Hausarb.
ges. geg. Wohn. Marktstraße 13, 1.

Junges Mädchen für jede Woche
mnen Tag od. unabh. Frau gesucht.
Schneider. Dotzbeimer str . 75, H. 1.

Junges Mädchen taaSüber ges.
Sckm rn horststraße 7, Wä sch erei.
„ Schulentlafs. zuverl. Mädchen

für Kinder nachmittags ges. Georg-
August-Straß e 5. 2 rechts.

Iljähriges Mädchen tagsüber
gesucht Eltviller  St raße 8, Part , r.
. . Mädchen

einige Stunden vor- u. nachm, ges.
Schmidt, Nikolasitraße 14c.

Frau für morgens 8—9 Uhr
gesucht Seerobenstraße 26, 2.

Mädchen tagsüber gesucht.
Fr emdenpension Gartenstraß e 16.

Ord. Monatsmädchen sofort ges.
Langgafse 6, 2, Eina . Gemcindebadg.
Ordentl . Monatsfrau tägl . 1 St.

gesucht Dotzheimer Str . 102, 2 lks,
Sanb . Monatsfrail vorm. 1—2 Std.
gesucht Kiedr icher Straße 6, P . lks.
Monatsm . od. j. Frau , Rälie wohn.,
8—10 u. 1- 2 ges. Adelbeidstr. 80, 2.
.. Monatsmädchen gesucht von 149
über Mittag . Blücherstraße 17, 3 r.

Sanb , chrl. Monatsmädch. od. Frau
von 9—1411 u. 1—3 od üb. Mittag
gesucht Niederwaldstraße 6. 3 r.

Junge sanb. Monatsfrau
gesucht Hallgarter Straße  2 . 2.

Zuv. Monatsfrau oder Mädchen
für einige Stunden sofort gesucht
Winkeier Straße 3, Part.

Frau .zum Waschen u. Puücn
gesucht, Vorzustellen nachm. Kaiscr-
Friedrich-Ring 21, Parterre.

Braves saub. Lausmädchcn sofort
gesucht Moritzstraße 3, Blumenladen.

Zuverlässiges Laufmädchen
sofort gesucht. Alb. Driesch vorm.
H. Stickdorn, Häfnergasse 5.

Men-AngeböleI
Männliche Persone « .

_ Gewerbliches Personal. _
Tüchtigen Stereotypeur

sucht die L. Schellenbergsche Hof-
buchdrrickerei. *

Friseurgchilfc sofort gesucht.
Keller, Wörthstraße 23._

Sattlerlehrling sucht
Carl Zorn , Biebrich. Schloßstraße 5.

Gärtnerlehrling
sucht Fr . Hofsmann, Emser Str . 43.

Ein Heizer
für Dampfheizung gesucht. Hotel
Hohenzoll ern.

Aclterer Hausdiener
(Radfahrer ) gesucht. Adolph Joost,
Kranzplatz 1.  _

Sausburscken (Radfahrer)
sucht Wolter, Ellenbog engaffe 12.
Ord. Hausbursche, Radfahrer , ges.
Esselborn, Bismarckring 22._
Zuverl. stadtkund. Junge z. Austraq.
v. Bücherî u. Zeitschr. ges. Hofbuchh.
Heinrich Staadt , Bahnhofstraße 6.

Unbedingt zuverlässiger Jungezu Botengängen nach der Schulzeit
sofort gesucht. Verlag , Winkeler
Straße 3, Parterre. _

Stadtkundiger
gesucht S edan straße

fuhrmann

Tüchtiger Fuhrkneckst
gesucht Feldstraße 12.

t aeflcuMuilin
Weibliche Personen.

Kaufmännis ches Personal.
Berkäuferin

für ein Fleisch-, Wurst- oder Deli-
katessen-Geschäft sucht Stellung , Off.
unter W. 554 cm den̂ Tagbl.-Verlag.

Ja . Frau mit fl. Handschrift
sBuchhaltung firm ), sucht ganze od.
halbe Tage Beschäftig., evt. Heim¬
arbeit . Gefl. Off. u. G. 102 an
die Tagbl .-Zweigst., Bismarckring.

_ Gewerbliches Personal._
Büglerin sucht noch

Kundschaft. Walramstraße 2.
Suche für meine Tochter

Lehrstelle bei ein. Weißzeugnäherin.
Ors. u. O. 560 an den Tagbl .-Verl.

Fräulein.
erfahren in Küche und Haushalt,sucht Stelle als Stütze in kl. Haus¬
halt zum 1. Februar . Briefe unter
U. 559 an den Tagbl .-Verlag.
Selbständige Köchin sucht Aushilfe

tags üb. Näh, im Tag bl.-Ve rlag . Hl
lljähriges br. Mädchen

f. Stell , bei einem Kinde in g. Hause.
A. g. Behdl. w. mehr gesehen, als auf
Lohn. Schmitt ; Adolsstr. 8, Gth. 2.

Aelteres Mädchen,
das kochen kann, sucht sofort Stell.
Näheres Sedanstraße 8, 4 St.

Wegen Wegzugs d. Herrsch, sucht
saub. tücht. Allemmädchen, d. koch.
k. u. a. Arbeit, verst., z. 1. Februar
Stellung . West endstraße 89, H. 1 r.
Hansmädch., im Schneid., Bügeln

u. allen Hausarb . erfahren , sucht
sofort Stellung . Frankenstraße 23, 3.

Zuverlässiges Hausmädchen,
im Nähen, Bügeln , sowie in allen
Hausarbeiten erfahren , sucht zum
l . Febr. Stelle , am l. in Hess. Hause.
Näh. Walkmühls traß e 39, 1.

Junges nettes Mädchen sucht
Stelle als Hausmädchen in best. H.
Eleonorenstraße 9, Bdb. 3 St . links.
Jüd . Mädchen sucht Stell , in beff.

jüd. Haush . zw. Ausbild. i. Kochen.
Etw . Berg . erw. Angb. an Fräul.
Berta Straß , bei Fräul . Rubel,
Kirrweiler b. Neustadt a. d. H„ Pfalz

Kräftiges Mädchen sucht Stelle.
Ro merbe rg 34. Vorderhaus 2 St.
Aelt. gclnld. /sprachcnkundige Dame

sucht sofort für nachui. Beschäftigung.
Adr. Römertor 7, 2._ _

Fräulein , Ans. der 40er Jahre,
wünscht Beschäftigung. Offerten u.
P . 101 Tagbl.-Zwast., Bis marckr. 19.

Junge Kriegcrsfrau
s. Beschäft.  G neisenaustraße 9, 3, m.

Unabhängige Person,
w. die feinbürg . Küche u. Hausarb.
verst., sucht Beschäftigung bis über
Mittag . Näh. Nerostraß e 39, Lad.
Junge Frau , in sein. Hause bew.,

Kochenu. Serv ., sucht f. halbe Tage
Beschäftig. Göbe nstr.  27 . Fsp. links.

Ansehnliches Mädchen
suckt für nachm. 2—3 Std . Beschäft.
Näheres Helenenstra ße 27, Hth. 1._ _

Junge Frau sucht Monatsstelle,
niorgens u. abends 2 Stunden . Rah.
Römerbcra 28, H. Backr._ _ _
Saub . chrl. Frau sucht Monatsst.

von 8—11 vorm. Niederwaldstr . 4,
Seitenb . Part , r ., Zimmermamn ^ ^

Frau sucht Monatsstelle
von 8—9 Uhr Göbenstr. 29, 4 St . I.

Frau sucht Monatsstelle.
Scharnhorststraße 11, Hth. Part , l.

Fleißige Frau sucht
Monatsstelle für morg. od. nachm,
Se rmannstraße 6. __

Bessere Frau sucht von 9 Uhr ab
Monatsst . Dotzheim, str . 13, H. 3 l.

Tüchtige Kriegerskrau
sucht Wasch- und Putz- oder sonstige
Beschäftigung. Offerten u. D. 561
an den Tagbll-Berlag. __
Saub . Mädchen sucht nachm. Wasch-
u. Putz-Besch. Hcrmanmtr . 26, H. P.

K 1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Für braven Jungen
achtbarer Eltern , der Zerchentalent
hat . wird Lehrstelle gesucht. Offert.
u. G. 580 an den T aabl. -Berlag.

Junger Bursche,
der radfahren u. mit Fuhrw . umgeh,
kann, sucht Beschäftigung. Bahnhof-
straße 9, Dach.

I Elellen-MMe 1
Weibliche Persoue».

KaufmännischesPerson»!.

Zwei tüchtige

Berkällferinnen
für Mode- u . Manusakturwaren , in

, größter Stadt b' r Rheinpfalz , ge¬
sucht. Offerten >4t Bild u. Gehalts-

. ansprüchen unt . r T. 559 an den
Tagbl.-Verlag._

Tücht. Uerkänfermnen
mtb Verkäufer für Wohlfahrtssache
für Frankfurt a. M. u. Reg.-Bez.
Wiesbaden gesucht. Näheres Mainz,
Schusterstraße 15,1 , sRichter.

Gewerbliches Personal.

Mdmen(flriegersfratten)
für den Verkauf von Marine -Wohl-
sahrtskarten bei hohem Verdienst ges.
Kaution erf. Hellmundstr. 49, Kunz.

In ein feines Damen -Maßgcschäft
am Rhein wird eine erste selbständige

TMermrbeikerm

V. 559 au den Tagbl.-Verlag.
Durchaus selbständige

We Mmrikem.
lvelche bei den Anproben tätig und die
Arbeiten überwachen kann, für größ.
Atelier sofort für dauernd gesucht.
Offerten unter T. 556 an den Tagbl .-
Verlag.__

Jüngere tüchtige
Konfektionstickerin

sofort gesucht  Rheinbahnstraßc 3, P.

1. Büglerin
für Stärkwäsche fauch neue Hemden),
welche auch Maschinen überwachen u.
einen modernen mittleren Betrieb
selbständig leiten kann, für sofort in
angenehme dauernde Stellung nach
Kiswärts gesucht. Pension undWohnung frei. Meldungen mittags
von 1—2, Pension Grandpair , Emser
Straße , oder schriftlich._

Damen -Biitz.
Zweite Arbeiterin gesucht.

Koerwer Nächst, Langgaffe 9.
Gesucht zum 1. Februar

iMiMiröepiit
Aer besseres, sehr zuverlässiges
Kindermädchen zu neugeborenem
Kmde. Frau von Restorff» Mainzer
«traße 17,

Dame sucht sofort als

WWW»
gesundes, christl., gedieg. Fräulein,
19 his 23 Jahre , Dame bester Allge¬
meinbildung oder Seminarbilduug,
aus nur ersten Kreisen, s. 2—4 Tage
in der Woche u. frei zu eventueller
Reise. Gute Klavierkenntnisse ver¬
langt . Dauernder Posten. Res., Bild,
Beruf des Vaters , erbeten unter
M. 559 an den Tagbl.-Verlag. F 13

Hausmädchen»
sauber, zuverlässig, für bald oder
1. Februar gesucht. Meld. nachm.
3—6 Uhr, Nerotal 54.

Kindergärtnerin,
tücht. in Haus - u. Näharbeit , gut
empfohlen, zu 8jähr . Schulkind in
Herrschaftshaus baldigst gesucht. Ge¬
halt 25 Mk. Gefl. schriftl. Off. U.
W. 559 cm den Tagbl .-Verlag._

Suche auf 1. FebruarplnBergörtnerln2. Kl.
od. ein zuverl. bess. Kindermädchen
zu 2 Kindern , 5 u. 2 I ., welches gut
nähen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt . Bouzustellen von 11 bis
8 Ubr, Schcnkcndorfstraße 3, P . links.

Ein Herr, Vierziger,
sucht Dame , auch Witwe, zur Führ,
der Haushaltung . Angeb. mit Bild
u. Freimarke unter G. 561 an den
Tagbl .-Verlag .

Kochin
welche im Stande ist, einen frauen¬
losen Haushalt selbständig zu führen,
gesucht. Näh, im Tagbl .-Verlag . IE

Frantein od. Stühe
zum 1. Februar gesucht zu 3 Kindern,
10, 6, 1% Jahre alt . Nähen u. etwas
Hausarbeit . Ansprüche mit Zeugn.
unter F. 560 an den Tagbl .-Verlag.

Suche fleißiges
s»U, . Mädchen

Ulit guten Zeugnissen aus feinbürq.
Haushalt , muß im Notfälle kochen
können. Küchenmädchen vorhandem

Brandts . Beethovenstraße 13.
Kraves, Mi  MinniiWeil,
w. fcinbürg . kochen kann, für März
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 28, 1.
Fleißiges ehr!. DienUmöbttien
gesucht. Höcker, Ellenboaengasse 2.
Kraves. fauüercs MWen

für Küche u. Haus zum 1. Februar
gesucht. Keine große Wäsche. Vor¬
zustellen von 10—12 u. 6—7 Uhr,
Adolfsallee 12, Parterre. _

Tücht. Hansmiidchen,
das sehr gut nähen kann, gegen guten
Lohn gesucht Withelmstraße 38, 1,
vormittags bis 11 Uhr, nachmittags
1 bis 5>4 Uhr. _^

Zum 1. Februar
w. in ein fein . Haus ein zuvcrläss.
Alleinmädcheu gesucht, erfahren in
Küche u . Hausarbeit . Iiäh . Schier¬
steiner Straße 3, 2, 9 —12, 3—6 Uhr.

Kräftiges Küchenmädchen
ver sofort gesucht. Loeschs Wein-
sluben, Sviegelaafsc 4.
^Tüchtiges, durchaus zuverlässiges

Mätzchen,
im Kochen u. allen Hausarbeiten er¬
fahren , in guten Haushalt von drei
Personen gesucht. Nur solche mit
guten Zeugn. wollen Off. u. H. 560
im Tagbl.-Perlag einreichen.

H Nelle«-AWbolt1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal .

Reisender
für Lebensmittel en gros-Geschäst
gesucht. Probezeit . Prov ., später
Gehalt in Hessen u. Nesseu-Nassau.
Prov . Vertreter gesucht. Schriftliche
Off. u. R. 14058 an Haascnstcin u.
Bögler,  A .-G., Frankf urt a. M. F 00

mit guter Schulbildung aus besserer
Familie gesucht.8. ölmiMsl&So.

| 8nfm. Wling
mit guter Schulbildung zu
Ostern auf größeres Fabrik-
Kontor gesucht. Offerten u.
S . 101 an den Taghl .-Verlag.

Lehrling
zu Ostern gesucht.

Dro gerie Brecher, Ncugasse 14.

Lehrling
mit guter Schulbildung zum 1. April
oder sofort gesucht. Westend-Drogerie,
Sedanplatz 1, Apotheker E. Kocks.

Gewerbliches Personal.

TiiOlsekStcllliWU
sucht die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdru ckerei.

Schlosser
sucht Wilh. MengeS, Oranien str. 23.

Tuüjijgeil fiifcürGCljilfcn
sucht Max Usingcr, Ho tel Ro se._

Junger Laufbursche
(Radfahrer ) gesucht. Nietschnmnn N.

Tüchtiger solider
Restauralronsboch,

militärfrei , per 15. Februar oder
später gesucht. Oft . mit Gehaltsang,
u. A. 77 an Haasenstein u. Bögler.
Wiesbaden , Langgakke 26.

Kraftlva«ensührer,
zuverlässig u. nüchtern, mögl. militäv
frei, gesucht. Automobil - Zentrale,
Bahnhofstr aße 20.

KüllSverwaller oefuöit
für ruhig . Haus in der Nhcinstraßc.
mit schöner 3-Zim.-Wohn. Off. mit
näh. Ang. u. Z. 553 an d. Tagbl.-B.

! Diener gesucht!
sofort ; völlig militärfreier Diener,
auch ungelernt , zur Ausbildung, evt.
Invalide . Borftelluna 3—4 nachm,
in Biebrich am Rhein , Wiesbadener
Allee 30. Zeugnisse. Militärvaß re.,
mitbringen. _

Durchaus zuverlässige, unbestrafte
militärsreie Leute

gesucht Coulinstraße 1

U SIeIIe»-8ellicheJ
Weibliche Persoaea»

Kaufmännisches Personal.

perfekt in Llgsebinsnsokr . u. Ltsno-
xrupstis , (ranz . u. engl., selbständige
Korrespondentin , mit langjährigen
Zeugnissen , sucht passendo Stellung.

Offerten unter F. <». N. 6074 an
Rudolf IVIosse, Frankfurt a. M. F96M. iunge Dame,
Stenothvistin , Sprachen, sucht Besck
Anaeb. u. T. 560 an den Tagbl.-Ver
Fräulein , 20 I .» gute Stenographin,
auSgeb. in all. Kontorarb . u. Schreib¬
maschine, sucht Stellung . Angeb. u.
H. 102 Tagbl .-Zwgst., Bismarckring.

Urrk mferin
(Trikotagen . Wollwaren ) sucht
Stellung für bald oder später. Gefl.
Zuschr. u. I . 561 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.

Fräu'ekn, 2 ) Jahre,
aus guter Familie , sucht Stellung
als Gesellschafterin hei älterer Dame.
Off , u. L. 559 an den Taabl .-Verlag.

Zu einem Arzt
(AV«i>lzll»iklMii!lK
für Svrechstundentätigkcit sucht für
letzt oder später gcluld. erfahrenes
Fräulein von gut. Aeußeru, mit be-
scheid. Ansprüchen Stellung . Ehe¬
malige Justrumenteuse mit langj.
Praxis ru Kliniken u. Smiatorieu.
7 I . iui Ausland gewesen, sehr ge¬
wandt im Verkehr mit dem Publik.
Off . u. L. 557 an den Tagbl .-Verll

Gebils . j. Dame,
ausgebildet in der Krankeirpflege,
gute Schachspielerin u. Vorles., sucht
Wirkungskreis , event. halbe Tage od.
stundenw. Off, u. Z. 559 Tagbl .-Vl.

Frl ., 28 Jahre alt . mit langjähr .,
guten Zeugn. sucht Stellung als

Wirtschafterin.
Off , u. F. 559 an den Tagbl .-Verl.

Frl ., 26 Jahre alt , mit gut. lang¬
jähr . Zeugn. sucht Stellung als

Haushälterin.
Off. u. E. 559 au den Tagbl .-Verlag.

Solides Mädchen
21 Jahre , evang., das gut schneidert,
bügelt und einfach kochen kann, sucht
Ste lle als

Stütze -fpl
zu einer Dame, auch leidend. Briefe
u. M. N. 2718 an Haasenstein u.
Boaler, A.-G?, München.  F90

Einfaches Fräulein
im Kochen u. Haush . erfahren , <
im Schneidern u. Weißn . gewandt,
sucht Stelle als Stütze od. s. Ver-
traueusposten. Näh. Nerostr . 29, 1 r.

auch

Besseres Fräulein,
bew. in Haus - u. Handarb ., englisch
sprechend, w. paff. Wirklings kr. Briese
unter D. 560 an den Tagbl .-Verlag.

deMID. MW
aus gutem Hause, etwas Erfahrung
in Sprachen iEngl ., Franz .), niustkal^
s^ - ' ftgewandt, Liebe zu Kindern,
sucht Stellung tagsüber , oder , auch
irur einige Stunden täglich, bei nur
gcbild. vornehmer Persönl . Angeb.
unter S . 560 an den Tagbl .-Verlag.

Ge«Wdtes Scnnftftiiul.
sucht für März oder April Stelle in,
hesserem Hotel oder Pension . Briese
unt -r R. 17 an Anuoncen-Expcdition
Roiiefskb, Bonn._ F 200

Junges Mädchen
aus guter Familie , tüchtig, fleißig
u. willig, s. Stelle als Hausmädchen
in kleinem gediegenem Haushalt geg.
Taschengeld: kann zu Hmise schlafen.
Oif . u. W. 560 an den Tagbll -Verl.

Hansmadchen,
sehr bewandert, sucht Stelle zum 1. 2.
in Hess. Hause. Off. Frankfurt a. M,.
Rotlintstraße 92, 1, bei Eckert._ _«An Mt Sle lM»
als Zimmer - od. Alleinmädchen für
1. Feöruar . Gute Zeugnisse Vorhand.
Anaeb. u. A. 8 an den Tagbl .-Verlag.

Ar meine iSjätzr. Tollster
sud,e ich Ausnahme in guter Familie
zur Erlern , des Haushalts , mit voll.
Familienanschluß , ohne gegenseitige
Vergütung . Wilhelm Beutter , WeÜ-
burg a. L.. Marktstraße 20.
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Wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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Sermietunaenn
1 Zimmer._

t,(bc!&eibftra6c 58 schön, gr. Fspz. u.
. Küche an ruh. Daine s. od. sv. 2934
Adlers» . II), S tb., 1 Zim. u. K._ 239
Adlerstraße 35 1-Zimmer -Wohnung
. forort billia zu vermieten. 2431

Z.. K K» sof. N.  Pi
Blerchstraße 9, Ecke Helenenstraßc,

gr. Fspzim. mit Küche u. Keil, per
wü o. sp. N. das, beî Lohrey. 2864

Bertramst r. 19 1-Z.-W» Mtb. N. P.
Eastellstr aße 9 g r. Z. u.  K .. April!
Dotzh. Str . 66. 9>„ 1-Z.-W. jfl r.
Dotzh Str . 122, H» 1-Z.-WI/N. H/PI
Eltviller Str . 5. L>-, 1-Z/lW/ "Avris.
Elwiller Str . 9. Stb ., 1 Z " Küche,
. Keller zu vm. Näb. Verwalt . 2815
Feldstraßc 9/11, Vorderb., 1 Zimmer
.. u. Küche sofort zu verm.  2391
Felds» äße 12 schone I -Zün .-Wohn.
_s ofort oder svä ter billig zuverm.
Frankenstr . 8" V. D» 2 X 1-Z.-W7,
, Abschl., Gas , bill. Näb. Ltli.  1.
Frankenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche

a. gleich od. sväter, 18 Mk. 2346
Frankfurter Str . 85 1 $ . u. Küche.

mit Nebenraum sof.  oo . spät. 2415
Hallgarter Straße 4 1 Zimmer und
. Kü che sof ort zu vermieten. _ 2555
Hallgarte r Str . 6, V» f~B., K. u.  Zb'.
He llmundstr. 32 1 KTn7 Sf. B287
Hcllmundstr. 42 gr. Z. n. K., Fs., b.
Hockstättenstr. 14 1 Z. u. K.  2825
Jahnstraße 2» P ., 1 Zrm. u. Küche

zu vermieten. Näheres  1 . St.
Jahnstr . 16. Gth» kl. 1.Z.°WI7"Gäs.
Karl s» . 23. B» 1 Z/ "K/N . 2 r. 10-12'.
Karls» . 29 1—2 Z„ K.. an kl. F. s,
Kästellstr. 1 1 Zim., K. Näh. 1 St.
Neros» . 38 l/Z /LI/ D» 1. 4.H r.
Nettelbeckstr . 21/^8. Fsv» g. Z., K. sof.
Oranienstraße 56, Vdh. 4, 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Parterre.
Rauenthaler Str . 11, Hth/^ l/Zim .-

Wohnung mit Küche sofort zu vm.
Näheres  bei Ull mann, Bdh. 2. 232

Rheinstr . 89, Dachst., 1 Zim. u. K. an
ruh. Leute zu verm. Näh. Pa rt.f einftr.117.4St..1 Z.n/Hr147ehlstr. 8 1 Zim. u.  CPtllia . 2942

Näders» . 4 schone 1-Z.-W»  Kl . tT̂ I
Römerbcrg 32, Vdh.. 1 gr. Zrm. u.Küche, neu berner., aur 1. 4. 265
lstüdesh crmcr Str . 31, S - 1, 1-Z.-W.
'Scharnhorffftraße 17, Vdh. P » 1 Z.

u. 5büche, im Abschluß, auf 1. 4.
an ruhige Mieter zu verm. 117

Schierstc iner Str . 9" l/Zim .-W7'"28§6
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort zu verm. 29587
Schwalbächer Str . 23, Vdh.. Front-

spitz-Zimmer u. Küche zu verm.
Schwalbacher Str . 83 Dachw» 1 Zim.

u. Küche sofort  zu verm. 2420
Scdan st raße 5 1-Z/ÄS. glcich" 2730
Seerobenstr . 31 1 Z. u.  K., AbschI/196
Stein gaffe 16, Hthl, 1 Zim. u. Küche.
Stiftstr aße 22, PlN ^ Zim. u. Küche.
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Küche u . Keller, sofort. Nah. 2.  St.
Walkmühlstraße 32. Nil ."Kovp, f'rdll

Frontsp » 1 gr. Z. u. Küche, für
ei nz. Frl . od. kl. Fam»  April . 31

Walr am str. 36 1'Zim ., Küche, Kell.
Weilstr . 6, Stb .' P .. 1 Z. u. K.. 14 mtl.,

auf sofort oder später. Näh. Hth. 1.
Wellrrhstr . 28 1 Z. u. K» V. D . , 2813
Wellritzstr. 28. P/1,1 Zim., 1 K. 212
Werderstr. 9, V/Stb . 1-Z.-W. N7P. I.
Westendstr. i ein Z., Kuche/ 'P/ ^B575
Westendstraße 15 1-Z.-W auf fös.

Näh. Luisenstraße 19, P . 2717
Wielands» . 16, Flgb. P » gr. 1-Z.-W.

auf sofort zû verm._ Näh. JL St.
Melandstr . 25 1 Z» K./^ 4. N. H . 1.
Norkstr. 13 1 sch. Zim. u. K. 814818

2 Zimmer.

Aarstraße 21, Part ., 2. u. 3-Zimmer-
Wohnung auf sofort zu vermieten

Adler
Adler
Adler
Adler
Adler
Adler
Ndlerst

u.

»aße 9 2-Z.-W. m. Zb» Avril'.
» . 28 2 Z.. Î K-, sof. N. P art.
traße 37 2-Z.-W. N. 1 r . 2436
tr . 53 sch. 2-'Zim.-Wohn. billig.
»aße 57,2 Zim»L . u. K. z. v.
'» . 59 sch. 2-Z.-W., 1. Apu 2913
raße 62 große Stockw» 2 Z.

per sofort oder sp. zu v.Kü
Älbrechtstraße 22, VH. F-sp. u. 2. St .,

2-Zim.-Wohn. auf 1. April 1916.
N. b. Eschenauer u. Luisens» . 19.

DM , 3 » . 150, Vdb., 2-Z.-W., Seß.
Drudenttraftc  8 , F-fp., 2- Zint.-Wohn.
Ell enboaena. 9 2- auch 3-Z.-W. so fl
Ellenbogenaaffe 10, Frtsp .l abgeschll

2- od. 1 Z. mit K. a. ruh . L. 2958
Eltviller Str . 5, H., 2-Z..W'.1gl.
Emscr Str . 48, Gth., schöne 2-Z.-W.

zu verni. Nä heres Emser S tr . 44.
Emser Str . 65, 2̂ Zim . m. Zubeh.

1. Avril. Näh. Nr. 63, P art . 241
Emser Straße 69, Müll . St ., 2 Zl

u. Zub. sof. od. sp. Näh, das. 2874
Erb acher Str . 6. Ml7 "2-Z.-W. 123

Faulbrunncnstr . 6, B. 1, schl̂ 2lZim.-
Wo hn., neu her gerichtet, zu _bertn.

Faulbrunnenstr . 10, Mansl, 2 Zim.
_u . Kü che. Näh. bei Letsch crt . 2355
Fcldstraßc 3 2 Zimmer und Küche

per 1. 2lvril zu verm., Vdh. 3 St.
Mldstraße 3, Hth. 1, kleine 2-Zim.-

Wohnung auf 1. Feb ruar zu  vm.
Feldstraßc 12 sch? 2-Z.-W., neu hcrg..

mit Slbschluß billig zu verm^
Feldstraßc 18 schone2 ^Mansl' u. Part., Abschlußü. Gas!df.oder spät,zu vermieten.2442>f»aße 19 2 Zimmer  und Küche,
nvrostraße 22 2-Zrmmer -Wohn. mit

4 Fenster Front , zum 1. Avril zu
^verm . Näh. bei Müller , 1 St . 213

Albrechtstraße 40 2 Z. u. gr. Küche,
Glasabschluß, zu vermieten.

Äertrainstr . 192 -Z. -W., Hth. N. P l
Bertramstr . 23, H., 2 Z., Klll . 4. 66
Bleichs» . 37, Dachw., 2 Zim. u. jJ.
'Plücherstr 3 schl̂ Z.-W. N. M. P . rl
Blücherstr. 11, 27u 3-ZllSSl̂ N. 1 I.
Blüchers» . 44» Hthl" 1, 2 Zim., K. u.

Zub. auf 1. Febr . Näh. H. 2. 234
Blücherstraße 46, 1. rst eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.
Zubeh., zum 1. April zu verm. N.
das, bei Architekt Map  er._ 2936

Blücherstraße 48, 1 r., schl̂ Z.-W.
mit Zub. aus 1. April zu vm. 171

Bülowstr. 9, H., 2̂ Küche rc. 28 35
Dambachtal 38 schöne 2'-Z.-Wohn.

sofort od. später, 800 Mk. Näheres
Lellmundstraße 2. 1 li nks._ 2848

Dovheimer Strl 6, Hth.. 2 Z. u. Zbl
Doüheimrr Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Küche sofort oder später. 17878
Dobh. S » . 26 2-Z.-W., Äbschll̂ 330l
Tovheimer Str . 46.,, Gthll" schöne 2-

~ Wobn. zu V. Näh. Vdh. P . 2930
onaeimer S » . 146, 3. Stockl̂ L-Z.-
Wvbnung auf 1. Februar zu vm.

Frankens» . 3 2 Z rm. u. Küche. 86 08
Frankenstr . 3 D .-W., 2 Z.»K., 18 Mkl
Frankenstr . 19, n . R., Vl, gr. 2lZ.-W.
Gartenfeldstraße 55 neb. d.

2-Z.-W., ev. m. Stall '
Gcisberastr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche z. vm. Näh. 1. St . r, 3
Olnei senaustr. 11, H. D., 2-Zl-«o., »r.
Gneisenaustr . 12 2lZsm.-W.l H., so f.
Gneisenaustraße 33, Hthl?Fkleine 2.

Z.-Wohn. auf sofo rt billig._ §291
Gäben str. 3, Mtb ., 2 -Zl- Wohn. 259
Göbeirstrl 9, Mtb., 2-Z.-W., l . Febr.
Göbensträ 14 Frtsp ., 2—3 Z. m. Gas.
Gubenstr. 31 2-Z.' W.. 1. Stock lks.
Hallgart . Str . 3»Mtb ., 2-Z.-W. V9595
Helcncnstraße 8» Vdh. I r .. 2-Z.-W.

mit Mans . u. Zubeh. auf 1. April
billig zu verm. Nah. daselbst od.
Seerobenstra ßc 13. V. 2 l. §427

Helenenstraße 13, Wh . 1 St ., 2-Zim.-
Wohn. mit Küche u. Keller auf
1. April . Näh. Gebr . Neugebauer.
Schwalbacher Straße 36.  271

Helenenstr. 17 2 Zim .̂ Kücheu. Keller
sofort od. sväter. Näh. 1. St . 250

L -lcnenstr.̂ 18,̂ 1̂ 2-Z.-W.ä 20 Mk.
Hilenens » . 27 2 Z., K„ Vdb- Frtsp .,

1. April, Gas , Elek tr . Näh. Part.
Hell mundstr. 8, HlUZ im. u. K. 253
Hellmundstr. 18, Hth., 2~B., K. u. Z.

cllmüild tr . 29, Htb. 1, 2—3-Z.-W.
Hrllmund'tra ßc 32 2-Z.-W., April.

ellmundstraße 40, 1 r.l 2-ZlMohn.
t;

Herderstraße 27 2 kl. Frontsp .-Zim.
mit Küche. NÄ - P art,  r ._ 223

Hermanns » . 19, 2 ' L, 2 gr. Z.. gr. K.,
' Kell., Gas , Klos, i. Abschl., 1. 4.C «nCUy VglUv» JV1U| »_ V«

Hc rrnga rt enstraße 12 2 Z., K., 9—2.
Herrnmühlgnffe 3 eine 2- u. 3̂ Zim ..

Wohn, mit Zubehör sof. od. später
zu verm. Ääh. tm^Laden. ^ 2483

irschgraben i », vs., z>i
zu Pe rm. Näh. 1 ■»

Hochstättcnstr. 2 2-Z.-W., .HthTHrtsp.,
sofort zu verni. Näh, im Laden._

Hvchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u . Zubehör. Räh . das.
u. Scharnborst straße 46, 1. B13999

Hochstraße 10  schöne 2-Zim .-W ,̂ billl
Kabii ttr . 29. Gbl. 2 Zl7K ., ÄaS. 2862
Jälmstr̂ ,36 ^ V.. M -E 370"M. Apr.
Jahn str. 36, Gth., große 2-Z.-W. z.
Iahns » aße 42, Hth. Part ., 2-Z.-W.
JvhanniSberaer Str . 4 2-ZllW. zu

verm. Näh.̂ Vdh. Part ^ 1112931
Johannisberger ' Straße 5, Hth. Dach,

2-Zim.-Wohn. auf sofort. Näheres
das.̂ u^ Lulsenstraße19, ^ P . ^ 2736

Kell ers» . 31 2lZiml -Wohn. zu verm.
Ikirchqaffe 22» Stb ., L-Zim.-W., Dach,

zu verm. Näb. Vdb. 2 St . 244^
Kirchgäffr 25. Ltb ., 2 Z. u. Küche zu

verm. Näh. Uhrenladen.
Klarenthaler Str . 6, 1, 2-Z.-W. mit

Küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Näh. rm
Lad en bei  Frau Möller . § 543

Kl eist str. 3, Hth., 2-Zim -̂Wohn. z. v.
Klopstockstr. 19 fTT' 2-Z.-W.. Stb . 1.

Näh. bei Kopp.Ldh , Part . r. 2449
Lanaa . 54 2 Z., K., sof. N. Sattlerlab.
Lchr strafie 14. P .-W., 2^Zim ., Küche.
Lrbrstr . 25,ä 257 ^ sv ., . . . ..
Lelirstr. 31. Msd., 2 Z. u. K7H2452
Lorelehring 2. 3 r.. 2äZ.-Wohn. zum

I. 4. zu v N. Z lg.-Geschart. 261
Lorelehring 5 2-Zim.-Wohnung sof.

zu vermieten . Nah. Part. _ 2819
Lothringer Str . 27, P „ 2-Z.-W., Vdh.
Lothri nger Str . 28, V.. sch.  2 -Z.-W.
Lothringer Str . 31» D.. gr. 2-Z.-W.,

neu Hera.. GaS, Abschl., 25 Mk. m.
Ludwigstraße 10 2 Zim. und/Küche,

K.. an r. L.

neu gemacht, sof. billig zu v. 2390
Luremburgstraße 9, Hth., fcb. 2-Z.-

Wobn.. Abschl. Näh. Vdb. V. 78
Mauergaffe 3/5 2 Zim., ev. 3 Zim.,

Küche u. Keller im 3. Stock zu ver-
mieten. Näher es im Lade n.

MickielSberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.
u. K., sof. Näh, das., Hausmstr.

Michelsberg 12, 3, schöne 2-Zimmer-
Wohnung billig zu verm. Näberes
das elbst im Laden. v  776

Michelsb. 15, 2 St . r ., 2 ZäHZub.
auf 1. 4 Bes. 10—2 Uhr.  245

MichelSberg 22, Stb . 1 St ., 2 Zim.,
1 K., Gas , auf April zu  ver m. 202

MichelSb. 26, 2, 2 Z. u. K. sof. o. sp.

Morihstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an cinz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 248

Moritzstraße 44, StbT'P ., 2-Z.°W^ 8
Moritzstraße 70, 1, dicht am Ring.

2 gr. Zimmer , cvt. 3 Zun ., und
Zubehör, GaS, elektr. Licht, Bad,

eranda , sok. od. spät, zu v. 2455
Nerostn 11 & Z ., Kü cheu. Zub. 2458
Ncröstraße 24 2x2 -Zimincr -Wohti.

zu vermie ten.
Nerostraßc 29 2 Zim. u. Kii chc. 7
Nerostr aße 36. Stb. . 2-Z.-Wo hn. sof.
Nettelbeckstr. 12, bet Sieitz, 2-Z.-W.,

Vdb. 2 St ., m. Blk., sof. od.  später.
Nettelbeckstr. 18, V. P .,̂ - u. 3-Z.-W.
Nettelbeck str. 20, H., 2-Z.-W., Abschl.
Nettelbeckstr. 24sch . 2-Z.-Wohnungen

zu vm.. Pr . 19- 22 Mk. 21 4810
Niedcrwaldstraße 7, Stb ., sep. Emg .,

schöne 2-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. b. Hausm.
Wicderich oorts., Vdh. Sout . ff354

Niederwaldstr. 53 2-Z.-W" Balk. 48
Nikolasftraßc 7, Stb . Dachst., 2 Ztm .̂

Küche aus  gleich zu verm. 230
Oranienstraße 2 (Ecke Rheinstraße ),

2 Zim. u. Küche, zum Io. Jan . zu
verm. Näh. daselbst u. Buchbdlg.
Heuß, Kir chgasse 40. §134

Oraniens» . 14, best. Hth., 2 Z. u . Zub.
sof. od. spät. Näh. Vdh. 1. 2467

Oranienstr . 16, V., 2-Z.-W. m. Küche
u. Zubeh. auf 1. 4. 16 zu verm.
Näh, das. Part ., von 10—3 Uhr.

Oraniersttr . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. auf
^ sof. Näh. Luisens» . 19, P . 2738
Oranienstraße 56 kleine 27Z.-Wohrn

zum 1. Avril zu verm. Nah. Part .

Philivpsbcrgstraße 30, 2 U
rnlt Ga rten, auch t . Waicĥ ö15701

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. 1 378

P lätteHtr . 32 2-Z..W.  föfTob . sp.
Rauenthaler Straße 11»Hth., 2-Zim.-

Wohn. mit Küche sofort zu verm.
Näh, bei Ull mann , Vdh. 2. F 540

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh. Luise nstraße 1̂9,äPart . § 381

Rhein gaucr S tr. 4 2—3-Z.-W. 2891
Rlicingaucr Str . 4, H. F ., 2-Z.-3L.
Rheingaucr Str . 13, Frtsp -, sch- 2.Z..

W. an r . Leute  auf 1. 4. 16. 2945
Rheingaucr Str . i 5 2-Z.°W7̂ U 9604
Rheinsträße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohm

zu vermiet en. Näh. Wh . 1. ^ 2812
Rie blstr. 2. Ötü.. 2-Zlin.-Wohn.  12
Richlstr. 19 sch. 2-Z.-W. iTtlM
RSbrr str. 3 KT S-Z.-W., _18 JDtf._ 57
Rö ders» . 7 2-Zim mer -Wohn. J _u vm.
Mmerbcrg 6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römerb ern 14, H.. 2-Z -W.  R . Ä. 1.
Römerberg 17 2^Zlinmer , Küche mit

Gas zu vermieten.  2807
9iömerberg 27 schöne neu hergcr . 2-

Z.-W. gl. o. so. zu v. R. Ries . 2792
Saalgasse 24/26, Hth., 2 Zrm. u. K.

Besicht, von 1 bis 4' Uhr. 264
Saalg . 32. Msd.-W.. '2 Z.» K., sofort
Schacht'strafic U ~2 Zim . u. Küche auf

l .JätDrU 1916 zu  ver m.  B342
Scharnhorststr. 7 2 Zim . u. K. auf

1. April. Näheres bei v. Hapn.
Stb,3,daselbst . _ _ 1’374

Scharnh orsts» . 34 , M., 2/Z.-W.. 1. 4.
S charnh orsts» . 44, G., 2-Z.-W. sofort.
Scheffels» . 6Ntb .. 2-Z. -W., 1 . Apr.
Schierstein. S » . 9 2-Z.°WI7̂ sp. 2492
Schierst. Str . 11, Hth.. 2 Z. sof. 246
Schwalbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim.,

Küche, 1. Avril. Näh. Lad. 2953
Schwalbacher Straße 23, Hth. 2 St .,

2 Zim. u. Küche. _Näh . Vdh. P ._
Schwalbacher Straße 42, Hth., kleine

2-Zim.-Wohnung cutf 1. April zu
vermieten. Näh. Vdh. Par t. 145

Schwalbä chcr Str . 53 2 Z . u. K. 203
Schwalbächer Str . 61 sch. 2 Z., K.,

Kell., Fsv. 3. auf 1. April zu vm.
Näh, in d. Wirts chaft ber Groß . 72

Schwalbacher Straße 75, bei Diener.
2 kleine Zim mer u. Küche. 2482

Schwalbacher Straße 79, P .. schöne
Wohn., 1. Stock, 2 Zim., Küche u.
Keller , auf 1. Ap ril zu verm.

Schwalbacher Str . 85," 'D.. schöne'2-
u. 1-Z.-Wohn. billig. Nah. Part.

Kl. Schwalb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. sof.
Näh, das. 1 S t. u. Lutsenstr. 19, P.

Sed anstr. 3 2 Z. u. K. zu vm 249k
Seerobenstr . 2.8, Hth., 2-Z.-W. Laden.
Steingaffc 25. Neubau, schöne2-Zim .-

Wohnung sof. od. 1. April zu vm.
String.  26 2-Z^W.. Hth. 2.̂ ,1̂ 2790
Stcinaaffe 32kl7 " 2/ZinE . s. 2763
Stcinaaff e 34 2—3̂ Z. u. K., sof. o.  sv

Wcllritzstra ße 53 2-Zim.-Woh nung.
Wcrdc'rstraß 'e 8 LiZini/Wohnung tnt

Vorderb. zum 1. 4. er. zu vm. 274
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb.

zu v. Näh. Hausverwalter . L 96 10
Westendstraße 5, Stb ., 2-Zim.-W.zu verm. Nab. Vdb. 2 l. L289
Westendstr. 8, Mtb., 2-Z.-W.  gleich.
Westendstraße 44 sch. 2-Ztm.-Wohn.,

Balkon^ GaS^ 400̂ Mk.,,sof.,zu ^vm.
Melandstr . 25, H. 1, 2 Z., K. s. o. sp.
Wörthst rastc 9, P ., 2 Zim. u. Küch e.
Wörthstr . 24, Hth. Fsv., 2—3-Z.-Wi
Uorkstr. 3, Gtl^ PUZl -W. ,n. od o

Wkit. od. Lanerk. 1. 4. Näh. 1 I
e 19, PIUÄ . u. K. a. 1. 4.

Näh. Noll, Bis marckring 9. §208
Zictcn r. 3, H. 2, sch72-Z'.-W7' N7'H. 2.
Zi mmermannstr . 9 2-.Z.-W. N. P . r.
v Zim ., Küche u. Kell. sof. od. sp. zu

im Laden. Saalg . 10. 2766v. N.
3 Zimmer.

Adelheidstr. 38, 1. u. 2. St ., gr. 3-Z.-^ ' :ckt. Balk.
.. .. . . . . — .« n,

je 3 Zim., Bad und Zubehör^ sof,

W Gas , Elektr., gr. gd>o—-
Adelheids» «!» 54 zwei Wohnungeli,wbnun

ic  o puu ., hjvm  um , Zubehör, >u,.
oder später zu vermieten. Näheres
daselbst bei Le wald, Hth. 1. 32

Adelheidstr. 61, Hth/' Dachst» 3-Z.-W.
bill. Näh. Vorderb. 1 St . 23 96

Ndlerstr. 5 3-Zim.-Wohn. zu vm. 91

Stein gaffe 38 sck. 2.Z.-W., 1. 4. 139
Stiststraßc 29, Hth. 1, große schöne

2-Z.-W. zu vc rin. N. V. 2. 64
TaunuSstraße 17. Seitenbau . 2 Zim.

und Kü che zu vermieten. B 9607
29agemannstr. 14 2 Z. u. K. 2826
Wal ram str. 17h .. 2-Z.-W. V. 1.
Walramstraße 18 2 Zs u. Kab. nebs!

groß" Küche sof. Näh. P . § 13391
Walramstr . 31 sch. 2- u. 37Fim.-W

m. Zub., N.  S tb. r„  Tremus . 2358
Web ergäffc 46 2- Zim.-Wo hn. 2499
2Zel>crgaisc 19, Vdh. 2, 2 Z. u. K. zu

vermieten,_ Näb. 1 St . linkst
Webergaffe 54 2-Zim.-Wohnung im

Seite nbau,  2 . Stock, auj >erm. 10
Weil str. 18, Stb . D., 2 Z. u. Zb^ 128
29eißenburgst>-qße 12, Hth.. 2 Z.» K

mit Zubeh., zu v. N. oorts. 2500
Wellntzsträßc 28 2 Z., 1 K., Vdh. 2.

- - ' ' ' - 64per sof. öder 1. April zu v.
Wellritzstr. 32. Stbl / 2

bst . .
-M.  B247

Wellritzstr. 41, V.. 2 sch. 2-Z.-W., Ap.
Wellritzstraße 48 2 Zim. u. K., schöne

Dachw-, zu vm. Näh. H. 2 l. §316

Adlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Ädolsstrnste 1 8 Zim. u. Zubeh, Rav

im SveditionSbüro. B 9611
Adolfs» . 5, Wh 3 u.' Stb . 8, 3.« im .

Wohnung zu vermiet en. 2507
Adolfstraße 8,^ ., gr. 3-ssnn/Mohn,
_so f. Näh, Hausm . im  Hinterh . 209
Sldolfstraßc 10 3-Zim.-Wohn., Mtb..

zu verm. Näh. Vdh. P a» . 164
Albrechtstraße 5, Htb» 3-Z -̂W. mit

Zubeh ör.  Näh . Vd̂ . 2 St . , 28

»aßr 36, 2. Stock, schöne §
' ohn. mit Zubehör. Nah,

ndrusch.ArdaeschU" bei Jendr üsch. 2509
Bahnhofs» . 6, Hth. 2, S-Zim.-Wohn.

mit Zub. z. 1. April zu vm. Nah.
Büro Franke . Wilhelmstraße 28.

Bahnüofstcaße 9. 1. 3 Zim., auch für
Geschästszw., bill. N. Zig.-L. 49

Bertramstr . 12, 1, 8-Z.-W., 1. 4. o. fr.
Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

ans 1. Avril 1916. Näh, P . 2912
Bcrtramstraßc 18 schöne 3-Z.-W aus

sof. zu verm. Näh. P art . B 9612
Bertramstr . 19. Vdh., 3-Z.-W. N. P.
Bertramstraße 19 3.Znnmer .Wöhn.,

Bdh., zu verm.  Näh . Part . B̂ 15
ViSmarckring 7» Hth" 1 ü. 2 St ., je

3-Z.-Wobn. auf 1. April . B3 60
BiSmarckring 35, Hth. P ., 3-Z7-W»

320 Mk., au f 1. April . N. V. P . r.
BiSmarckring 42, Mb . 2, 3 kl. Z. u.

Küche auO - Avrrl. Näh. P . 852
Bleichste. 15, SI73 Z. u. K?. 1. 4. 1&8
Blcickst'r . 20 ar . 3-ZHUSrenl .
Bleiws» . 21, P » kl" 3.Z.°W . s. o sp.
Bler chstr. 27, 3, 3>Zim.-Wohn. 8 381
Blcichstratze 29, u. 33 3mal 3-Z.-W.

zum 1. Avril zu verm. Näheres
Bleichstraße 29, bet  Seel . , §49

Meickistr. 30 3- auch 4-Zim.-Wohn.
auf 1. April 1916 zu verm. 815633
»llwervlay 2 schöne 3-Zim -̂Wohn.
aus 1. Avril. Nah. nur Hellmund-
straße 2, 1 St . links. 109

Blü cherstr. 10. 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb . D... Slkii

Küche auf sof. oder spater. § 9617
Gr . Burgstr .^ ,7 3-Zim,-Wohn. 2888
Dotzh. Straße 13 3 Zim., Balk., auf

1. April,zu vm^ Nah. Hth. P . 19
Dotzhcimer Straße 46, Gth,, 3 Zim.

u. Zubehör. Näh. PdH. Part .ZW "

ycrmer « rr. so, r, « roa, o-« .-
rnrt Zub. N. Do tzh. Str . 63, 1.

Dötzheimer Straße 88. Hth. 1, 3 Z»Küche. Keller, auf 1. Avril. 94
Dotzheimer S » . 100 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Bdh. P art . B 367
Dotzheimer Str . 102, 1 lks.,

Wohn, sof.  od . sp. Näh, das. 81 3517
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. sp/2514
Drciwcidenstraße 1» 3, schöne 3.Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad. in gutem Hause, a. 1. April
zu  ve rm. Näher es Pa rt.  185

Drudenstr . 5, H., 3-Z.-W., 400""Mk.
Drudenstraße 8 3-Zim.-Wöhn. 8115
Trudciistr . 10, V. u.  H ., gr. 3--Z.-W.
Eckcrnfördcstraßc 3, Hth., 3-Zim.-W.

zu verm. Nah. P art . links. 99
Eleonorenstraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Wohnungen sofort oder sp. Nah.
Lellwig, Hellmundstr. 2, 1. 2850

Eleo norenstr. 8 3 Z. u. K. Nah/Nr . 5.
Eleono renstr . 9 3-Z.-W. Ä. Rr . 7. 86
Ellenbägeagaffe t1 .^9, 3-Z -W., Zub..

s. od. spat, zu v. N. das. 1 St . 2517
Els üffervlatz 4 3 -Zim. -Wobn.'§^822 2
Eltäffcrplatz 6 8-g .M . m. Lad. lals

Wkst. zu  ben .) u. 2 gr. R., a. Apr.
Eltvill er Str . 4" schöne 3-Z.-Wohn.
Eltviller St r. 5 3-Z.-WöM a. April.
Eltviller Str . 8 ist eine 8-Z.-Wohn.

zu verm. ßiah. 2 St . links. 2867
Eltviller 2 » . 12. Bdh.. 8-Z.-Wohn.

an rubiae Famili e zu  verm ._ §54
Eltviller S » . 12, Mtb7Z3-Z.-W. 1. 4.
Emser Str . 58. Villa „Lahneck, sch.

3-Z.-W.. 1 St ., an ruh . L., auf
1. Avril , 750 Mk. Näh. V. l. 229

Feldstraße 19 3 Zim. u. Zubehör.
Felds» 22 3-Z.-W. mit Abschl-, mtl.

25 Mk. Näh, das, b. Müller , 1. St,
FrairkenstraßOO L Ẑ.-Wohn., 17"St,
Frankenstraße 13 3-Zim.-Wohnuna

auf 1.  April ._ Näh. Part . B 15730
Frankenstr/ "16 3 schöne Zim., K. u.

Mans» neu herger., billig. 163

Frankenstr . 23» H., gr. 3-Z.-W.,
Frankenstraße 24 3 Zim . u.

für  g leich od. spät. Nah. P.
Friedrichstrahe 8, Vdh. \. ,3=

auf April zu verm.^ Nah.

Hau smeiiter da selbst. -
Friedrichs» . 44//L . 3, 3 Zim., Küch

Mans .. 1. Avril . N. H. Jung . 294
Friedrichs» . 44, H. 1, 3 gr. 3 -, K. so

zu verm. Näh/ H. Jung . 291
GciSbcrgftr. 9 gr. 3-Zim .-W. uejf

Zub., 1. Avril . Näh. 1 S t. r . _ .
Ge org-Aug uststr. 8 8 Z. u. K. H. «
Gneisenaustr . 2, 1. Ecke ElsäsicMsonn. 3-Z.-W. sof. od. sp. 81 46W

BI

Gneisenauf» . 3, Fr tsp., 3 Zim . u.  31
Gneisenaustr . 9, Bdh. 1. u. 27 St .,

schone 3-Z.-W. m. Küche u. 2̂"
preisw . z. 1. April 1916 zu v. . ..
b. Hausverwalt . Arndt, dort. 83

Gneisenaustr . 12, Hth. Msd.. 3 " "Küche, Preis m. 24 Mk. N.,
Gneisenaus» . 18 sch. gr/3 -Z/
Gneisenaustraße 33 große 3-Ztr

Wohnung zum 1. April.
Göbcnstraßc 13 schone sonn 3-

Wohnung zu verm. Näheres
selbst bet Ludwig._ § 78

Göbenstraße 20. freund ! 8-Zim.- -
_z u verm. Näh, b. Hausmsiu 22
Göbenstr. 32, 1. Et ., 3 Zrm., Kück

u. Mansarde bald^zu verm. B1 82*
Göethestr. 22, Bdh. P ., 3 Zrm on"

elektr. Licht, 650 Mk.
Goldgaffe 4, Deutscher. Hof, 3 3 » ...

u. Kell» aus 1. /April LU v. Nah
in der"Wirtschaft ßei Mack.  _

Gustav-Adolsstraße 14 3 Zim.. Kuch
2 Msd» Balk» sof. od. spater . 252

Hallgarter Str . 3» 2, schöne 3-Zr.
Wohnung, Bdh.. nur Ap rrl zû v

Hallgarter Str . 6, Hth» 3-Zim.-'
Hallaarter S » . 8/P » Zb»
Helenenstraße 5 schöne Part .-Woh

3 Zim» Küche. Msd» Gas u. Elk.
ver 1. Ap ril zu vm,_ N. 1 St . 1^

»vel enenttraßc 9. Vdh. 1, 3 Z» K.  7g
He lenenstr. 18 gr. neu herg. 3-Z.-8
Helenenstraßc 18, Hth» gr . 3-Z -̂W30 Mk. N. Kern . Stb . 1 r. 847^
Helenenstraßc 24 schöne -

Vdh. 1, auf sof. od. 1. April zu
Näh. Vdh. 1. Stock recfe^LjjLl

Helenenstr. 27, Vbh» gr. chZ,-Wohi
Sias, elektr. Licht, zu v. Nah

Hellmunbsträtze 5» 2, schöne 3-L -»
Wohnung zum 1. April 16 zu vr
NäbereS daselbst 1 lr nkS. 820

Hellmundstr. 6. B» 3 Z» mit Ba
sof. od. 1. Avr il. Nah. Part ._ 47|

Hell mundstr. 7 sch. 3-Z/ W. N. 2
Hellmuilditraß c 8. l , 3 Z . m. "
Hellmund str. 111 ar.
He llmundstr. 15, 1, ar . 3/

Hellmund straße 40, 1 r.. 3-Znn.-̂
Hcllmundstr. 43 große 8- u. 4-Z.-2

sof. N. schw alb. Str . 47, 1. 2« >
Hellmun dstr. 44, VH"1, sch. 3-.
Hell mundstr. 45, 1, gr/3 -Z.-W^, 26.
Hellmundstr. 56, St b» 3-Z.-W. N.,
Hcldcrstraße 6/I7 "3Zim . mit ™-aus 1. Avril. Nah. 1. St . lks.
Herderstraße 7, 3/ "schone 3-Z.-Woh

Badezim. u. sonstiges Zub» zu
Näb. das elbst od. KleiMr . 4.

Hrrdcrftraße/9 » Bdh. 1. Et ., sch.
Wohn, z. 1. Aprrl zu ve rm. 25

Herderstraßc 9 3-Ztmmer °Wohnur>
Mittelbau 1. St » zu verm.  2s

Hcrderstr. 13, 1, schöne3-Zim.-Wvh
mit Zubeh. sof. od. später. Nah

_Bei Hausmeister Lcmdsrath. 5
Hcrderstr'aße 35, PI/ "3-Z.°Wohm"

1 Msb. z. 1. 4. N. F rau Beck, ;
Herrngartenstr . 2, Ecke NikolaSsti

Part » 3-Zim.-Wohn. mit Zub.
_1 . April. Näh, das.  2 St . l. 2
Hrrrngartcnstraße 5, 2. 3-Z.-Woy

Gas u. Elektr.. per 1. April
zu vermieten. Nab, daselbst.

aqnuraor w , ö.  -
sofort oder später. 8142

28?

Nah

lohannisb. Str.  7 , H» sch. 3- Zim.«
Johannisberger Str . 9, H» sch. !"

W» fr . Lage, Gas,  Abschl» 26
Kaiser-Fricdr .-Rl »g 29, P » schör

Zim.-Wohnung auf 1. April
verm. Näb. 1. Stock re chts. -

Kaiser-Friedrich-Ring 52 herrsch
sehr geraum , schöne 3-Ztm.-W
auf 1. April zu vermieten,
da selbst bei Schwank.

Kävrllcnstr. 49, Gth» 3-Zim.
auf sof ort zu vermret en.  2

Kärlstraße 26, Hth» 3 Zim. u. Kü
300 Mk. Näh. Vdb. Pa rt . _ L

Karls» . 30, 1. sch. 3-Zim,-Wohn/«
l . Avril zu verm. Nah. P , 2»

Karlstra 'ße 33 schöne 3-Zim.-Woß
m. Balk. u. Zub» 1. St » sof. od. '
zu verm. Näh. Part , unks._ 26

Moli

Klarenth aler Str.  3 , H. 2, 3 Z.
Klciststräße 5, 1. Stock, 3-Zim.-W

sofort oder spät er zu verm. !
Kleiststr. 15/P » scb. 3-Z.-W. s. o.

Näb. Wielandltraße 13, P . l.
Langgaffe 26, 1, 3 Zimmer , Küche'

Zubehör auf 1. April zu vertz
Näheres im Eckladen. *9

Lehrstt. 3, 1. St » schöne3-Z.-— ..
_  aus I^ April zu vm. Näh. P.
Lehrs» . 27 P .-W., 3 Zün . u. Zr
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Lmceleftring 10. Vdfi. Frontsp., sch.

3-Zim.-Wofin., mit Küche u. Bad,
zu v. Näfi. Stfi. 2 St.  r . 84 31

Lothringer Str . 31, 1, gr. ZUim.-W.,
2 Blk., S veisek.. Bad, sor.. 550 Mk.

L- chringcr Straße 34, 1. 3-Zimmer-
Woh nung, Preis 490 Mk. _ B 15499

Dn.senstr. 17, Stb . Dachstock, 3-Zim.-
Wofinung an ruhige Leute zu
vermieten. 860 Mk.

Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp.-Wöfin.
zu v. Näfi. im Restaurant. B9627

Luremburavlatz2 3-Z.-W. 9Ö8 . lks.
Marktstr

vm. Zu erir. bei Lu genbüfil. 25Z6
Marktstr. 22. Stb. 2. sind 3 gimTä

Ä. sof. ob. spät, zu vm. Nah. das.
„ beim Hausverwalter. 2537
MauritluSstr. 14 3-Z.-Frtsp.-W. auf

1. April zu v. Näfi. l^ Stock. 92
Michelsberg28 3 Z.. Zb. (Zenträlfi.).

1. 4. Nafi.ch. Weitz, das. Mtb. r. 1.
Mr-ritzstr. 37. Ecke Goetfiestr.. freundl.

Hoĉ art.-Wofin. von 3 Zim., Küche
u. Speise!., Gas, elektr. Licht,
Mans.. Keller, z. 1. April zu verm.
Näfieres Kronenberger. 221

Moritzstr. 45. Mtb. -1, 3 ^. u. K. 130
Moti tzstraße 47  3 Zim. u. K̂ Htfi.
Moripstraße 49. Mtb?D .. 3 Z. u. K-,

per 1. Avril zu v. N. V. 1. 30
M«ritzstratze,60̂ Htfi.̂ 3-Z.-W. zu v.
Moritzstraße72,. Htfi.. ' 3-Zm.-Wofin.

zu verm. Näfi. bei Wagner. 154
Mrostraß e 9 ö-Zim.-Wobn. 2427
Nero str. 34, 2, 3- Zim. -Wofin. zu vm.
Nerostr. 36, Stb ., 3-Z.-Wofin. sof.
Nerostraße 46. 1 St .. 3l ., Zubefi..

Gas, el. Licht, sof. Näfi. B. 2910
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 650 Mk.

Rettelbeckstraße 26. Part . r.. 3/Z.-W-.
Part, u. Frontiv. billig._ B136

^Euaasie 13, Ecke Ellenbögeng., schöne
3-Zim.-Wofin., 2. St ., auf 1. April
au v. Näfi. AdoWallee 45, P . 15

Neuga ffe 18, Korbl., 3-Z.-W.. ew Lad.
Oranienstr. 6. Vdfi. Fsp., 3lJ . u. K.
_ zu a. Nafi. ber Leicher. 1. St . 119
Oranienstr. 36,Htfi., 3-Z/W . N. V, £
Oranienstraße 49. Htfi.. 8-Z,-Wofin.
Wilippsbergstr. 2 g-L -W. söf. 2802
Milivvsberytzr. 12, 2/3 -Z.-W. s. o. sp.
MiltVVsbergstraße24. 1. 3-Z.-W.,

Gas u. Elektr.. per 1. Slpril zu v.
_ Nah. Langgafle 13. im Laden. 175
Milivvsbergstr. 43 3 Z., K., K., auf

1. Apr il zu V. Näfi. 1 St . r. 2909
Platter Str . 90, Frtsp.. 3 Z. u. Zub.
Rauenthaler Str , 9, Mtb., große 3.
„ Z.-Dachgesch.-Wo fin-_ 81 2923
Rheingauer Str . 3, Stb ., 3-Z.-W. m.
... Spei se!., Blk., s. o. sp. Lembach, B.
Rheingauer Str . 13 schone' 3-Z.-Wj
... auf 1. Avril 1916 zu  verm . 56
Rfieingauer Str . 18, 3. schöne3-Zim..

Wofinuna zu verm._ B9630
Rheingauer Str . 24, Vdfi.. schöne"3-
, Zim.-Wofinuna zum 1. Avril. 37
8'tzeinstraße 30. Gtfi. Part ., schöne 3.

Zim.-Wofin. aus sofort od. später.
Näfi. ber Gottfried Glaser. 2554

Nfieinstraße 69 ist die Vart.-Wofin.,
bestehend aus 3 Zimmer mit Zu-
befior, per 1 Avml 1916 zu verm-
Nah., bei Rechtsanwalt Kaschau,
Montzstraße 10, 1, od. Dotzfieimer
Str aße 20, 1. _ 8352

«fieinstraße 101, 4, sonnige 3-Z.-W.,
GaS. 380 Mk.. Wril . N. 1 St . r.

Riefilstr. 2 B„ 3-Z.-W. z. Apr7"2943
Riefilstr. 5, V. u. Mtb./3 -Z. -W.  2545
Riefilslrafie K 3̂ Zim.-Wo fin.  2350
Riefilstr. 8. schöne3-Z.-W. nefist Zb.

auf 1.  April . Preise 510 Mk.̂ 2941
Rlefilstraße 1l îst eine 3-Z.-W. zu v.

Näfi. fiei Lotz, 2. St. ^ §378
Riefilstr. 20. 3, nafie a. K.-Mdr.-R/,
^. sch. 3-Z.-W. zu  vepm . Nafî Part.
Riehlstraße 27, Htfi.. 8<Zim.-Wofin.
. zu v. Näfi. bei Lenk. Stfi. 1. 2546
Röderftr. 4 schöne große 3-Zim.-W
~ }■  St ., s. Anzus. v. 8 Ufir ab. 2547
Röder ftr. 20, 1. 3,Zim.-Wohn, z. vm.
-Nö derstr. 35  sch//3 -Z.-W.. 1. 4. 124
Römerberg 3 3-Zim. -Wofin. im 1. u.

2. St . Näfi. Web ergasse 54. 11
Römerberg 37 3. u. 2-Z.-W. m. Gas.
Roonstr. 7 3 Zim., Zb7Anz us. 2—6.
Roonstraße 10 8 Zim. mit Balkon u.
. . Kü che zu  v erm. Näfi. Part . 8169
Roonstr. 20 3-Zim.-Wofin. mit zwei

Balko ns billig  zu vermieten._
Rüdesfieimer Straße 22, 2, sehr

schöne3-Zim.-Wofin. mit all. Zu-
befiör sof. oder auf 1. Avril  zu v.

Rüdesfieimer Str . 33. 4. 3 gr. ZnnZ
_Küche, fof. oder 1. April 16. 2899
Sckacktstr. 25i'P ., 3iZ.-W.. KZH
Sckacktstraße 28, 1. Stock, schöne 2-

Z.-W. sof. oder  s päter. R. 3. St.
Schachtstraße 30. Vdfi., 3^ ß ., Avr.
Scharnfiorststr. 4 schöne sonn. 3-Z.-

Wofin., 600 Mk. zu vm. Näh. 3 r.
Sckarnfiorststratze 17. 27N§ tock, 3-ZZ

Wohnung auf 1. Avril zu v. 118
Sifiarnfiorststraße20 schöne 3-Z.-W.
Scharnfiorststr. 27 3-Zim.-Wofin. im
_Abschl., Vdfi.>zuniZl. April zu vm.
Scharnhorststraße 27 schöne 3-Zim.-

Wofin. im Abschluß, mit BalLin,
Vdfi-, zum 1. April zu v̂erm. __

Scharnfiorststr. 34 schöne 3-Zimmer-
Wofin. sofort zu verm. Nah. 1 r.

Scheffelstraße 6 3-Zim.-Wofin. 'per
1. Avr il zu  vermieten. _ B45

Schierstciner Str . 9, Mtfi..̂ 8-Z.-W.
Schic rsteiner S tri 20.  Stfi .. L -Z.-W.
Schlichterstr. Il ^ kiefp.-W-. 3 Z.. K..

sof. od. sp ät. Näfi. 2. St._ 2377
Schulfierg 11 3 Z. u. K. nebst Zub.

für gleich oder später zu v. -2852
Schulberg 13, Part ., 3 Zim., Küche

u. Zubehör auf 1. Avril zu verm.
. N. im Hause o. Nerostr. 26, 1. 149
Schulberg 23, 1. 3 Z.. K. u. Zub. 1. 4.
^ 16 z.  v . Pr . 500 Mk. N^Lad. 2950
Schula affe 5 kl. 3-Z.-Wofin., 350. 153
Schwalbacher Str . 42. Htfi., 3 große

Zim., Küche usw. zum 1. April zu
verm. Näfi. Vdfi. Part . 170

SchwalbacherZStr. 43Zl Z. û K. 146
Schwalbacher Str . 53. Mtb., 3-Z.-W.

zu verm. Näfi. Vorde rfi. 1. S tock.
Schwalbacher str . 85, Vdfi., schöne

L-Z.-W. auf April. 450 Mk. N. P.
Sedanstrastc3, 1. schöne gr. 3-Zimi-

Wofim s. od. spät. Nä fi. P . 89601
Sedanstratze5 3 8 . u. K. sof. 2731
Sedanstr. 8 3-Zim.-W., sofort_ 2570
Scdanstraße 9 im Vdfi. schöne3-Z.l

Wofin. sof. od. spät, zu v._ 8 9634
Sedanstraßc 9 schöne 3lZim.-Wofin
_im Mittelbau zu verni. 8 9635
Scdanstraße 14 8-Zimmer-Wofinun

bei Frau Dönges._ B 281
Seerobenstr. 6 schöne 8-Zim.-Wofiu.
Seerobcnstr. 9, ruh. Vdfi., gr. 3-Zim.-

Wofin. zum 1. Apr il z. v. 815719
Seerobenstr. 11. H.. 3-Z.-Wofin. sof.

- - - •' ~ 847_oder später zu v. N. Vdfi. 2. 847
Steinaasse 6, 1, 3 Zimmer m. Bal?7,

Küche, sonstigem Zubehör, zum
1. Avr,l zu verniieten. _267

Steingafsc 14 8 Zim., Kücheu. Sufi.
Näfieres Hinterhaus Part . 2571

Stiftstraße 3. 1. sch, ar. 3-Z.-W. sof.
Taunusstraße 64, Gtfi.. schöne 3-Z.-

Wofin. mit Zub. auf 1. Avril. 114
Walram str. 7. Vdfi., 3-Z.-W. Näh. 1.
«Salramstr. 12. V. 1 r.. 3-Z.-W..1.
Walramstr. 18 sch. 3^ .-W. u. Küche,

neu fierger., 420 Mk.. s. Näfi. P .
Wälrainstr. 19, Ecke Wellritzstr. 36,

3-Z.-W. N. bei Tr au tmann, Lad.
Walramstraße 22, Vdfi., einetagig.

3-Z.-Wofin. mit Zubefi. a. 1. April
billig zu verm. Näfi. 2 St . 846

Webergasse 39, Ecke Saalgasse, V. 2,
3-Zim.-Wofin. mit allem Zubehör
aus 1. Avril 1916 zu verm. 115

Webergaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u.
Zub.. auf 1. Avril. 500 M,_ 216

Weberga sse 50. Stfi., 3-Zim.-Wofin.
Wcilstr. 9» 1. 3 sch. Zim., Küche, Ms.
-U - Lufi- Näfi. Nr. 11, 1. 2914
Weilstraße 22, P.. 3-Z.-Wofin. 53
Weilstra ße  23 sch. 3-Zi-W7's. od, sp.
Weißenburgstr. 4 3-Z.-W. Nä fi. 1 r.
Weißenburgstr. 10. tz., 3iZi-W„  soß
Wcllrivstraße 20 3 Z. m. K. u. Gas.
_ Vdfi.. aus 1. April. Näfi. 1 r. 8485
Wellritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu.

befiör zu verm. Näfi. Part ._ 2836
Wellritzstraße 46, Htfi. 1, 3 Z. u. K.
_auf 1. April. N., Htfi, P . l ks. 70
We llritzstrahe 53 3-Zim.-Wöfin. z. v.
Weftendstraße1 3 Zimmer u. Küche

ohne Mansarde. 440 Mk. 8574
Weste ' “

Westendstr. 10, Mtb. Part .. 3 gr. Z.
u. K. per sof. Näfi. Vdfi. 1. 2577

Westendstraße 15. Stfi.. 3L .-W. fäT
Näfi. Luisenstr aße 19, Parü 2716

Westendstr. 18, Htfi., 3-Z.-W. zu vm.
_Näfi . Htfi. 1 re chts. _B 288
Westciidstraße 23 L-Z im.-W. 81 16
Westendstraße 37^ schöne 3-Zimmer.

Wohnung billig zu verm. _187
Westendstraße 39, Part ., 3-Z.-W.

zu verm. Näfi. Part , l. 8696
Wilfielminenstr. 37 srdl. Nefp .-W.,

3 Z.. K., b., s. o. sp Tel. 1021. 2139
Wörtfistri6ie 5, 1. 3-Zimmer-Wofin.

mit Balkon  sofort zu verm.2̂580
Wörtfistraße 22, 2 St ., g. 3-Zim -

Wofin. zu vm. Nä fi. Part , l._ 48
Vorkstraße7, Htfi.. sch. 3-Z.-W., mit

od. o. Mans., aus Avril. N. V. 1 r.
Norkstr. 11. 3. 3-Z..W.. 2 B., k. u. w.

W.. Zub. N. Schwa lb. Str . 23. P.
A- rkstraße15, Mtfî 3 Z. n. K. 8127
Zimmermannstr. 4 sch. 3-Z.-W. mit
- reickl. Zub/ auf 1. April. 81 5657

Zim merman nstr. 6 3 Zim., K., Ball.
Zimmermannstr. 10, 1 u. 2, sch. 3=8 ..

Wohn, mit Zub. zu v. N. P . 8156
4 Zimmer.

Aarstraße 69. 1. ..Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas. Elektr. usw.,
wcgzugsfi. zu v. N. 1. St . r. 25 81

Ad«lkftraße b,  I . St ., schöne4-Zim -
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister. 2682

Bad, Balkon. Ävril. N. Lad. 218
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W

nur Frontzim. Näfi. Part , rechts
oder Röderftraße 39.  2584

Am Kaiser-Friedrich-Bad lVüdingen^
straße 2s, 2.  St .. 4-Zimmer-Wobn
fof. oder später zu verm.  2585

Vrrtramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reickl. Zubefi. aus sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag. Hildner.
BiSmarckrina2, 1 S t._ 8 9646

Bertramstr. 16, 2, 4-Zim.-Wöfinung
auf 1. Avril. Näfi. im Lad. 8240

Bertramstr. 20, Vdfi. P .. 4 Z., Zub.
Nah, bei Kr au Glaser, Mtb. 120

Bertramstr. 22 schöne4-Zim.-WöfinZ
2 Balk., weazugsfialber zu verm.
Näfieres 2. St . rech ts. 2924

Bismarckr. 6, V. od. 1, herrsch. 4=8 .»
W., ev. nt. Bür., auf 1. 4. Näfi. das.

Bismarckring21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
m. Zub. auf April. N, 8 r. 812837

Bismarckring26, 2 ü, 4 Zim. N.  1 l.
Bismarckr. 37, 1. 4-Z.-W. m. r. Zub.

auf 1. 4. 16.  Näfi . 2 1. 8 15848
Blückicrvlatz4 4-Zim.-Wohn., 2 Ms/.

freie Lage, gr. Räume.
Älüchervlatz6. 1, Sonnens.. 4-Z.-W.

u. reich!. Zub. Nä fi. P . lks. 8139
Blücherstr. 13. 1. EckeScharnfiorststr..
_ mod. 4-Z.-Wo fin. Näfi. 1 r . 8117
Blücherstr. 15. 3. sch.' gr. 4lZIMöfin.
Blücherstraße 17 schöne 4-Z.-Wofin.

mit 2 Mans. u. 2 Kell- Vdfi. Vart.
rechts u. 1 St . links, Preis 680 u.
700 Mk.. zu v. Anzusefi. vorm. N.
Helenenstr. , 6. 2, S chwer del. 132

Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u- K. usw.
Näfi- fiei Menk, Laden._ B 283

Gr. Burgstr. 17, 2/ 4-Zim.-W. 2587 t

Kl. BurMr. 5, 2. 4L .-W. Näfi. 1.̂ 6
Bülowstr. 3, hübsche sonnige 4-Zim.-

Wofinungen, Part ., 2. u. 3. Et., sof.
od. spät. Nafi. Zeltmann, 1. Et. I.

Coulinstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. sof.
od. spät. Näfi. das, von 3—5. 2589

Lambachtal 38, Part.. 4-Z.-W., mit
Garten, auf Avril, 650 Mk. Näfi.
nur Hellmund straße 2,_ 1_lks. 108

Dotzbr nner S tr. 6, 2, 4 Z.  u . Zb/2480
Dotzfieimer Str . 42 gr. 4-Z.-W.. gr.

Bad u. Zub. Näfi. 46.,V .,P ., 2591
Dotzfi. Str . 52, 1, sch. 4-Z.-Wöfin. z.
,l . 4. 1916. N. das. 2 l . 815472

Dotzfieimer Str . 54 gr. 4-Zim.-Wofin.
_Näfi . Gneisenaustr. 2jJl  14739
Dotzfieimer Str . 96, 1. sch. 4-Z.-W.

auf 1. Avril zu v. Näfi. das. 166
Dotzfieimer Str . 107 4—5-Z -Wofin..

große Diele , Gas u. Elektr.. auf
sof. oder später zu/verm ._ 8 9649

Dr eiweidenstr. 8, P „ 4-Z.-W-, 1. Apr.
Ellenbogengasse 15. 2. Stock, schöne

Eltviller Straße 7, 1. St ., gr. 4-Ztm.=
Wofin. mit all. Zubehör sof. od. sv.
zu verm. Näfi. P ., bei, Best̂ 8319

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.
_ vergl. Balk on. N. P . links, v. 3—5.
Emser Straße 10 4-Z.-sWfinüngen

sof. u. sp. Nä fi. Part ., Wehgandt.
Emser Straße 32, P ., schöne 4-Z.-

Wofin. mit Zub. auf ' l . April. 260
Emser Str . 47. Gtfi.. 4 Zim. m. reich!.

Zub. an eine ruh, sf am. söf. 2759
Erbacher Str . 8 ger. 4-8. -W. N. 1 r.
Frankenstraße25, am Ring, 2. St .,
^sch. neufierger. 4-Z.-Wofin. 2866
Frirdrichstraßr8. Vdfi. 3, 4/Z.-W/

auf April zu verm. Näfi. beim
Hausmeister, Sinterbau. 82

Friedrichstr. 50, 2.  gr . 4-Zim.-Wofin.
sofort od. später zu verm. 2595

Georg-Auguststr. 4, 2. 4-Z.-W. auf
1. 4. 1916. Näfi. Part , lks. , 2915

Gneisenaustr. 13  gr . 4-Z.-W., 3, 660.
Goldgasse 15, 1. schöne Dachw., 4 Z.

u. K., 1. April. Preis 280 Mk. __
Göbenstr. 2 schöne4-Zim.-Wofinung,

1. Et age, sof. od. 1. April. , 815629
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W.. Bad. GaS

u. Elektr., kein Htfi. Näfi. das., 2596
Göbenstr. 16 schöne4-Z.-W. auf sof.
Gustav-Adolfstraße 10, i , schöne sonn.

4—5-Zim.-Wofin. zu verm. , 2697
Gnstav-Adolfstr. 15,1 . sck. 4-Z -W. m^

Bad z. 1. April. N̂ das. u. P. 2885
Hartingstr. 13. Ecke, sch. ar. sonnige

4-Z.-Wofin., neu fiergericht. 2935
Helencnstr. 14, 2. 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werk stätte, sof. od̂ spät._ 2598
Helenenstraße 29, 2. St ., schöne4

Wohnung zu vermieten. B
Hcllmundstr. 12, 1. 4 Zim.. Küche.

Kab. u/ sonst. Zub. Näfi. Lad. 2599
Hcllmundstraße53 schöne4-Zim.-W.

zu v. Näfi. Gefir. Schmitt.̂ 863
Herderstr. 1 4-Zim.-W. Näfi. 1 (SiTr.
Herder straße 15 i _"3tmnter, Kücke
,u . Zubehör. Näfi. im Jlaben._  2601

Herderstr. 17 sch. 4 Ẑ. -W. N. P^ 2810
Herderstraße 19, 3. Et., 4 Zim. nebst

reich!. Zubefi. Näfi. La den. _ 150
Hcrrngarteiistraße 13, 3. Geschoß.

l-Z.-W. zu vm. N. Erdgesch. 266
Herrngartenstr. 19, 2, sch. 4-Z.-Wofin.

auf 1. Avril zu verm. Ääfi. das.
od. Kaiser-Friedr .- Ring 74. P . 93

Fafinstr. 30 sch. 4-Z.-W. Näh. P . 201
Jafinstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.

zii verm. Näfi. Kreidelstr. 7. 2863
Kaiser-Friedr.-Ring 8. 3. St ., 4-Zim.-

Wohnung auf 1. April.  2558
Kaiscr-Friedrich-Ring 12, 2.  Etaae.

4-Zim.-Wofin. sof. od. spät. 89654
Karlstr. 4/2 , 4 Zimmer, .Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu a« =
mie ten. Näheres 1.  Stocks _ 2939

Karlstr. 20. 1 u. 2, 4 Z., Bad. Gas,
elektr. Licht, z. l . 4. 16. Näfi. K.-

^?rdr.-Rg. 88, Lad. Tel. 4683. 2937
Karlstr. 37 4-Z/-W. sof. o. sp/8 13769
Kellerstr. 11. l . sch. 4-Z.-W. N. Na13.
Kellerstraße 13, 1,  scĥ 4-Zim.-W. 90
Ki rchöaffe 4-Z.-W. / 2823
Kirchgasse 22, 3, 4 Zim., vollst. nei>

fierger.. Gas, elektr. L. Näfi. 2. 2799
Klovstockstraße 11, Part ., herrsch. 4-

Zim.-Wofin.. mit Bad u. all. Zub..
sof. od. spät. Näfi. P art, r._ 2380

Kiirnerstr. 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.,
Bad, el. L. u. Zub., sof. od. spät.
zu verm. Näfi.  Htfi., bei Giller.

Körnerstr. 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub
aus sof. od. sp. Näfi. 1 St . r. 2607

Lafinstraße4 schöne4-Zim.-Wvfinung
mit allem Zubehör auf 1. April
19 16. Zu erfr. Part. , Lcw. 81481 6

Lefirstraße 21 4-Zim.-Wo finung._ 79
Lorelcprina 11, 1. mod. 4-Z.-W. ver

1. 4. 1916. Näfi. das. P ._LB1490J
Luremburgstr. 2 zwei ififiöne4-Zim.-

Wofinungen mit reich!. Zubehör
so fort  oder sVäter zu verm. 2788

Mauergasse8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,
neu fiergerichtet, auf gleich oder
1. Av ril zu  vermieten ._ 21

Michclsberg 12, 1, 4-Zim.-Wofin. mit
Ziibefiör auf sof. zu verm. lgeeign.
für Gew.i. Nä fi. das. Laden. 27 83

MitbelSfiera 12, 3, kl. 4-Zim/Wobn.
sof. od. später zu verm. Näfieres
dasel bst im  Laden ._ 2782

Moritzstraße 31 Part .-Wofin., 4 event.
6 Zim , Küche, Bad. mebr. Neben¬
räume. auch für Geschäftsbetrieb
geeignet, zu vermieten. Näfieres
bei Rapp, daselbst._ 249

Müllerstr. 10 Part .-W., 4 Z. u. Zb.
1. April zu vm. Zu erfr. Röder-
straße 42, 1,10 —4, 6. C. Renker.  4

Nerostraße9 4- ob. 3-Z.-Wofin. 24 27
Nerostraßr 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näfi. 2. Stock. 2609
Nerostr, 27. 2.  sch. 4-Z.-W. N. 2 l.'
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L , Gas, r. Zub., gl. o. sp. N. 1.

Niederwaldstraße9, Parterre rechts
u. links, fe eine 4-Zim.-Wofinung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.

_Näheres beim Hausmeister. 2612
Oranienstraße 37 schöne Parterre-

Wohnung, 4 Zimmer mit Zubehör,
per 1. April 1916 zu vermieten.
Näh eres 1. S tock. 2884

Oranienstraße 55, Vdfi. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd..
1 Keller, preiswert auf sofort oder
später zu verm. Näfi. bei Sürig,
Part ., o. Maur itiusstr. 7, P . §353

Pbilippsbergstr. 17/19 schöne4-Zim.-
Wohnung sofort oder 1. April zu
verm._ Näheres 2 Tr. re chts.  182

Pfiilivpsbcrgstr. .29 4-Z.-W. s. o. Apr.
Näfi. bei Becker. 2 St . Bes. 11- 4.

Pfiilippsbergstraße30, 2 l., 4-Z.-' ,
Part ., mit schöner  Aussicht._ 8275

Ecke Platter- und Klinger-Straße,
in freier Lage, schöne4-Z.-Wofin„
mit Bad u. Zubehör, auf Avril zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näfi.

_ Kl ingerstraße 1, Part, rech ts.^ 27
Rheingauer Str . 2 herrsch. 4-Z.-W.
_mit all. Zubehör auf April z. vm.
Nöderstr. 38, 2. Et., schöne4-Ziinmer«

Wohn, mit Zubefi. s. od. sp. 2615
. . _..e 42 schöne 4L .-Wofin. nt.
Bad, Elektr.. auf 1. April zu vm.
Besichtig. Dienstaas u. Freit . 129

Nöderstr. 45, 2. H. v. d. Taunusstr..
1. St .. 4 Z.. Zub. N. P / r.  76

Rüdesfi. Str . 31. 2. sonn. 4- u. 5-,
Wo fin. ans sof. od. später. 8 9656

Rüdesfi. Str . 36. P .', 4-Z.-W. 1. 4.  231
Scharnfiorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näfi.  Blü cherpl.  6 , P . 8350
S charnfi orststr. 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Schariifiorststraße 48, 1, 4 Zim. mit

Zubefi., Bad. Kofilenaufzug, sof.
oder auf 1. April zu verm. Näfi.

_b ei S chaffer, Erdgeschoß. ,257
Schierstciner Str . 1 4-Zim.-Wofin.,

2 St . bock, auf sofort oder später
_z u vm. Näfi. das, u. 3 S t._ 2616
Schierstciner Straße 9 herrschaftliche

4-Zi mmer-Wofinung zu vm. 2617
Sckulbera 6. 1. St ., 4—5-Z.-Wohn..

Gas. Elektr., Preis 750—850 Mk.
Näh eres 3. Stock.  45

Schulberg 27, 2, 4 Z. u. K. a. April
zu vm-, freie Lage. 600 Mk. 155

SchwnlbächcrStr . 7 mod. 4-Zim.»
Wofin. v̂er sosort zu verm. 8 96 58

Schwalbacher Straße 52 4 Zim. u. K.
_Näheres Gmjerjstrofec 2, Part.
Schwalb. Str . 71, Bäck., sch. 4-Z.-W.

mit Zub. auf 1. April zu v. 112
Sedanplatz 7, 1, mod. sonn. 4-Zim.-

W. auf 1. Av ril.  N . P. l. 815 333
Seerobenstr. 31 mod/̂ neu fierg., je 2

4-Z.-W.̂ Haltest, der Elektr. 197
Stif tstr. 4-Z.-W. Schwalb. Str . 53//^
Waaemannsträße 28, 2. Stock, schöne

4-Zimmer-Wofinnng, Gas . elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm.
Näfi. im ..Tagblatt"-Haus, Lang-

- gaffe 21, Schalterhalle rech ts.  *
Walramstr. 13 4-Z/-W-. Zufi//^ . 4.
Walramstr. 32, 1, 4-Z.-Wofin. Näfi.

das, u.  We llritzstr. 67, 1. 8 13437
Watrrloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-

Wofinung zu verm. Näfi. das. bei
Leibl u. Luisenstra ße 19. P . § 382

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub., sonn.,
ges. fr. Auss.. 720 Mk., Avr. N. P.

Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-
Wofin. auf 1. 4. 16 zu verm. Näfi.
Part . I., bei Kie sel. 233

Westendstraße, Ecke Roonstraße 12,
/ir . 4-Z.-Wohn, mit Zubefiör zu v.

Wielandstr. 25, 1. St .. 4-Z.-W. gl.
od. spater. Näfi. Htfi. 1. St.

Winkeler Str 8 4 «./ 1 K.. Bad.
2 K „ aus sofort oder später. 2621

Wortfistr. 22, P /ck//sch. g. 4-Z.-W. 273
Wörtfistraße 28, Ecke Adelfieidstraße,

4-Zim.-Wofin. Näfi. P . r. 131
Norkstr. 6 sehr schöne4-Z.-W., n. d.

Ring^ sof. o. sp. Kaesebier̂ 89660
Norkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wofin/ 81S23ö
Vorkstraße 14 schöne4-Z.-Wofin. z»
_ve rm. Näfi. Par t, .rechts. _ 870
Norkstratze 33, 2, schöne 4-Z.-Wofin.

sofort oder später. Preis 650 M.
Näfi. Hausve rwalter, Part. 8461

4-Zim.-W. m. Zentralfieiz., Part., el.
Licht usw., auf sofort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 3, 8 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wofin. mit Zubefi. aus
kos. N. Wörtfistraße 14. Lad. 2623

5 Zimmer.
Adclheidstr. 12, P ., 5-Zim.-Wofin. aus

1. Avril. Näfi. Htfi. 1. 2834
Adelfieidstr., Ecke Karlstr. 22, 2. Et.,
_5 Z. u. Zub.. 1. 4. N. Laven. 106
Adelfieidstr. 26, 1, 5 Zim., neu fierg.,

Bad, Balk., elektr. Licht. 3 Mans..
2 Kell.. mit Na chl. s. N. 2. St . 2877

Adelfieidstraße37, 1, 5-Zim.-Wofin.,
neuzeitl. etnger., zu  April z. v. 243

Adelfieidstraße 53, 1. Süds., 5 große
Zim. u. Zub., 1.  Aprils Näfi. 1 r.

Adelfieidstr. 57. 1. Süds., 5 Zim. u.
Zub., ans April zu  verm ._ 2931

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wofin. Näfi.
im SpeditionSfiüro._ 2625

Albrechtstraße 31 sch. 5-, a. 4-Z.-W..
mit Msd.. 1. St ., auf 1. Avril. 73

An d. Rinakirche9, 1, firsch. 5-Z.-W.
Bismarckring 2. 3, schöne5-Zimmer-

Wofin.. mit Badezim.. Zentral-
Warmwafferfieiz.. u. allen modern.

. Einrichtungen, ans 1. April zu v.
. Näfi.  da selbst 1 S t. links. 859
Bikmarckrina9. 1. Stock 5 Zimmer

auf sof. ob svät. zu verm. 8 9663
Bismarckring 16 sch. 5-Z.-W., 1 St .,

zum 1. 4. 16. JKäfi. 3 B250
Bismarckring 18, P ., sch. 5-Zim.-W.

mit reicfil. Zubehör.  Näfi . 1. Et. r.
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.

s. od. sp. Näfi. b. Ga is er. 8 9664
Dainbawial 10, Vdfi. 1. Oberg., 5 Z..

Bad, Warmwasser-Einr., Balkon u.
Zub.. auf fof. od. später. Näfi. bei

_E . Pfiilivvi . Dambachtal 12,1 . 2629
Dotzfieimer Straße 10. 1. Et., 5 Zim.

mit Zubefi. per 1. April. 2872

Dotzfieimer Str . 13 6 Zim., Balk.,
1. April zu vm. Näfi. Htfi. P . 20

Dotzfieimer Str . 15, 1, große 6-Zim.--
Wofin. u. Zubefi., Balkon. Garten-
benutz ung  aus 1. April z. v. 2871

Dotz fieimer  S tr. 18 5 Z„ n. fi erg., sof.
Dotzfieimer Str . 40, 1, herrsch. 5-ZI»

Wofin. mit Bad u. Zubefi.. Elenr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 8192

Emser Str . 48 fierrschafil. 5-Zim.-W.
gleich od. spät. Näfi. Emser  Str . 44.

Geisberastr. 2, 1. 5—6 Zim., Küche u.
Zubefi., elektr. Licht, Zentralfieiz.,
sofort oder später zu verm. Nah.

.. HaaS, Ta nnusstraße 13, 1.  2462
Goetfiestr. 11, nächst Haistitb.. herrsch.

5-Z.-W. m. Zub., el. L., Gas, auf
1. Avril oder srüfier zu verm. 84

Goetfiestr. 15, 2. gr. b-Z.-W. m. Zb.
_sof . od. sp. zu vm. Näh. das. 2631
Goetficstraße 20 geraum. 5-Z.-Wofin.

fl . oder 3. Stockt preiswert aus
1. April zu vermie ten._ 104

Goethestraße 25, 1, 5-Zim.-Wofirning
sofort oder später zu verm. Nufi.
Kaiser-Friedrich-Rlna 56. § 378

Goetficstraße 25 2 Etagen, Sonnen¬
seite, 1 u. 3, je 5 Zimmer, Bad,
Balkon, sogleich oder später zu v.
Näfi. Lion u. Cie.. Bafinfiofstr̂ 8.

Goetliestraßc 26, 2. Stock, 5 Zim. u.
Zubefiör, aut 1. April zu v. Nah.
das, u. Müfiringstraße 13. 105

Gusiav-Adolfstr̂ O 6-Z.-W., 800 , M?.
Gustav-Adolfstr. 12, 1. 5-Z.-W., rchl.

Zub., sof. od. 'sp. Näh, das. Part.
Häfnergaffe 5, 1, 5-Zim.-Wofin. auf

1. 4. 16 zu v. Näfi.  Sattler lad. 2890
Hellnlundstraße58, P ., a. d. Emser

Straße, 5 Z. u. K.. ver: 1. April.
Preis 700 Mk. N. das.  Marx . 176

Herderstraße 2,  1 . sch. mod. 5-Zim.-
Wofin. zu verm. Nä fi. 2 St . 229

Herrngartenstr. 4, 1, 6-Zim.-W. mit
Bad elektr. Licht. Näfi. 2 St . 2828

Herrnaartcnstr. 9, 2, sch. 5-Z.-W. nt.
Zb. sof. od. später. Anzus. 11—1.
Näfi. b. Eigent.. Htfi . das. 2393

Fafinstr. 1. 2, nafie d. Nfieinstr. u.
Elektr̂ 6 3/ . Zub., Sonnens ., Apr,.

Jafinstr. 42. 2. fi-Zim.-Wofin. u. Zub.
_ auf ?rt)ril._ Näfi. Part.
Kaiser-Friedrich-Ring 16, 3, modern

einger. 5-Zim.-Wofin. mit reichlich.
Zub. auf April. Näfi. Hausbes.-
Verein. Tel. 439 u. 6282. 2774

Kaiser-Friedrick-Ring 32. 1 r., fierr-
schaitl.̂ 5-Z.-W..gleich od. sv.,2389

K.-Fr.-R. 60,3 l., herrsch. 5-Z.-W., 1. 4.
Näfi. das. 2 u. Rü desfi. Str . 29, 2.

Kavellenstr. 3, Erdgeschoß, 5 Ẑimmer,
Küche u. Zubehör aus sofort oder
später zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag, vorm. 11—1 Ufir. Nah.
Dambachtal 28, 1. _ 18

Kirckgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-
befiör auf sofort od er später. 2635

Kirchgaffe7 sch. 5- od. 8-Zim.-Wofin.
1. April zu vermieten.

Klnrentfialer Straße 2 schöne 5-,
Wofin. sof. od er später zu v. 2k_

Klarentfialer Str . 5, P .. 5-Z.-Wofin.
zu verm. Näfi. im 1. St . r. 8 9867

Klovstockstraße 11, 2. Stock. fierrsL
5-Z.-Wofin„ mit Bad u. all. Zub^
sof. od. später. Näfi. P . r.  2381

Klovstockstraße 21, 1. Etage, schöne
6-Zim.-Wofin. mit allem Zubefiör
u. Zentralfieiz. auf sofort od. spät,
zu verm.  Nah . Part ._ 2638

Lahnstraße6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
Näfi. Herderstraße 17, P . 264

Marktplatz7 neu fiergerichtete5-Zim.-
Wofin., 1. u. 2. Etage, mit Zubefi.,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näfi. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelfieidstraße 32._ §34 1

Marktstr. 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
pass, für Arzt, zu ver m.  2758

Moritzstr. .38, 1. Et.. 5 Zim., Bad u.
Zub., 1. April od. sp. Näfi. P . 208

Moritzstraße 44 5-Z.-W., auf Apr. 39
Moritzstraße 46, 2, 5 Z., Bad, Zub.,
^ auf 1. Avril od. spät. Nä fi. 1.  St.
Müllerstraße 5. 2 St ., 5 Zim.. Bad.
_ Küche usw.. auf 1. April 1916.  2642
Müllerstr. 8/ 2. schTd-Z.-W.. 1. Apr,
Müllerstraße10 der 2. St .. 5 Zim. u.

Zub. aus 1. Avril zu verm. Zu
erfragen Röderftraße 42, 1. Stock,
von 10—4 Ufir, fiei C. Nenker. 17

Ncubauerstraße3 lvord. Dambachtal)
zwei 6-Zim.-Wofinungen u. Zubefi.
(auch für Pensionszweckei zum
1. April 1916 zu v. N. 2. St . 2429

Billa Ncilbcrg 2, Hochp. od. 2/ ^ tockj
gr. herrsch. 5-Z.-W.. reich!. Zubefi..
f. gleich  od. spat. Näfi. 2 Tr. 2643

Niederwaldstraße4, 1, herrsch. 5-Z.-
Wofin. auf April zu verm._ 40

Niedrrwaldstr. 9, 2 r., 6-Z.-W. mit
„Zub , N. fi. HauSm str., H. 2856
Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr., Wofin., 5 Z.

Zubefi sof. oder spät zu v. Näfi.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1.  2644

Nikolasstr. 41, Hochv., ist eine schöne
Wohnung von 5 Zim., Küche, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm._ Näfieres daselb st. _ 2922

Oiänieilstraße 45, 1, ar. 5/?,.-Wofin.
jof , od. sp. ju vm. Nüb. 3 r. 262

Oranienstraße 62, 2. 5-Z.-W.. 1. 4/
Pfiilivvsbergstraße 29 5-Zim.-W. sof.

od. spät._ Näfi. bei Beck er, 2. Stock,
Rauenthaler Str . 3, 1. Stock. 5-Z,-

Wofin. in. a. Zufi. zu vm. Näfi. P.
Rauenthaler Str . 20. 1, neu fierger.

herr sch. 5-Z.-W., Zentralfi._ 2905
Rheingauer Straße 15, Part .. 5 Z..

Küche. Bad, 2 Mansarden. P êiS
850 Mk., auf sofort oder 1. April

_zu verm. Näfi. fiei Hartmann. _
Rbeinstr. 56. Ecke Oranienstr., 2.  St .,

schöne 5-Zim.-Wofin. mit Zubefi.
auf 1. Avril 1916 zu verm. Näfi.
das. v. 10 bis 3 Ufir. außer Sonn¬
tags. sowie Kirchgaffe 40, in der
Buchhandlung. i 815199

(Fortsetzung auf Seite 9.)
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Friedrich Wilhelm
• Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft

Gegründet 1866 Berlin W 8 Behrenstr . 58-61

Neue Anfrage
wurden eingereichf In

1898 : M. 48000000
1901 : M. 66000000

1904 : M . 78000000
1907 : M. 118000000

1910 : M. 153000000
1913 : M . 202000000

Kriegsversicherung gegen
Extraprämie.

Vor Abschluß einer Lebensversicherung versäume man nicht,
unsere Prospekte einzufordem . Vor Uebernahme einer stillen
oder offiziellen Vertretung verlange man unsere Bedingungen.

Subdirektion Frankfurt , Zeilpalast.
Generalagentur Wiesbaden : Dr. Kehrein , Bierstadterstr . 13. F96

URR am Rhein „ «

ItEf -Miöndorf
Kur- und Badestadt „ Deutsches Nizza “ .
Herrliche Lage am Fuße des Siebengebirges . Gegen Nord - u. Ostwinde
geschützt . Gleichmäßiges mild. Klima . Reine ozonreiche Luft . In den
Uebergangs -Jahreszeiten und im Winter machen sich die klimatischen
Eigenschaften besonders geltend , daher als F200

Winteraufenthalt sehr zu empfehlen.
Gute Hotels und Pensionen . Städtisches Kurhaus.

Prospekte durch die Stadt . Kurverwaltung.

626 Gut bei Stimme
zu sein und ohne Ermüdung ausdauernd singen zu können,

helfen die altbewährten

14 BLEnEN
Durch ihre besondere Zusammensetzungwirken sie angenehm

lösend und ersrischend  auf die Stimmbäi.der.
Ihr kleines Kormai und ihr Wohlgeschmack

machen sie besonders begehrenswert.
Schachtel mii 400 Tabletten in allen Apotheken und Drogerien Mark 1.—
Warnung vor Nachahmungen! - Verlangen Sie stets „Wyberi^

DasDamen-
Or chester im Hotel E rbp rinz

W ' Mauritiusplatz' W
müssen Sie hören!

Feldpost-Artikel
MU" Adressen, Karten , Briefvapiere,
Kartcnbriefe , Brieftaschen, Notizbuch.,
Füllhalter , Tintenstifte , Feldfeuer-
zeug, Kerzen, Kartons jeder Größe,
Dosen, fcttdicht, f. Bntter , Honig rc„
Pergamentpavier , Oeltuch, Brust¬
beutel, Zig., Zigaretten , Tabak kauft
man am besten bei — Kernruf 4747.
ßflfl 1 ffltin 35  Bleichstraße 35.vlltt I . i-Ullg, Ecke Walramstraße.

Schul-
ranzen
GrössteAnswaU
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
Faulbrunnenefr

• IO . 1339
Reparaturen.

Bevor Cie kaufen
holen Sie meine Offerte ein. Kein
Abzahlungsgeschäft. Billigste Preise,
bequeme Zahlungsbedingungen auf:
Möbel, Betten , Polstern,., Devviche,
Gnrdinen . Wäsche, Lampen, Lüster,
Waich-, Mang-, Näh- u. Strickmasch.
r t:  u . G. 526 an den Tagbl .-BerL

Dauer -Wäsche.
PW- Große Ersparnis! »
Viele lobende Anerkennungen!

_FaulbrunnenstratzeBeleDdttongsiöqirc
S ehlampe », 1183

Bidets,Zinnnerklosettstühle,
(SaSöseu usw.

werden um zu räumen, billig aus-
verkaust, T an miss tr . 28 Laden.

Habe meinen
Srzll. emyf. fOIatnlttagstirn
wieder ausgenommen. Anmeld, bis
4 Uhr Gerichtsstraße 9, 2 St . links.

Niederlagen durch Plakate kenntlich!
Vertreter für den Großverkauf:

Ernst Schade , Biebricha. Rhein. Telefon 354.

Vegetar. Kur-RestaurantI. Rg.
Herrnmühlgasse 9.

Anerkannt feinste fleischlose Küche am Platze.
Große Auswahl von frischen Gemüsen , Eier-, Mehl- und Süßspeisen,
Suppen usw., sorgfältirst zubereitet . Spezialität : i ier -Pfannkuchen u.
Hamburger Apfe -Pfannkuchen . Jeden Dienstag und Freitag von 6 Uhr
ab : Vorzügl. Kartoffelpuffer mit Apfelmus . Mittag - und Abendessen.

An fettlosen Tagen besondere Spezial-Gerichte.
Hugo Kupke.

Huhr - ftussko hlen * * *
f ^ beste Marken, nicht russe

Korngrössen 2 oder 3 empf
Kolileu -Kontor • j«
für Rulirkohlen - N8KN

nd
ehlt 34

th Zander
nsprecher 1048.

Besuchs-
Karten
ln Jeder Ausstattung

fertigt die

L. 5chellenberg ’sche
Hofhuchdruckerei

Wiesbaden
„Tagblatthaus“
Langgasse 21

Wir stellen wieder
die bei uns beschäftigt gewesenen
Arbeiterinnen ein.

Schreibfeöernfabrik Wero . Dotzheimerstr. 96

Billige Möbel Offerte.
i i EinPeJ™ ße  Eichen-Schlafzimmer. sowie Pitscii-Kochcn-

= 3

| | Eiuriclitung«n und Speisezimmer billig abzugeben.
I I T 4575 .°n Anton Maurer , Schreinermeister , Bl6gC41|str* | f

ößrfjieilic Sdineiierhleiber Wiener Schneidemeisier
Jos . Riegier , ffiirlttltt. 10, Jottl grnnec Wild."

Zucker -, Magen - und Darm -Kranke
tarErd/o7ÄfiünlhrrsAlfHr#nattlfbäek6Kleta“ bbe”‘)

IAA Dieselben sind brotkartenfrei . - HDA F96
Hier zu haben bei : August Engel , Holl., Taunusstraße

Friedrich Günther , Diät . Nährmitt I-, Aleuronatgebäck - u. Brot¬
fabrik , Frankfurt a. M., Hermesweg 12, Tel. Hansa 3862.

EUIWII llllilllllllllllllllllillllllllllllllllllllillllllllll^

Kristall id . mm Porzellan
Iflillulmsfr. 40 fiflfliefrranl Fernruf 0213

nnentur
Beaten Sie die Sdiaufenslerauslagen!

Derhauf nur gegen bar! Don1—3 llhr gestessen. Keine flusroalilsemlungen.
Montag, den 31. Januar Sdiinss des Inuentur-Busuerhaufs.
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^ PermeNiU«! Z
(Fortsetzung von S . ?t)

ü Zimmer.
Rhcinstraie 70» Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu Perm. Näh. Kaffer-
Friedrich-Ring 56._F378

Rheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörth straße 12, 1 St . 2648

Rheinstr . '186, 1, ,ch. 5-Z.-Mvhn . mit
Zubehör auf 1. Avrrl zu verm.
Näheres daselbst 2. Stock. B 594

Rheinstr. 113 5-Z.-W. mit B.. 2 K.,
2 Ms., auch geteilt . 1. 4. N. 1^ t.

Rhe instr. 117 5-Zim.-W„ Süds.  5
Rödcrstr. 4«. 1. Et .. 5 ZDZub .. « elf .,

gl. od̂ spät̂ zuv .̂ Nah. 2. St . 2650
Mdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
_ot ). spät, z. v. Näh. Frontsp . FZ78
Riideshcimer Str . 28, 2 r., eleg. 5-

Z.-Wohn. sof. o. sv. N. das. 815466
Riidcsheimer Str . 31. 1, Sonnenseite,
^herrsch 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdesh. Str . 33, Sv ., 5 Z. u. Zb. 2652
Schesfelstr. 9 eleg. b-Zim.-Wohn. mit

all. Ko mfort. Näh.  Part ._ 2340
Sckenkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-Wf

m. Zentralheiz ., 1. 4.  16 ._ 2372
Scklickterstraste 9, 1, schöne sonnige
_5 -Zimmer -Wohnung zu verm.
Scklichtcrstr. 11, Hockv.. 5-Z.-W. mit

r-' ad per 1. April. Näh. 2 St . 2908
Schlichterstr. 18, 3, 1. H. v. Adolfsall.,
__5 Z., Gas , el. L., r . Zb., 1. 4. 16.
Schwalb. StA 52, 2, herrsch. 5-Z.-W.

zu verm. Näh. Emser S tr . 2, P.
Stiststraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit

Zub., Ecdgesch.. auf 1. April zu v.
Näh. daselbst im 3. Stock. 161

S tiftstr. 20, 1. 5-Z.-W. sof. Näh.  Lad.
Taunusstr . 69, 2, La Rosisre, schöne

5-Zim.-Wohn. nebst Zubeh._ 2907
Wnllnfcr Straße 1, Südseite , 2. u.

з. Obergeschoß, je eine 5-Zimmer-
Wohn., der Neuzeit entspr. ausge¬
stattet. aus sof. od. 1. April zu vm.
Näh, das. 1. Obergeschoßrechts. 238

Waterloostraße 6, 2, mod. 6-Zirn.-
. Wohn. Näheres daselbst bei Leibl

и. Luisenstraße 19, Part . F 382
Webergasse8 Ärzt-Wohn. von 5 Z.,

Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
_N äh, das, u. Par kstra ße 10. 2654
Weißenbnrgstr. 5 schl̂ 5-Z.-W. zum

1. Avril 16. N. Nr . 3, P r. 2714
Wielandstr. 5, 1. 5 Zim., Küche. Bad.

Zentralheiz ., sof. oder später. 2655
Wilhelminenstraße 1 ivord. Nerotals,

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zuöehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hau smeister. 815643

Wilhelminenstraße 5, 2, a. Nerotal,
Nahe Haltestelle Kriegerdenkmals
schöne 6-Zim.-Wohn. mit Badezim.
u Zubehör auf 1. April zu verm.;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge¬
schlossene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraße 3, bei
Engelmann . 815740

Wilhclminenftr. 37 lKllas , n. 'Wald,
vrachtv 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 2656

Wört !>str aße 9, P ., 5 sch. ZimT̂ K.
Wörthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn. sof.
. oder später. Näh. Laden. _ F378
Wörthstraße 24, 2, schöne 6-Z.-W. u.
^.Zub. zum 1. April zu v. N.  das.
Zietenring 13, Part ., 6-Zim.-Wohn.,

mit Veranda u. daranst . Mädcken-
, zi mmer zu  v . Näh, l . Et . l. 2715
Schöne Part .-Wohn., 5 Zim. mit all.

. Zubeh. in rub. Hause zu vm. Näh.
Rheinstr . 121, 2. Fernsvr . 1968. 247

1 _ 6 Zimmer.
Adolssallee 26. 1. 6 sch. Z., gr. Balk.,
^rei cht Zb.» s. od. sp. Näh. 2. 2757
Adolfstraße 8 6 Zim.. Vdb. Erdgesch.
. sof. od. spät. (Menges, Hth.s 2660
Adolfstraste8, 1, 6 Zim. einschl. Bad.

gr. Erker, elektr. Licht, auf 1. 4.
zu verm. Anzusehen 11—1 und
von 4—5. Näh. Part . 270

An der Ninakirche 6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzusch. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2661

Vismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp.; el. Licht u. Gas ._ B9669

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. F 378

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring . herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubeh. soß o. sp.

^ zu vm. Näh. Rhein str.̂ 106, 2. 2662
Emser Str . 36, 1, eleg. 6-Z.-W.' auf
, 1. Aprils Näh. Zietenr . 3, 3, l. 2833
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
_ Lcrnp, Luxemburgstr . 9. Tel. 6450.
Kapellenstr. 16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres bei Werz, Gth. 1._

Kirchgafle 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neuser.  2756

Langgassc 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W„
Geschafts- Etage. Näh. Ko rs.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z..
Warm wasserheiz., f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeian., s. o. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Berichtigung.
Nerotal 10, Hochp. (Tel . 578). 2663

Lnibrifftraße 24 moderne 6-Zim-D^
Näh. daselbst Tapetengeschäft. 2664

Littemburgpl . 3. 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., 1. 4. Näh. B ism arckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, 3. sch. Wohn., 6 Zim„
reich!. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ neu. auf gleich od.

_späte r . Näh, das, bei  Rapp . 2665
Moritzstr. 35. 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-

Wohnungen vreisw . au? sof. zu vm.
^ Näh Hausbesitzer-Verein. _ F 381
Nerostraße 20, 2. St ., Wohnung von

6 Zim.. Küche u^ Zubehör zu verm.
Oranienftr . 22. 2. 6-Z.-W. aus sof

Näh. Luisenstraße 19, Part . 2739
Oranienftr . 46, 2, herrsch. 6-Zim.-W.,

neu renov., Gas u. elektr. L. Kein
_ Hinterh . N. Oranienftr . 44, 1. 2882
Rheinstra 'ie 47 schöne, ganz der Neu¬

zeit entsprechende 6-Zim.-Wohnung
auf 1. April zu vermieten, mit
Vi Preisermäßigung . Näh. daselbst

_im Blumenladen ._ 258
Rtidesh. Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. fof.

od. sp. N. Kais.-Fr. -Rin g 56. F3 78
Scheffelstraße 9 eleg. 6-Zim.-Wohn.
_ mit all. Komkort. Näh. Part . 2333
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.

m. Zentralb . z. 1. 4. N. P . r . 2348
Schwalb. Str . 52 herrsch. 6-Z.-W. m.

^u b., 1. St.  N . Emser Str . 2, P.
Wielandstr . 5 herrsch. 6-Z.-W., Zen-
_tral beiz., 1. 4. 1916, ev. früh . 2721
Wiltielniinenstr. 8 berrsch 6-Zim.-W..

1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 2667
6-Zim.-Woh«ung, 2. Badezim., nebst

Zubehör , zu verm. Näheres bei
Grether , Neuaaffe 24. 98

7 Zimmer.

Adelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim., gr. ge¬
schloffener Balkon, Bad u. Zubehör
auf 1. April zu verm. Anzusehen

_bon 11—12 und 3—5 Uhr. 179
Adolfsallee 32, Part . od. 2. ItTfefr,

schaftl. 7—8-Zim .-Wohn. auf gleichod. ,pater zu vm.  Näb . Part . 156
Adolfstraße 10, 1. St .. 7 Zim. aut

sof. oder später . Näh. Part . 2669
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör
3.JL ?IpriL3U v. Näh. 2. St . F378

Kaiser-Friedr .-Ning 73, Ecke Gutew
bcravlatz, im 2. St ., Hockherrschasti.
7 Zim. mit Bad u. reich!. Zubeh.
sof. od. später zu vm.. gr. Räume,
vrachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro od. neb. Part . 2726

Rbrinstratze 77, 1. Stock, 7-Zimmer-
Wohnung mit reichlich. Zubebör,
Bad, Balkon, elektr. Licht, auf

_sof . od. später. Näh. Part . 2842
Rhrinstraße 90, 1, hochherrsch. 387,

7 Z.. Bad. Zub.. 2500 M.. 1. Avril
, oder früher  z u v. Nh. das. 2671
Sck,walbacher Straße 36, Alleescite,

7-Aim.-Wohn.. schön u. hell, groß?
Räume , 1. Etage alls frei. Bor-
garten, ev. elektr. Li cht, sofort. 2678

Taunusstraße 34, 1, 7 Zimmer , mit
reickil. Zubehör, aus 1. Avril zu v.
N. das, bei W. Abler. 2. St . 2932

8 Zimmer unv mehr.
Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar. gr. Speise-
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., aus
1. April zu verm. Näh. Schwank,

_Kai scr-Frie drick-Rina 52. 2801
Lorelcyrinq 5 8-Z.-W. m. Zub. per

April. N. Kir chgaffe 24. P . 2817
Scheffelstr. 9 eleg, 10- od. 11-Zim.-

Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339

Läden und Geschäftsräume.

Adlerstraße 33 sch. gr. Lad. m. Wohn.
_ auf I^ April zu verm. _ 2N>7
Adolfstr. 1 gro ße Ges chäftsr. sof. 2674
Adolfstraße 10 gr. Tap.-Werkst. zu

ve rm. Näh. Bdh. Part . 165
Balmdofstraße 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spat. Rah, bei Leber. ,2675
Große Bur,str . 19, Ecke Mühlgaffe,

im Zwischenstock, sch. Helle Räume,
zu Bürozweckenbesonders geeignet,
bill. zu vm. Näb. Buchh anÄ . 252

Dotzh eimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzhe imer Str aße 83 Werkst. F 378
Elrviller St r. 4 80 Omtr.  Lagerr . s.
Eltv . Str . 14 gr. Lad, f. j.  Gesch. paff.
Emser Straße 2 Laden zu v. F 378
Faul brunnenstr . 3 Wkst. m. o. o. W.
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.
_Näheres A. Letschert._ 2680
Friedrichstr. 27 Werkst, u. Lagerr.
Grabenstr . 9,^ Laden mit od. ohne

Einrichtung zu verm ieten._ 2840
Hclcncnstraße 25 gr. Laden mit gr.

Lagerr äumen billig abz ug. 63
§ell mun dstr. 40 Eckladcn m. 2-Z.-W.
Hellmundstraßc 43/45 Läden b. 2682
Herderstraße 6 Laden mit Nebenr.,

groß, Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., auf 1. April zu v. Näh.
L. Beck er, Große Bur gstr. 11. 60

Fahnftr . 36 La gerr . o. Wkit. N. 2 r.

Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
herger^ bill. Näh. 1. S tock. 2743

Moribstraße 20 Laden mit 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten. ' 172

Nerostraße 43 schöner Laden, worin
13 Jahre ein Friseurgeschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das. sind
auch 2 Mansardzrm . zu vm. 29 01

Oranienstraße 12. 2, schöne Werkst.,
ellt. mit kl. Wohnung. auf Avr. 67

Oranienftr . 23 We rkst. N. 1. S t. 193
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. F35 2
Oranienstraße 48, Werkst u. Sout ..

je 70 Omtr ., zu v. N. 3. St . F353
Rheinstraße 56 Laden mit Neben,

raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 2686

Rheinstr. 7>, Hth.. als Lager. Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Küche.
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 5«. P . P29C

Richlstraße 23, Laden mit 2-Zim.-
Wohn., mit oder ohne Lagerraum
auf Ihpril. Näh. 1. St . r.

Röderstraße *7 Laden zu vermiet en.
Nömerberg 9/11 2 schöne große

Läden, ,e mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bergbof, oder Philipps-
bcrgstraße 21, Hochparterre links,
bei  Steiger ._ _ _ F354

Rüdesbeimer Str . 22 sch. helle Wrkst.
od. Lagerr ., 1. Npr. N. Kümmel.

Scharnharststraße 17 schone Werkst..
auch Lagerr .̂ aus 1. Avril._ 116

Schwalb. Stri W großer schön. Ladl
Anzus. 4—7 b. Deusing, Hth. 1.

Schwalbacher Stra )«- 21 Laden mit
Zim mer auf sofort zu verm. 2688

Sck>w«kbacher Str . 23 Laden m. Ein-
rickilung billig zu verm._ _

W«lramstr ^ 5, 3 l.^ Lad. m. 2-Z.-W.
Walrämstr . 12 Wkst. m el. Kr. 1. 4̂ 16,
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

N. Dotzh. Str . 72. Knllmer . B264
Wallnfer Str . 1 großes helles Büro,

mich als Lagerraum geeignet, auf
sofort zu vermieten. Ääh. daselbst
1. Obergeschoß rechts. 236

Webergaffc 35 ein kleiner Laden
zu vermieten._

Wcbergaffe 46 Laden nt Ladenz. sof
od. spät. Näh. Zigarrengesch. 2690

Wellribstraße 51 schöner Laden mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller , 3. Stock.  2851

Zi»imermann str. 10 Wkst.. ca. 50 gm.
Eckladen, bes. zu Äusstcll.-Zwecken

geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2,
Kondit., u. Luisenstr. 19, P . 2733

Wohnungen ohne Zimmerangabe .̂
Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen
_zu vm. Näh, bei Lotz, 2. St . F378
Schulg affe 5 kleine D achwo hn. 162

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 25 sch. 4-Z.-W. m.

Z.-H., 1. 4. N. Bertram str. 19, P.
Bicrstädter Höhe 26 gr. herrschäftl.

3-Zim.-Wohn., mit 1—4 Maus., z.
1. 4., sowie Gth. mit 3 kl. Zim. u.
Küche. Anzuseh. 11—1 u. 2—4.

Bierstadter Höhe 58 2- u. 3-Zimmer-
Wohnung zu vermi eten._

Bierstadter Höhe, Aussichtsstraße, in
Villa , 3-Zim .-Wohn.. herrl . Aus-
sicht, gesunde. Lage, zu ve rmieten.

Schönbcrgstr. 2l^Dotzheim, Wiesbad.
Grenze , 2 sonn. Z., K., Speise!.,
Gas , Klos.. Abschl., m. 22 M. N. P.

Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzheim, 2 Z.,
Küche, 285 Mk. N. 1. S tock. 2781

Sonnenberg , Adolfstraße 5, Part .,
2 Z. ü . Küche auf 1. April. Nah.

_bei Gemeind erechner Traudt . F374
Sonnrnberg , 7ldolfstroße 9, 6-Z>m.-

Wohn^ 1. ?lpril u. 2-Zim.-Wohn.
fcf. od spät , u vm. Nah Schwal-
bacher Str . 43. 2. Wiesbaden.̂ 2691

Sonnenbera , Wiesbad. Str . 47, zwei
Wohn., 3 Z. u. Zub., z. 1. April.

'Möblierte Zin>« er, Mansarden rc.

Adelheidstr. 75 mbl, Maus, Näh. P - l.
Aibrechtstr. 30, P .. m. Z.< sep. Eing.
Arudtstra ße 8. P. , sch, mbl. Fsprim,
Bismarckring il , 3 sch. möbl. Fsp--

Zim. für 12̂ Mk. L!onatl . zu verm.
Bismarckr. 42, l.<sch, mbl. separ. Zim.
Bleichstrale 5, 3, gut möbl. Zimmer.
Bleichstr aße 25, 1 r ., möbl . Zim. bill.
BlUcherst raße 28» 1, s. Arb, sch.^Log.'
Büdingenstr . 8, 2 l.» am Kaiser-Fr .-

Bad, gut möbl.  sepa r. Zimmer frei.
Dotzheim er Str . 39, P ., gut möbl. Z.
Drudenstr . 5, 1 l.» schön mbl. Zim. b.
Faulbrunnenstr . 10, 2 r., sch. mbl. Z.
Friedrichstr . 55, P .» m. M., 12 Mk.
Grabrnstraße 34, 2, schön m. Zim.

sev., mit 1 ode r 2 Betten, zu vm.
Hc llmun dstr . 36, 2, m.  Z ., 18 MkTmtl.
.HeÜmundstr. 40, 1, mbl. Z., W. 3.50.
Hellmundstr . 42, 1, möbl. Zim. bi ll.
Hermannstr . 9 Maus , mit Bett z.  v.
Hermann str. 15, 2 r., m. Z.,^sep. E.
Fah nstraße 12, 1, schon möbl. Zim.
Karlstr . 37, Ir ., möbl . Zim. m. sep.

Eing . u. Schr ei btisch  bill . F 551
KarlstraZc 37, 3 r ., gr. hcizb. möbl.

Mans . ge gen 2 S td. Hausarbeit.
Körnerstr.  8 , 2_r., schön möbl. Zim.
Luisenstr. 8, 2, 2 gr. schHob l. Zim.
Philippsbergstr . 27, 3, gut nröbl. gr.
. frfcl- Zim. an Herrn od. Dame z. b.
Michclsberg 7, 2, bei Liebert, schön

möbliertes Zimmer sofort oder
spä ter zu verm. Anzuseh. 1—3.

Moribstr . 22, 1, b. Kamm, mbl. Zim.
Ncvga ffe 5,1 r ., m. Z.. m. 1 u. 2 B.
Oranienstraße 19» Hth. 1, sch, mbl. Z.
Röderstr 10 möbl. heizb. Mansarde.
Röm cr berg 37 möbl. Mans . m. Ofe n.
DchwaltzacherS tr . 5. 2 r„ gr. m, Z.
Schwalbacker Str . 46, 2, Allees., eleg.

mbl. Schlaf- u. Wohnz., 1 od. 2 B.
Schwalbacher Str . 85 eins. möbl. Z.
_bill . zu verm Näh.^Vdb. P _̂
Steing äffe 21 möbl. Z., Woche 3 Ms.
Wäaemannst r. 35, 1,_ m. Zim. sep.
Walramstr . 5, 3 l., Schlafstelle billig.

Leere Zinuilcr , Mansarden rc.
Adlerstraße 38 gr. freundl . Zim. u.

Dachstube sof. zu v. Näh. P . lks.

Adlerstraße 18 sch. Z. an eins. Pers.
Friedrichstr. 40 schön, gr . Frontsp .-

Zim. Näheres Hausm eister Bach.
Gncise naustr . 19 gr.  Fvontsp .-Zim.
Göbrnstr. 2 l eer, gr. Frt sp.-Z. a. gl.
Göbenstr. 3 Raum zum Dböbeleinstell.
Göbeustr aße 29, 1 r., leer . Z. zu v.
Helenenstraße 5, 1, 2 Mans . zum

Mübeleinstellen so fo rt zu verm._ _
Helenenstraße 15. Vdh.. leeres Zim.
Helcnenstraße 26, Vdh., Mansarde an

einzelne ältere  Frau zu ver m.
Herdcrstr. 1 l . hcizb.  gRf ST N. 1 r.
Herm annstr . 16, 1 L  s ch, gr.  l . sep. Z.
Herrngartcnstraße 12 2 l. Z.,_ Msd.
Hirschgraben 5, 2. 1 leeres großes
_Zi m. mit sev. Eingang u. Gas ._
Karlstraße 18, 2, 2 I. Zimmer ohne

Kü che, sofo rt . Näh. Part ._
Karlstraße 29 2 gr. Msd. f. Möb. s.
Körnerstraße 6 gr . heizb. leere Mans.
Moritzstraße 14 Msd. z. Möb eleinstl
Rett elbeck str. 20 l. Z. m. W. u. Kochos.
Nird crwaldstr. 1 z wei heizb. Mans.
Niedcrwaldstr. 1 Ms87^ 7"Möbelein st.
Oranienftr ^ 12̂ 2, schöne heizb. Msd.
Oranienstraße 35 heizbare Mansarüe.
Rheingauer Str . 3 gr. Frontsp .-Zim.
_ sof. od. sp ät. Näh, ber Leimbach.
Rheinstr. 46, 2 l.» gr. Zim mer fr ee.
Rheinstraße 117, P ., 2 l. Z., 4. St.
Rbeinstraße 117, P ., sch. Mans . z. v.
Roonstra ße 16 le er es Zim . sos. zu v.
Schachtstraße 6 schönes großes zwer-

fenstriges Zimmer zu  v erm. _
Schwalb. Str . 12 bzb. Msd. i. M s-A.
Schwalbacher Straße 23 leer. Zim.
Secrobcnstr. 28 leeres Zim . Laden.
Walram str. 11 hzb. Mans . Näh. 1 S t.
Walramstr . 12. V. 2, gr . l. Z., 1. 4.
Walramstr . 30 l.. Z., a. f. Möbel- E.
Walramstr . 30  h eizb. Msd. a. e. P.
Wa lramstr . 37, P .. Dachz. an a. Fr.
Wellmtzstr̂ l̂ Iheizb.̂ MLmTWaff,
Westrndstr. 1 Fronts p.-Zim . zu vm.
Gr . leer. Z. a. gl. N. Göbenstr .̂ 13̂ .

Keller, Remisen, Stallun gen rc. ^
Adol fstr. 10 a. Lagerk ell., Lag err . 2287
Bert'ramstraße 7 Stallungen und

Remisen aus sofort zu vermreten.
Näheres daselbst Erd geschoß._ 237

Blücherstraße 18 Flaschenbierkeller
u. 3-Z.-W.. 1. 4. N. V. 1 r. M 23

Dotzheim er Str . 83 Garage z.̂ F378
Rettelbeckstr. 20 Stall , für 2 Pferde.

Futterr .. Rem., event. Wohn., z. v.
Nettrl beckstr. 20 St all , Rem., Futterr.
Römerberg 26. Hth.» Stallung für

2 Pferde , Remise u. Futterraum,
mit od. ohne 2-Z.-W. gl. od. spat.
Näb. Weilstraß ? 10, Hth. P . 2960

Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr prersw. f. sof. »u vm.
Näh. dorts. bei Auer. Part . F 3V2

Znnmermannstr . 3 Siall . 'W«rgenr.,
_Lagerh . Nä heres Vdh. Part. _
Stall mit groß. Keller und 2. oder

g-Zim.-Avbu . p. sof. od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r . 2694

f MuMt 1
Kl. HauS oder ungestörte Wohn..

im 1. Stock, von pünktlich zahlend.
Mieter zu mieten gesucht. .©nett u.
F. 102 an die Tagbl.-Zwei gst., B.-R.

Ehepaar mit einem Kind
sucht zum 1. 4. 2-Zim .-Wohn. in ruh.
Sause ; übern , auch Hausverwaltung.
-Ois.  u . F. 557 an den Tag bl.-Berlag.

2-Zimmer-Wohnung sucht Frau,
3iähr . Kind, am liebst. Gth . 1 St.
Off. m. Preis u. E . 102 T agbl.-Verl.

Beamter , alleinstehend,
sucht 2-Zim.-Wohn. z. 1. 4. Off . mrt
Preis u. K. 553 an  d en Ta gbl.-Verl.

Ehepaar mit Kind sucht
möbl. Zimmer mit unm . Küche.
Off, u. H. 559 an den Tagbl.-Verl.

Wohn- und Schlafzimmer
mit voll. Pension im 1. Stock gesucht.
Bedingung : Bad u. Jnnenklosett.
Preis -Off, u. D. 557 Taabl .-Verlag.

Sichere Miete.
Ruhige Schlafstelle für älteren Mann,
Part , oder 1. Stock, gesucht. Off . u.
P . 560 an den Tagbl .-Verlag.

2 Zimmer.

r>tRMWW.I!MNlINS
Dovheimer Str . 110, 2 Z.» Küche,

' 2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.
. Näh, bei Brinkmann . 3 lkS. F329
2 Z., Küche, Mtb. P ., bei etw. Haus¬

arbeit für 15 Mk. mtl. an ruhige
flriß . Leute auf 1. 3. od. 1. 4. N. b.
Fr . Führer , Zietenring 12, H. 2 l.

f-m-n i i ■— ». !■■■  i ■— n

3 Zimmer.

iFriedrichstraße 7, Gartenhaus
Part ., 3Zimmer-Wohnung m.
Zubehör z. 1. April ev. srüher
zu verm. Näh. Vdh. 3. St . 2832

Mauritiusstraße 9
2 St 3-Z.-Wohn. m. Balk. u. Zubeh.

auf 1. April zu »erm. Näheres
^ Lederh andlung ._ 42
Webergaffe 58 2mal 3 Zim. u. Küche

u. eine Fronffp .-Wohn. gleich od.
__Mt Näh. Webergaffe 56, 1. 2820

Wne KinterWus-WchllUlls
! Zimmer u. Küche, Klarenthaler
Straße 3. Näh. Vdh. Part . r.

HM  AlnleryM-Wsjlii.
3 Zimmer mit Zubebör, Parterre,

400 Mk., sof. od. später zu verm.
Näh. Zietenring 7, bei Kühner.

4 Zimmer.

Totzheimerdtratze 53
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum

1. 4. Näh. Part ., b. Feilba ch. 110
Lniscnstratze 47.

gegenüber Residenztheater, Parterre,
4-Zim.-Wohn. u. Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) per
1. April oder später zu vermieten.
Näheres Hinterh aus, Ko ntor ._

Schöne 4-Zimmer -Wobn. m. Zubehör
Mnhlqaste 17. II

auf 1. April. Näh. das. Ecklad. 44

W«semannftr . 28,
2. Stock, schöne 4-Zim.-Wohn.» Gas,

elektr. Licht, Heizung, sof. zu verm.
Näh. im „Tagblatt -Haus , Lang-
gaffe 21, Schalterhalle rechts._ *

Webergaise 56
Fronffpih -Wochtung, 4 Zim., Küche,

Preis 420 Mi ., gleich od. spät 272

Weißenburgstr. 8, 1. St , Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Miet. a. April. Anzus. 10—12. 2564

BMmgm 4Am.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

Klh.4- kill, and)3-1-18.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße, Kurhaus , Theater , Mitte
d. Stadt , Delaspecstraße 6, ist eine
schöne4-Z.-Wohn., ev. auch 3 Zim.,
zu vermieten. Näh. daselbst Part.

well«. «.4Zw»..IN..
in herrschaftl. Hause, Schenlcn-
dorfstr. 1, a. sofort zu vm. 2700 I

5 Zimmer.
Hainerwcg 10,

Etagcn -Billa, vornehme ruhige Kur¬
tage, nahe Kurhaus u. Wilhelmstr .,
Herrschaft!. 5-Z.-Wohn., gr. Balt,
Marten, 2. Et . od. Hochvart., sofort
oder später. Näh. Hochpart

Albrechtstraße 11
schöne 5-Zimmer -Wohnung, neuzeitl.

eirrg crichtet, tzof. od. spater.  183
pßpeüen|tr. H €tßgen-lHllol

herrsch. 5- u. 7̂ Z .-Wohu. m. reich!.
Zub ., gr. Verarwa, -Vor- u. Hinter¬
garten , Part . u. 1 St ., preiswert
zu verm. Näh. 2. Stock.
MMerlttßße5. II. §t.

schone 5-Zim.-Wohnung, Badezim.,
Balkon n. d. Garten , auf 1. April
zu verm. Näh. 1 St, _211

Dnetti, NMI-W'NI. 6,1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,
oberh. v. Langenbcckpl.^ el. 3899.

M » 5 .WM -Mw.
Gartenfeldstraßc 17, 2, mit Heizung,

Bad. 4 Balkons, u. allem Zubeh.,
Vcr 1. 4. zu verm. Näh. E. Kalk-
brenner . Friedrichstrafte 12.

.Eckwstzrning
Klarenthaler Str «s;e2

5 Zimmer , Erdgeschoß, sowie 1. u.
2. Stock, neuzeitl . Ausstatt ., sofort

_oder später zu v. Ra h, das. 2959
Schöne Wohnung

von 5 Zim . u. Zubehör sof. zu verm.
Yorkstr. 27. Erdgeschoß links. 2902

fßßlfßllc 17. 2. §1.
5 Z. u. Zubeh. lpaffend für Anwalt¬

büro oder,Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh. im Laden. 158

Billa Neltzhauerstrafte 3 (vorderes
Dambachtal) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht Zubehör, auch für Pensions-
zwccke zum 1. April 1916 zu ver-
mieten. Näheres 2. S tock. 2430

Fn freier Lage, nahe Kochbrunnen
und Dambachtal, Kapellenstr. 37,
1. St ., vollständig neu hergericht.
5-Zimmer -Wohnung, elektr. Lickt.
Kochaas. sofort z» verm. Näh. bei
Schwerzel, Schwalbacher Str . 46.

_ 6 Zimmer. _
Herrngartenstratze 16, nächst Adolfs¬

allee, herrschaftliche 6-Zim.-W»hn.,
1. od. 2. St. , sof. od. spät er. 2926

Humtzoldtstr. 11. Etagen -« llla. in be¬
quemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn, im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim.» 3 Mons., Salkons,
Dopp eltr. rc. Näh. daselbst 227

Lanzstraße 15
6 Zim. mit reich!. Zubehör zu verm.

Näh. Taunu sstra tze 33/36, Laden.
UäunuWraße 22^ II,

herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu »erm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 2779
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herrschaftliche neuzeitl. 6-Zimmer-
Wohnung, 1. St .» mit Zentral- od.
Ofenheizung, zu verm. Näh. im
Tagbl.-Berlag. bl

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf I. April 1918 zu
vermieten. F363

Kklser-FrledriNi-Wig 59,
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad, reich!. Zub., z. 1. April 1916
. zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 2351

Rheinstratze 96
Ecke Wörthstraße, ist der 3. Stock,

7 Zim., Äadezim., neu hergerichtet,
zum 1. April für 1600 Mk. p. I.
zu verm. Näh, daselbst.__

Mrsleiim Sicafie3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör sofort od. spät, zu vm.
N. K.-Friedrich-Mna 56. P. F362

iieMt .40, i.5toi
hochherrichaftt. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenauszug Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei 'Weite uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

_ 8 Zimmer und mehr._

MM 43
Ecke Schulgaffe, 2. Etage, 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzimmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftlichefZwecke geeignet, zum1. April cr.ill. z. vm. Auskunft 1. Et. F 364

Arzt-Wohnung.
Langgaffe1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz., Auszug,
cvent. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hil dner, Dotzh. Str . 43. B 14001

Neubau

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., cvent. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Ilildner, Bismarck-

Ring 2, 1. B14002

Nikolasstraße5, 1 links. 2 große neu
hergerichtete Zimmer, des. Glas-
abschluß, Elektr. u. Gasbeleucht.,
auchf. Bürozwcckc, sof. zu v. Näh.
Bermietungsbür., sow. L. Retten-
maher, Ni kolasstr aste 5._ 240

Nikolasstr. 10,
Hochpart. 6 Zimmer u. Zubehör, ev.

geteilt, auf 1. April 1916 zu verm.
Besonders für Arzt oder Büro¬
zwecke geeignet. Auskunft Fischer¬
straße 2, Part . Tel. 4826.

Nikolasstraße 21. Seitenbau, für
Wäsch., Werkst., Lagerräume, aew.

—Zwecke, sofort zu verm._ 2704
Westendstratze 37

find die großen Räumlichkeiten, seit¬
her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Wcinand benutzt, zum 1. April 16
billig zu verm.: Lagerraum für
ff Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde, Bierabfiillr., Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Sinter-
baus, bei Ack er._ 815663

Große MijedenttMlilt2 !-
zu vm. Näh. Ad elh eidstr. 61, 1.

Großer Laven
billig zu verm. Am Römertor 4.

Moderne Laven>mit Rebcnräumen zu vm. Näh.
Bildner, Bismarckr. 2. 1.B14003I

Schillerplatz 2,
hochherrschaftliche 12-Z.-Wohnung,
mit Diele. Lift. Zentralheizung,
elektr. Lidit. Gas, Kamin, ständig
Warmw.-Bereitung, Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermiete». Näheres 3. Etage,
Schellenb erg._

8-Zimmer-Wohn. mit reichl. Zubehör
Taunusstratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evL auch spät.
Näheres daselbst1 St._F341

Läden und Geschäftsräume.
Hcllmundstr. 58 la. d. Emser Straße)

Laden
mit Wohn. v. 2 Zim. u. K. u. Lager
auf 1. April zu vermieten. Näh.
daselbst bei Marx._177
Laden Kaiser-Fricdrich-PIatz 2,

gegenüber Kurhaus, zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder

_ L. Rettcnma ycr, Niko lasstraße 5.
Kirchgaffe 11, 1, 4—5 Helle Räume,

w. m. seit 1ü Jahren Büro, ander-
weitia  zu vermieten._ 2822

Kirchgaffe 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

Uranzplatz1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, cvent. ge¬
keilt, zu verm. Näh. 1 r. 8752

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr. auf_ 1. Juni zu v. Näh. Lederhandl. 41
Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.

(Kraft- u. Lichtanl.), Büro, Nebenr.
Helle  Lagerkell., Hofbenutz., mit
od. o. W. (Zentralh.), all. d. Neuz.
entspr., zus. od. gct., auf 1. April
od. früh, zu v. Räh. Weitz. 813422

evt. mit Lagerr. u. einschl.
t -UvrU 2-Zim.-W. Blcichstraße 27.
Laven Ettenboc,eng. 6

m. Wohn.. Wur stküch e,  z u v. 2761
Die üttaGtioneriuint

M „fi0tl5tlll]tC f)0("
sind per 1. April zu verm. Näh.

_H . Jung , Friedrichstraße 44. 2859
Für Geschäftsräume

(Putz oder Schneiderei), 1. Stock,
5 Zim. u. Zubehör. Marktstr. 19.
Ecke Grabenftraße 1. Luaenbüül.

I Kadenlokal 2879
in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

in welchem Kolonialwaren- Geschäftseit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer-Wohnung auf
sof. oder später zu verm. 2750

Großer Laden
mit Entresol. Lagerr., Werkstätten,

mit oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn.,
Mauritiusstraße 4, an d. Kirchg.,
erste Geschäftslage, gleich od. spät,
zu verm. Darin wurde seit 15 I.
ein ausgedehntes Herren-Konfekt.-
Gesch. mit fein. Maßschneid. betr.
Näh. nur im Friseur-Laden oder
G. H. Nöll. Bulowstraße 2. 9

Laven
mit Ladenzimmer, ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm. Näh.bei Wilh. Gerhardt, Tapetenhand-
lung, Mau ritiusstra ße 5. 111

Großer Laven
Rcrostraße 14, mit Magazin, 2-Zim-

Wohn. u. Zubehör, auf 1. April
zu verm. Näheres 1. Stock das.

Laven
zu ve rmieten Seda nvlatz  1 . 814260

Kolonialwarenladen
mit Einrichtung auf 1. April zu ver-

mieten. Seoans traße 9. ___51
Laden und U Btod

für Geschäftszwccke, Büro usw.,
zu verm. Weberggffc 25, 2. 185

Laden
Tanttnsstrasze 7

mit  Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst1. Stock rechts. 2916

Laden
Weberqa6e 16>mit Ladenzimmer zu vermieten.«I Beste Kurlage.Näheres bei Jstel,8DWebergasse 16, 1. ;

Wellritzstraße 24 sofortülllllvlu oder auf später. 2749
ßM- Laden

zu vermieten Wellritzstraße L7. 2375
Kl. Laden mit 2-Zim.-Wohn., 40 Mk.

mtl., für Handel od. Handw., des.
für Schuhmacher paffend, sof. oder
später zu verm. Lage Westend.
Näheres im Tagbl.-Berlag. 11b

Laden
in erster (Geschäftslage,

Webergaffe 23, per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
A. Lugenbühl. Biebricher
Straße 37. P. Tel. 1363. 207

Mr Nohlenhändler
große Näumlichkeiteii billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker. Hth. 2. St . 138

Billen und Häuser.
Wohnhaus Totzheimer Str . 23 zum

Alleinbew. od. and, für 2 Familien
geeign., enthaltend 10 Zimmer mit
reid,l. Zubehör, zu verm. 2873
Zdsteiner Str. 18

Landhaus mit Garten, 4 u. 5 Zim.»
«lit reich. Zubeh., ver 1. 4. 1916,
evt. früher zu v. Näh. Part . 2485
Kleine Langgasse

kleines Haus mit 5 Zim. u. Laden»
ganz od. geteilt, für April zu vm.
Näh. Langgaffe 17, Laden. 160
> Nerotal 53

herrsch. Billa, 10 Z., Zub., Zentralh.,
elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Alexandrastraße 15, P. 2929

ClnsW.-MllWkilkMNylflr.19
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 2712

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Zi,
r. Zub. N. Kirchgaffe 11. 2 l. 2079

Landhaus,
7 Zim., gr. Obstgartenu. Ziergarten,

zu vm. Frankfurter Str . 80a. 169
Landhaus, m. Zentralh., n. Nerotal,

p. s. od. fv. f.  1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr. 2, 1 lks.

Herrschaftl. Billa a. d. Sonnenberger
Straße mit gr. Garten u.>Stell¬
gebäude zu vermietep oder zu ver¬
kaufen. Näheres durch den Eigen¬
tümer, Hergenhahnstraße7. 263

Billenkolonie Adolsshölie, Nassauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z.»2 Fremden-
zim. ». Ncbengcl., Ztph.» Ylarten,
zu vm. od. zu vk. Paulh, Schenken-
dorfstr. 5, Tel. 912, od. daselbst. 191

Billa Bierstadter Höhe 19, enthalt.
7 Zimmer u. Zubehör, zu vermiet.
Näh. Paulv. Schcnkendorfstraße 5.
Telephon 912. 251

Auswärtige Wohnungen.

An der MrflMer Warle.
Haincrstraße 3,

in Billa Herrschaft. 3-Zim.-Wohn.
mit Zentralheizung z>u vermieten.

In Biedrich
Billa, mit Garten, ist big 1. 4. 16

eine schöne
3-Ziunnerwshnnng
mit reichl. Zubeh., jährl. 550 M„
zu vm. Näh. im Tagbl.-Berl. Ep
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Walvstraße 96
sch. 3-Zim.-W. m. Zub. auf 1. März

od. 1. April. Näh. tägl. zw. 11 u.
3 Uhr, Waldstraße 96, 3 St . links.

Möbl icrte Wohnungen._
Abolfstraße3, 1, 2 gut müßt. Zim.

mit Küche  zu vermieten._
Bierstadter Straße 18 eine schön

möblierte 3—4-Zimmer-Wohnung,
rvent. mit Küche, in schöil gclcg.
Billa für sofort odec auch später
zu vermieten._ _ _

Saalgaffe 38, 1 r., a. d. Taunusstr.,
_mbl . Wohn.» a. Z. m.  u . o. Möbel.
Möbl. Wohn., fon». u. frei gelegen,

Lnrcmburgstrastc9, 2 l .<direkt am
Ring, Haltestelle der Elekt rischen.
Möbl. Wohnungen

mit einger. Küchen im Kurviertel
vepm. preisw. Frau Kalz, Markt¬
straße 9. 1 r.; das. eleg. mbl. Zim.
mit u. ohne vorzügl. Verpflegung.

Möbli erte Zimmer, Mansar den -c.

Äbeggstraße 9
Privatvilla i. d. Nähe d. Kurh., sind
_fteun dl. möbl. Zimmer bill. zu vm.
Albrechtstr. 25,1, hübsch kl. mbl. Zim.

(eign. E ing ang) an sol id. Herrn.
Arndtttr. 8. P., eleg. m. Wohn- u.
_Schlafz . mit Balk.. sev. E., a. einz.
Karlstr. 37, 3 r., gr. möbl. Balkonz.,

Sonnens., Dipl.-Schrcibti sch zu v.
Moritzstraße 60, 3 l-, gr. möbl. Zim.
_z u verm. Telephon 3475.
Rbeingaüer Straße 20, P. l., schön

möbl. Zim mer zu vermieten.
Kochbrunnen-Heim.

Saalaaffe 36, 2, schön möbl. Zim. fr.
Wörthstraße 6, 2. gut m. Wohn- u.

Scklafz.. auch einz evt. 2 Betten.
Schön möbliertes

Wohn- u. Mchlnmer
sofort zu verm. Rhei nstraße 30, 1.
Gut möbl. Zimmer

m. v. Pension sof. od. spät, zu verm.
_M . Christi ans, Rhei nstr. 62.^
Aeltere Dame möchte von ihr. Wohn.

2 Zim. möbl. oder leer abgcben.
Adresse im Tagbl.-Berlag. Ix
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
^Söharn ^or̂ t^ra^ 4̂Ê ^ ^ ^ 36

fr 1
ßjnipfnor Mieter sucht per EndeMUMtlki März o. 1. April (Bdh.
Part . od. 1. Stock) I-Z.-Wohn. od. 1
oder 2 leere Zim. mit Wasser, fepar.
Ein». Off, u. P . 559 Tagbl.-Berlag.

Mlnfleyenöe Dsm fud)t
fiit Avril in ruhiger Gegend, Billa,
Gartenhaus, 1. Etage. Sonnenseite,
2-Zim.-Wohnung im Abschluß. Off.
an Fräul . Lorenz, Sonnenberg»

mit Stallung für 2—3 Pferde
auf 1. 4. 16 zu mieten gesucht.
Offert, mit Preis unt. N. 101
an den Tagbl.-Berlag.

3-Zimmer-Wohnun»
in der Umgebung von Wiesbaden
von 2 Personen zum 1. im 4. oder
früher zu mieten gesucht. Näheres
H. Rudlos, Als bacha. d. B._

Landhaus
Umg. Wiesbadens, elektr. Verbind.,
4—5 Räume, mit Garten, zu mieten
ges. Off. mit Preis unter E. 554
an den  Tagbl. -Berlag ._
4—5-Mmkr-MnW.

mögl. mit Heizung, von Ehep. ges.
Off, u. W. 557  an den Tagbl.-Berl.

Dame von auswärts mit zwei er¬
wachsenen Kindern, sucht freundliche

der Neuzeit entsprechend, wenn mögl.
mit Gartenbenntzung. Frdl. Offerten
mit Preisangabe bitte zu richten an
Phil. Müller, Nerostraße 10._

6- 7-Ammer-Uoynnnn.
möglichst Garten, zum April oder
Juli gesucht, v. E-, Pension Kruse,
Paulinenstraßc.

In ruhiger Lage wird eine mode:6-5imm«-PoönunB,
möglichst mit Heizung u. Gartens
Nutzung, auf Oktober 1916 gesucht
Briefe u. M. 560 an den Tagbl.-Berl

Gesucht
7Zimmer-Wohnung

mit allem neuestem Komfort. Of
unter P. 545 an den Tag bl.-Vcrla

Mllerle Miim
gesucht, 3—4 Zimmer, Küche, Bah
Mans., Keller, elektr. Licht, Gas,^i«zentraler Lage. Off. unter Z. 553
an den Tagbl.-Berlag._

s« wlger MM»
sucht, mögl. mit voller Pension, Park
oder 1. St ., mit freiem Eingang
Arbeits- u. Schlafzimmerf. dauern
hei anständ. ruh. Fainilie. Arbeits
zimmer möbliere teilw. selbst. Ga»
od. elektr. Beleucht, erw. Angeb. m.
Pre isang. u. P. 558 Tagbl.-Verla

Hölierer Beamter
sucht1 oder 2 bestens ausgest. Zim.
in gutem Hause, in freier Lage.
Elettr. Licht, Dipl.-Schreibtisch erw.
Nähe Landgericht oder Ringkirch^
bevorzugt. Off. mit Preisang. u.
Z. 557 an den Tagbl.-Berlag.
Alleinsteh. Dauermieter (Priv.-Ang.
sucht bis Mitte oder Ende Mär
(Bdh. Part . od. l . Stock) leeres Zim.
u. Küche oder 2 leere Zim. in. Was
Off, u. E. 547 an den Taabl.-Ver

Fräulein sucht auf sofort
gut möbl. Zimmer, Nähe Luisenstr.,
nicht vorübergehend. Angebote mi
Preis ». Z. 569 an den Tagbl.-Berl
Lrl. suüit frdl. möbl. Mine
mit od. ohne Pension. Off. mit Preis
unter I . 560 an den Tagb l. -Verlag,

In Gärtnerei
hier oder Umgegend Pension vc«
Privatier zum 1. 3. gesucht. An geh.
unter E. 560 an den Tagbl.-Berlag^

Dame sucht
für dauernd Pension in gut. Haust
mit 2 schönen unmöbl. Zimmern
Off, u. U. 557 an den Tagbl.-Berlag
Suche stundenw. geheiztes Zimmer
mit Klavier für Gesangunterricht z«
erteilen. Briefe unter K. 561 an de«
Tagbl.-Berlag. _

Bessere Kriegersfrau
mit 3jäihr. Kinde sucht großes leere»
Zimmer mit Kochgelegenheit in nur
gutem Sause. Off. mit Preiscmgab«
unter K. 558 an den Tagbl.-Berlag

Heller leer. Raum, heizb., nicht
Maus., Nähe Kleiststr., billig z«
mieten gesucht. Angeb. mit Preis-
anaabe u. K. 559 an den Tagbl.-Berl.

I zrmdmhelM fr
„Haus Gudrirn",

vornehm. Fremdenheim, Abeggstr. 5,
behagl. Zimmer mit bester Verpfleg.,
Ze ntralheizung, elektr. Licht,  Bäder.
Billa Imperator, Leberberg 10, nahe
Kurh., eleg. Zim. m. Frühst. 1.50—3,
Zim., mit Kücheo. Kochgel. Zentr.
Beste Emvi.. a. f. Dauer«. Zen tralh.
Fernere Privat-Pension
Lift, Telephon. Zentralhz., el. Licht
Bad, Warmwasserversorgung vor¬

handen. Beste Pension.SftiH?nHn62' üfillroi
Möbl. Zim., Zentralh., elektr. L

m. u. o. Berpfl. Schwalb. Str . 52, 3.

Wohnungs -Nachweis»
Bnrean

Lion St  Lie..
Bahndofstrast « 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miel- und

. Kaufobjekten jeder Art.

» Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg., davon abweichend 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Lei!!linst
Privat - Verkäufe.

Kl. Ziaarreugeschäftzu verk.
Näh. im Tagbl.-Berlag. _Hf
3jähr. Norddeutsche GoldfuchS-Stute,
sehr fromm, flotter Gänger, geeignet
für Reit- und Sportpferd, zu verk.
Biebricha. Rh., Ba chgasse9._
Leichtes Pferd u. Federrolle zu verk.
Näh. . im Tagbl.-Be rl ag. Hk
Schäferhund, prachtv. saub. Tier,billig u. preisw. Näh. Sonnenberg,

Schlagstr aße 5, Part .. Kriegersfrau.
Dackel zu verkaufen,

junges, sehr schönes Tier, Schnauze
mit braunen Punkten und Füßen.
Abeggstraße 6.

Zwei Zwerqdackel
(Rüden) zu verkaufen Leffingstr. 12,
Parterre , nachmittags._
1 Kommunionkleidu. and. Kleider
billig zu verk. Blücherstr. 44, 3-

Pelzgarnitur, Handkoffer.
Vorhanggal. zu verkaufen Herder-strage 1, 1 links, 9—12 u. 3—6.

Neues Modell-Kostüm,
Größe 42, billig zu verkaufen.
Damenschneider Alt, Am Römcr-
tor 7. __
Grauer Militärmantel u. Litewka

z. vk. Jo hannisber ger S tr. 4, Gö psert
Feldgraue Offizierhose, Litewka,

vernickeltes Seitengewehr zu verk.
Adelbeidstr aße 45, Pa rte rre.

Gut erhalt. Herrenkleiderbillig
zu  verk. Herde rstraße 2, 2.

Kellner-Frack u. grauer Ulster,
tadellos erh., für schlanke Figur billf
zu verk. To tzheimer Straße 64,

Knaben-Hosen billig zu verk.
Frankenstraße25, Part.

Tafelklavier billig zu verkaufen
Zimmermannstraße 5, Hth. 3 St.

Pianino, 1->,
zu verk. Am Römertor 1, 2._

Feldstecher mit Futteral
zu verk. Westendsir. 8, Mtb. 1 r.

Gutes Bett 20. Nachttisch2.50,
Tisch5, Bettst. 5, gut erh. Möbel, zu
verkau fen Lebrstraße 14._

Lack. Bettstelle, Sprungm., r~
Steil. Kapökm., 2 Kissenu. Nachtsch.
zu verk. Erbacher Straß e 4, 1 rechts.

Gute Bettfedern u. Daunen
in jedem Quantum preiswert zu verk.
Philipvs bergstraße 1, Part ._

Großer Kleiderschrank
zu  verk^ Rheingauer, Str . 13, P . M.

Biirotischu. ein Zimmerklosett
zu verk. Karlstr aße 88, 1._

Ein gut erhaltener Sattel
mit komvl. Zaumzeug zu verk. Näh.
Bism arckring 30, Part ._ __

Gut crh.' Kinderschrcibpult
zu verk. Emser  Straße 27.
Waschtisch, nußb. Schreibtischstuhl,

verschied. Küchengeschirr preisw. zu
verk. KleineJJBjIhelmstraße 6, 2.

Schließkorb billig
zu verk. Wört hitraße 16. 2 links.
Schöner Kinderwagen billig zu verk.
Rauenthaler Str . 7, Mtb. 1, nachm.

2 gute Nähmasch.. g. Deckb. m. 2 K.,
Harmonium, Diwan, Puppenwag. s.
billig  Roonstraße 5, 2 St . links._

Schöner Kinder-Liegcwagen,
Spieluhr mit 14 Platten zu verk.
Schäfer. Westendstraße 26, P art._

Kinderklapywagen3 Mk.,
einfache Kleider)chr., Küchenschrank
billig Philipvsber gstraße  2 7, 2.

Majolika-Zimmer-Ofen
bill. zu verk. Wate rloostraße 1, 2 r.

Gasherd
zu verkaufen Friedri ckstraße 50, 2 l.

3 gebrauchte Gaszuglampen
zu verk. Kaiser-Friedrich -Ring  48, 3.

Doppelter Hasenkasten zu verk.
Do tzheim. Schönbergstraße 4, 2.

30 Qmtr. gebr. Trottoirvlatten.
sww. pneumat. Türschließer, kl. Herd
billig abzug. Näh. Tagbl.-Verl. Um

Händler- Verkäu fe.
Eleg. fast neue Damenkleider»

gr. Ausw., billig Neugafle 19, 2.

Pianino, sehr gut erhalten,
mit groß. Ton, mit Garantie zu
ver kaufen. Schmitz, Nheinstraße 52.
Gitarre, Mandoline, Zither, Violine

mit  Etui zu verk. Jahnstraße 34, Or.
Möbel jeder Art zu verkaufen

Hermannstraße 6, 1._
Eich. Speisezimmer (flämisch),

niod. Herrenzimmer, sowie Kücken-
Einrichtungen in jeder Preislage.
H. Veite, Möbelschr., Gäbe nstratzeH
Mod. Schlafzim. m. reich. Intarsien,
großer 2tür. Spiegelschr. m. Messing¬
verglas., Waschtoil. m.' hoh. Marmor-
rückw., 2 Bettstell., 2 Nachtschränke
mit Marm., Handtuchhalter 250 Mi-
Möbellager Blü cherplatz 3/4._ (
10 Betten 15—35, Kleiderschränke

10—25, Flurtoilette 15, Auszieh- tz-
andere Tische, Sofa mit 4 Seffe-
Spiegel, 3tackt- u. Waschtisch5usw. Walram stra ße 17, 1 St.

Geldschrank ,
steht zum Verkauf DrlaspeestraßeH



»kr. 37. Diensrag, 18 . Januar ISIS
Flurtoil .» Trüm ., Ottomane , Stüble
billig zu verk. Iahnstraß e 34, 1 r.
2 noch neue Nähmasch., 1 Sch»»
1 Rund schiff b. Adolf str. 5, Gch.

Vorzügliche Nähmaschine
bi llig zu verk. Iahnstr aße 34, 1 r . ^
D.- «. H.-Rad m. Frei !., Earbid-

Tischlamp., Patbe -Platten , Taschen-
lamp Batt . u. Birn . g. u. b. Fahrr .-
Ges ch. Klauß , Meichstr. 15. T I 4806.
"Fahrrad mit Freilauf , gut erh., bill."
Mäh er , Wellritzstratze 27, S tb. 2.
Elrktr . Taschenlampen, Batterien,

ausprob . st. frische Ware , echte Osr .-
Birnen . Krause, Wellritzstraße 10.

Kaufe H.-Kleider u. Schuhe f. starke
u. unttl . Fig . Walra mstraste 17, 1.

Kaufgesuch.
Für 16-, 12- u. 2jähr . Knaben, für

10- u. 6j<chr. Mädch. w. fortlaufend
Garderobe gegen angemesseneBezahl,
gesucht. Es kommen nur erstklassige
Sachen v. f. Herrschaften in Betracht.
Schrift ! Off, u. T. 855 Taabl .-Berl.

Piano
billig zu kaufen gesucht. Offerten u.
M.  55 6 an  den Tagbl.-Verlag.

Piaoino für Wirtschaft gesucht.
Off , u. W. 487  an den Tag bl.-Verlag.

Klappkamera, 9 X12,
mit gutem Objektiv, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter I . 192 an den
Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Ecllokasten zu kauf. grs.
Gustav-Adolfstraße 10, Part.

Pfandschein auf Damenuhr
zu kaufen gesucht. Näh. Tagblatt-
Zweigstelle, Bismarckring 19. 0g
Kl. grün . Plüschsofa, cv. mit Scfiel,
zu kauf, gef Bleichstr. 30, Gth. 2 M.
Gebr. amerik. Nat .-Registrierkaffe

zu kaufen gesucht. Preis -Offerten
unter K. 557 an den Tägbl .-Pcrlag.

Kaufe u. tausche fortwährend
altertüml . Sachen all. Art . Äntiquit .-
u. Möbelhandlung , Adolfftraße 7.
Sämtl . ausrang . Möbel, Federbetten,
Geweihe kauft Walramstraßc 17, 1.

Gut erhalt . Eichen-Scffel
zu kaufen gesucht Sedanplatz 6, 2.
Wafferdichte Waaendecke, 4 Mir . l.,
zu kaufen gesucht. Mittel , Flörs¬
heim a. Main , Kohlgasse 2.
Em. Bade»«., gut erh., zu kauf. gef.
Adreffc im Tagbl .-Berlag . Ile

Fcnstcrtritt
zu kaufen gesucht. Offert , m. Preis
Bertramstraße 29, 1 r., erbeten.

^ Bkkpachlüilliea 1

Grundstück in kl. Parzellen zu verp.
Frankfurter Straße , oberhalb des
Zimmergesch. v. Frredr . Müller . Näh.
daselbst od. Dotzheimer Straße 46.
. t Baumstück
tn der Weinreb zu verpachten. Nah.
Goethestraße 2, 3 St.
«w. , — . . . .- i - „ „

Wiesbadener TagblalL. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Sette 11.

Acker a. d. Friedcnstr ., 68 Rute «,
zu verpachten. Zentral -Hotel.

IT llnlmidjl
Staatlich gepr. Lehrerin,

im Ausl. gcw.. ert . g. Unterricht u.
Nachhilfe in allen Fächern. Näheres
ini Tagbl.-Verl ag._ Gs
Hcmmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Buch' iihr., Stenogr ., Maschinenschr.,
Sckönschr. 15j. Ausl . Prax ., Diplom.
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugasse 6.

Grdl . Klavier-Unterricht, thcorct.
u. prakt., ert. kons. gcbild. Lehrerin,
Lckt. 50 Pf . Wielandstrahe 25, P . l.

Ĥ etforen-Gesunden
Verloren Sonntagabend

zwischen8 u. 9 Uhr von Bahnhof brs
Rikolasstraße schwarzes Portem . mit
Inhalt . Gegen Belohnung abzugebcn
Wörthstraße 19, 1 rechts._

Gute Belohnung.
Gold. Kettenarmband mit Damen¬

uhr, teures Andenken, am Samstag¬
abend von Grabenstr . bis Kurhaus
vl. Abz. Adolfsh öhe. Wicsb. Mee 82.

Schwarzes gehäkeltes Täschchen
mit Silberbügel iAndenken) in den
Albrecht-Dürer -Anlagen Verl. Inh .:
Taschentuch, M. K. gezeichnet. Gegen
Belohn, abzug. Weitzenburgstr. 5, 2 r.

Kneifer vcrl. Samstagabend.
Geg. Bel, abz. Plstlippsbergstr. 38,1 l.

Lätcrnenkächcr u. Benzmlicht verl.
Geg. Bel , abz. Dotzheimer Str . i8.

Wzeschäsll.kiiipsel!l>iW»I
Repar . an Fahrrädern , Grammoph.,
Nähmasch., Kinderwagen w. sachgem.
u . bill. ausgef . Ersatzteile stets auf
Lager . Klauß . Bleichstr. 15. T. 4806.
Nähmaschinen repariert jcd. Fabrikat
u. System unter Garantie prompt
u . billig iReguliercn im Haus ). Ad.
Rumpf , Mechanikern!., Weberg. 48, H.

Parkett - u. alle Schreinerarbeitcn
w. gewissenhaft u. brllig ausgefuhrt.
Schreinerei Kirchgasse 62.
Neuanfertia . u. Aufarb. v. Polsterm.
u. Betten . Anbr. v. Dek., Vorh., sow.
Tav . I . Baumann , Hermannstr . 13,2
Alle Tapeziererarb ., Aufp. v. Betten

u . Möbel, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilb. Eaenolf ir ., Fricdrtchstraße 27.

Maler - u. Tünchergeschäft empf.
sich bei allen vorkommenden Arbeit.
Malramstr asie 8, 2. __
Arni, blinder Korb- u. Stuhlflechtcr,
vollständig arbeits -, nahrungs - und
mittellos , bittet edeldenk. Menschen
um Arbeit. Wagcma nnstraß e 33.

Bin vom Militär zurück,
habe aber noch kein Telephon. Ofen¬
setzer Möser, Blücherstratze 20.

Herrenschneider I . Fleischman«
enipf. sich zur Rep., Aend., Reim » u
Aufhüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte P ostkarte. Wagemannftr atze 29

Alle Schneider -Arbeiten ^ ""
w. prompt erledigt Albreck tstratze 82.

Iackenkl., Stratzcnkl » Blusen,
Trauerkl ., a. Konfirm .-Kleider w. .zu
mäh. Pr . u. tadellos. Sitz angefertigt
Schwalbacher Strahe 45, V. v.

Kinderkleider uud -Mäntel
w. eleg. angefertigt . Tag 2 Mark.
Off. u. N. 559 an den TagbU-Berl.

Fräulein
empfiehlt sich im Nähen dL Stri,
neu u. ausbessern, auch Wasche.
Off, u. E. 561 an den Tcnwl.-Verlag.
Einviehle m. Monogramm -Stickerei
für Bett -, Tisch- u. Leibw. rn fern.
Ausfübr . Sochsiättenstr. 2, S . 1 r.

Perfekte Büglerin , sucht nochKundschaft . Stein gasse 2, 3. Stock.
Friseuse nimmt noch einige Damen

an. Wellritzstraße 80, 1. « t.

Ieri| itütnt5
Schreibmaschinen-

Berleihen, Verkmif. Reparaturen.
Müller . Hellmund itr . 7. Tel . 4851.

Geht 1. 2. ein Möbelwagen leer
v. Wiesbad. n. Frankfurt am Main?
Öff. u. H. 561 an den Taabl .-Berl.

Für größere» Knaben
gute Pflege gesucht. Offerten unt.
B. 561 an den Tagbl .-Verlag.

Privat - Verkäufe.

AhmrMener Mintel.
blaues .Iackettkleid sbeide Nr. 44) zu
verk. Lehrstraße 16, Part , link s.

Ein Büfett , 5 m l., mit Acarmor-
abdccknng, für Gartenrcstaur . sehr
geeignet, preiswert zu verk. Näheres
Immobilien - Verkehrs - Gesellschaft»
Marktplatz 3.
Kersch. Frack-Anriige

u. Militärmäntel u. Uniformen zu
verk.  Marktst raße  10 . bei Riegler ._

SWlll-SWW.
gefüttert , vollftänd. neu, preisw . zu
verk. Kaiser-Friedrich-Ring 20, 3 r
Ct»ss.-Rslle. Güll-.-Wsgtn.
Schneppkarren usw. preiswert zu vk.
Dotzheim, Neiigasse 60._

E KMjzchche 1
Alte Zahngebisse,
auch in Kautschuk u. zerbrach., kauft
zum reellen Materialtvert nur
Ludwig, Wsre»lls«Sr. 18.
Komme a. W. ins D. Str . Diskret.

Beim Berkauf
von getragenen Kleidern
ist eS sehr empfehlenswert, das

Telefon 4424
anzurufen , oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die FrauSr,»IiuI.« L'S«
u. zahlt mehr wie in FriedcnSzeiten
«»veil größte Nachfrage am Platze)
für getr. Herren -, Damen - u. Krndrr-
kleider, Wäsche, Pelze . Schuhe, altes
Gold, Silber ». Brillanten , Pfand¬
sch eine und alte Zahngebisse,_

Frau Stil ui im  er
Neugasse 19, 2. St ., kein Laden,PT * Teleph-n 3331

zahl» allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb .. Brillant ..
Pfan dscheine und  Zakmae bisse.

Frau Klein,
MW 3490, ‘Ä l
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren«u.Damenkleid., Schuhe, Möbel,

D.rD.Sipper, Mlflr.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
«roß. Bed. f. qetr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe. Wäsche, Zahn-
«ebisse, Gold. Silber . Möbel. Tepp..
Pelze  und all« ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.
Alte MMMIek Sitzen

Möbel usw., sowie Damen - und
Herren - Garderoben kauft Frau
Sipper , Oranienstraße 23. Tel. 3471.

MntSmNe semstwe
alte Stoffe , Porzellan , Perlbeutel,
Kristalle, kleine altertüml . Möbel von
Herrschaft zu kaufen gesucht. Off . u.
H. 552 an den Tag bl.-Verlag.

Kaufe Alles,
Herren -, Damen - u. Kinderkleider,
Schuhe, Zahngebifse, Mansard .- u.
Speichersachen usw. Wilh. Krumrn,
31 Helenenstraße 31.
Mreltig den Ptzflen Ureis
für gebrauchte Schuhe, Kleider, In¬
strumente , Koffer, Fahrräder , Appa¬
rate . Gold, Zahngebisse, sowie allen

Spercherkram zahlt
Lu dlvi«, 18 Waae mannstraß e 18.

KontroOfaffe,
National , Scheckdrucker mit Total¬
addition, gegen Barzahlung gesucht.
Billigstes Angebot erbeten unter
M. 518 an den Tagbl.-Berlag . Fl63
Höchstpr. f. Flasch., Gummi , Metalle,
Säcke. Lumpen, Schuhe zahlt stets
Sch. Still , Blücherstr. 6. F ernsp. 3164.
(P' Xrf «*aller Art tauft D. Sipper.wCTWi - Ricblftr . 11. Teleph. 4878.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 9.12 Mk.
Gettr . Wollumven per Kg. 1.49 Mk.
Militärtuck -Absälle per Kg. 1.— Mk.
Fron Wiltz. ßlerrsW«e..

Telephon 1834. 39 Wellritzsttaße 39.

l« i>k».?gl>iel ekc?N
kauft 8. 81ppsr, Oranienstr. 23, Mtb . 2.

Gebrauchte Bretter,
geeignet zu Bauzaun , auch Bohlen,
gesucht. Offerten mit Preis unter
W. 556 an den Tagbl .-Berlag.

K  kelSmkehr 1
_ Kapitalien - Angebote.

smo  Mark
auf gute Sicherheit auszuleiben.
Off . u . K. 569 cm den Tagbl .-Verlag.

Kapitalien - Gesuche.
Suche direkt
10—12,600 Mark

auf sichere 2. Hypothek zu 5 % auf
1. April . Gefl. Ofierten u. N. 569
an den Tagbl .-Berlag.

LI cv 3
Immobi lie» - Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten

Kauf u . Hiete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J . Chr . Glücklich,

Tel. 6656. Wilhclmstraßc 56,

1

Billa Hetzstratze7
mod. ringer ., 7 Zim., »n. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . 19.

Billa,
in vornehm, ruhig. Kurlage , 9 Zim.
u. reicht. Zubehör, unter sehr aünst.
Bedingungen zu verk. oder zu verm.
Näh. bei der Besitzerin. Offerte, ! u.
W. 551 an den Ta gbl.-Berlag.

Verkaufe, cvt. vermiete meineBilla,
modern, schöner Garten , Verhält¬
nisse halber. Anfragen erbitte unt.
L. 558 an den Taabl .-Verla g. _

Landhaus mit Garten u. 2 klein.
Wohnunaen zu verk. oder mit klein.
Haus Mitte Stadt zu vertauschen.

Henzc, Adolfstraße 7._

TliMlllssttM 81
ist das Haus mit Garten zu ver-
kaufcn oder zu ver mie ten.  _

Wegzugshalber inochte mein
hübsches Keritenhrms,

ganz vermietet, verkaufen od. gegen
kl. Landhaus vertausch. Off. v. Selbst-
reflekt. u. B. 569 a. d. Tagbl.-Verla g.

Massiv., schönes Landhaus , 2 große
3-Zim.-W»hnungcn u. großer Garten,
ekektr. Licht, oberer Rheingau , nahe
Wiesbaden, für 22,099 Mk. zu verk.
JmZnd . Wc ilstratzr L,_

I mm obilien »Kau fgesu che.

Küllsgesnih.
I » bester Lage Wiesbadens wird

eine Garten -Billa von 8 Zimmer,
mit jedem Komfort, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote von Selbsiverkäuf.
mit Preisangabe unter A. 4 an
den  T aabl.-Bcrian erbeten.

ein Mlea-SWW
zu kaufen gesucht. Gefl. Angebote u.
I . 191 an den Taabl .-Berlag.

c 18
MW St Hlaria
(Kcrth. Lyzeum)

Bismarckplatz 3 u. 4.
Beginn des neuen Schuljahres am

28. April. Anmeldungen nimmt ent¬
gegen D ie Oberin.Kunftgeschichte,

Philosophie,
Literatur.

Anmeldungen für Kurse u. Einzel¬unterricht nimmt entgegen
Dr . Adele Renter,

Amselberg 2. _ Fe rn ru f 4744.

Zielsichere Vorbereit , in kürzester
Zeit durch akad. geb. Lehrkräfte.

Wer erteilt Unterricht,
Engl., Franz.,

an zwei iunge Buchhändler ? Off.
unter F . 561 an den Tagbl .-Verlag.

miiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiuiiii^
Vorbereitung

={ z. Einj .-zreiw .-Examen schnell Z
ü u. sicher. Beste Empfehlungen. =
=  Off . u . T . 552 a . d. Tagbl .-Berl . =

Schweizerin
erteilt französischenUnterricht, Gram¬
matik. Konversation. Näheres ,m
Tagbl .-Ver lag._ Yu

Franz ., holl.» bein. u. engl. Unterr.
d. Univt. aus «. Lhkr. Emier Str . 19.
Anm. Seitenb . Garten 2 Tr ., 11—1.

EM. Unterricht
erteilt gebild. Herr , der 25 Jahre in
England gelebt hat , an Pensionate,
Privat -Schulen und Schüler. Brrefe
u. L. 533 an den Tagbl.-Verl . erbet.

NWlslijlMtze5tldikll
für Anfänger . Lesen und Erläute-
runa yhrlosovh. Werke, gelertet von
Dr. Adel « Reestee,

Amselbera 2._ Fernruf 47 44,

Dnstitnt Sein
Wiesiiato!.PriT3t-Baittckiilf

k!mn-
strasse'
nahe der

Eingkirche'
Tages- n. Abend-L'nterricht

in der gesamten
Handelswissensch ., Steno¬
graphie, Schönschreib , etc.

Dipl. Hdlai . Bein.

Freistelle
zu vrrg . für vollstand. Ausbildung
in Gesang o. Klavier a. Damen u.
Herren lKriegsinvaliden ) mit vor-
zügl. Stimmaterial u. musik. Talent
usw. I . B. Zerlctt , Kgl. Musikdirektor
Fr . Zerlett -Olsennls , Adolfsallee 12.

WisWr hlBBleruntertlBt
von gut empfohlener Lehrerin «alle
Stufen ). Monatshonorar 8 Mk. Off.
u. Z. 539 an den Tagbl.-Berlag.

W Verlort» • 8esW« I
Schwarzer Dackel

braun gez., Steuermarcke 1114. abh.
gekommen. Wiederbr . Belohn. Wober¬
gasse 9. Bor Ankauf wird gewarnt.

U 8MWI.8W!ehImWH
-Hftanenltittn
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Ru sert, Sc erobenstra ste 4.
MWllsskgk. WfürDlNlleu!
Fr . Franziska Häfner , geb. Wagner,
ärztl . geprüft . Oranlenstraße 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr.

Mi» - naaeunege
Mt  lein SS V
M»ll«Sk— ..

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
Tannusttr . 19, 2, Nähe KoMrunm

ch §i)Ml  Stllittflllisc. ♦
Behandl. ü. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli . Schwalbach. Str . 19» 1.

MWege— Mw.
Eilll, Bomersheim. ärztlich aevEt.
Nerostr . 5, 1. Tel . 4332. N. Kochbr.

arztl. gepr., Baynhofstraße 12, 2.

Massage— Moilege.
Anny Lebert, ärztl . geprüft , Gold-

»Me -
Anny Köpfer,i

Bagptpnege
trztl. gepr., Warft»
lr. 9I (ueb.Kgl.Schl.)

lalfast , SjaaS -1 -UM.
Dora Beilimger, ärzttich geprüft,

viSmarckring 25. 2 St. »echt».
Svrechstunöon00« 9—8 Uhr abend».

Masseuse « S?
Schützenhofstraße l,

gepr.
WielandII.

I rerMmi 1

Dcmjenigen , der mir den oder dre
Täter nachw., d. in der Nacht vom 16.
zum 17, d. M. in d. unt ., Rmimen
m. Billa , L-mzftr . 8, ringest., bafc ich
gerichtl. vorg. kann. Färber.

mit gute » Stimmen
zur Verstärkung der Chöre
für die Mirakel - Auf-
führuugen gesucht.

Pers. Meldurrgeu Diens¬
tag 12—1 im Th «li «>
theater , Kirchgasse.

Privat -Entb . u. Pension bei Frau
Kilb. Hebamme. Schwittb. Str . 91.
2. Et . Tel. 2122. Halte « , d. L. 3.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienvlan über die

Verlegung des Hänselweges hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehorde
erhalten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß. Zimmer 38»,innerhalb der Drenststunden zu
jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linienaesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge-
inacht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 27. Dezember 1915 beginnenden
und mit Ablauf des 24. ,Ian . 1916
endigenden Äusschlußfrrst

schriftlich
beim

anzubringenMagistrat
sind.

Wiesbaden, den 21. Dez. 1915.
Der Magisttat.

Kaufm . u. techn. erfahr , älterer
Herr , langjähr . Geschäftsf. von
Maschincnfabr. u. industr. Werken,
sucht aktive Beteiligung mit ca.

an nur nachweisl. zweifellos sicheren
u. rentablen Unternehmen . Gefl.
Angebote u. W. O. 139 Jnvalidcn-
dank, Dresden . F167

p ^PlaKate^
Wohm§ za vermieten

auch mit Angabe der Zimmerzahl
auf Papier cad anfgezogea aut Pappdeckel

zu haben in der

L. Schellenberg’sclien* * * .
Dt* * * * HofbuchdriickereiA

Iaanggasse 21.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Ab¬

leben unserer lieben Entschlafenen, sowie Herm Pfarrer Dapper
für seine trostreichen Worte am Grabe, sowie dem Herrn Haupt-
lehrer Cunz nebst seineil Schülern für den erhebeirden Gesang
und für die vielen Kranz- und Blumenspenden sage ich auf
diesem Wege meinen tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
L«d,vtg Merket.

Rambach, den 17. Januar 1916.
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Austigeii1
Bekanntmachung.

Setreffeitb Vertrieb von Karten.
mit den Vertrieb von Karten hat

das Kriegsministerium folgende Be¬
stimmungen erlassen, die im Anschluß
an die Bekanntmachungen des
Generalkommandos vom 16. Avril
ös. Js . — II lb 7874/3567 — und vom
1. Juli ds. Js . — Illb 13602/6214 —
hiermit zur Kenntnis gebrachtwerden.

1. Reliefkarten jeder Art und jeden
Maßstabes , die deutsches oder be¬
setztes feindliches Gebiet darstellen,
dunen weder angefertigt , noch ver¬
kauft oder sonst vertrieben werden.

Ist eine solche Karte nach der Art
ihrer Ausführung , auch im Falle
einer Vergrößerung , für militärische
Zwecke offensichtlich unbrauchbar , so
kann sie von dem stellvertretenden
Generalkommando, zu dessen Bereich
das ^ ---gestellte deutsche Gebiet ge¬
hört , freigegeben werden, und zwar
nach erfolgter Verständigung des-
fenigen stellvertretenden General¬
kommandos, in dessen Bereich der
Verleger seinen Sitz hat.

Die Freigabeverfügung ist auf der
Karte erkennbar zu macken.

2. Von Städten , Ortschaften oder
anderen Gelände-Abschnitten, di? int
Schutzstreifen liegen, können Karten
im Maßstabe unter 1: 100,600 (also
von 1: 1 bis 1: 99,909) in Adreß¬
büchern und anderen Nachschlage¬
werken, deren Gebrauch im allge¬
meinen Interesse liegt, verkauft, ver¬
trieben oder verwandt werden, wenn
fte. nach der Art ihrer Datttellung für
Flieger keine genaue Bestimmung
von militärisch wichtigen Gebäuden,
Bahnhofs - und Fabrikanlagen ge¬
statten , wie dies vielfach durch eine
besonders ins Auge fallende Bezeich¬
nung solcher Bauteil (z. B. bei
Pharusplänen ) geschieht. Ueber die
Freigabe entscheidet dasjenige stell¬
vertretende Generalkommando, zu
dessen Bereich das dargestellte Gebiet
gehört, und zwar nach erfolgter Ver¬
ständigung desjenigen stellvertreten¬
den Generalkommandos , in dem der
Verleger seinen Sitz hat.

Die Freigabeversügung ist auf der
Karte ersichtlich zu machen.

3. Der Schutzstreifen rm Osten
wird , soweit das Gebiet von Schlesieii
und Posen iil Betracht kommt, auf¬
gehoben.

4. Die Aus - und Durchfuhr von
Karten jeden Maßstabes fauch Relief¬
karten), Reiseführern und Reisehand-
büchern über die Balkanländer , Klein-

asten, Aeghvten und Persien wird
verboten. Die Erleichterungen für
Kartenskizzen in Zeitungen usw. und
für die Ausfuhr nach Oesterreich-
Ungarn , wie sie in der Bekannt¬
machung des Reichskanzlers voni
3. 8. 15 lDeutscher Reichs-Anzeiger
Nr. 182) vorgesehen sind, haben auch
hierfür Gültigkeit . Ein entsprechen¬
des Ausfuhrverbot ist beim Reichs-
amt des Innern beantragt.

5. Die Ausfuhr von Karten usw.
in das unter deutscher Verwaltung
stehende, besetzte feindliche Gebiet ist
nur mit Zustimmung des General-
guarticrineisters , oder des Oberbe¬
fehlshabers Ost, oder des General¬
gouvernements von Warschau oder
Belgien gestattet.

Frankfurt a.  M ., 29. Dez. 1915.
Der Kommandierende General:

gez. : Frhr . v. Gall,
General der Infanterie.

Preise für Benzol
gemischt mit Schweseläthcr.

Das Generalkommando teilt ge¬
mäß K. M. Nr. 2667/12. 15. A 7 V
mit , daß die Deutsche Benzol-Ber¬
einigung in Bochum entoiuoltem
Benzol, das in diesen! Zustande bei
kaltem Wetter erstarrt und somit als
Motorenbetriebsstosf unverwendbar
wäre, zur Erhöhung der Kälte¬
beständigkeit von nun an Schwefel¬
äther beimischt.

Für die Mischungen, die von der
Inspektion des Kraftfahrwesens ge¬
nehmigt sind, werden geinäß 8 4 der
„Bekanntmachung über die Verwen¬
dung von Benzol und Solventnaphta
sowie über .Höchstpreise für diese
Stoffe " Nr. 235/7. 15. A 7 V vom
1. August 1915 folgende Höchstpreise
für je 100 Kg festgesetzt:
Gemisch I (90 Teile Benzol,

10 Teile Schwekelätber) 70.— Mk.
Gemisch II (85 Teile Benzol.

15 Teile Schwefeläther) 74.50 Mk.
Gemisch in (80 Teile Benzol,

20 Teile Schwcfeläkher) 78.50 Mk.
Der Kommandierende General:

Freih . von Gall . General der Inf.
Bekanntmachung.

Städtische Mittelschulen.
Kinder, welche zu Beginn des

nächsten SchuliahreS in die städt.
Mittelschulen clntretcn sollen, sind
bis zum 22. d. M. bei den Herren
Rektoren anzumeldcn.

Ausgenommen werden:
1. in die 9. (unterste ) Klasse Kin¬

der, die bis zum 31. März 1916 das
6. Lebensjahr vollendet haben. Kin¬
der, die das schulpflichtige Alter noch
nicht erreicht haben, können Auf¬
nahme finden, wenn sie bis spä¬

testens zum 80. September d. I.
das 6. Lebensjahr zurücklegcn und
genügende geistige und körperliche
Entwickelung ausweiscn:

2. in die 6. bezw. 5. Klasse Kinder,
die eine Volksschule 3 bezw. vier
Jahre lang niit gntcin Erfolg be¬
sucht haben.

Es sind zu melden:
1. in der Mittelschule am Rieder-

berg die Knaben und Mädchen des
nordwestlichen Stadtteils . Die
Grenze dieses Schulbezirks läuft
im Süden durch die Bleich- und
Blücherstrußc bis zur Scharnhorst-
straße, durch diese und dann durch
die Weitendstrahe, un Osten durchdie Schwalbacher- und Blatter
Straße und im Norden durch die
Lndwigstraße;

2. in der Mittelschule an der
Blumenthalstraße die Knaben und
Mädchen des westlichen Stadtteils,
begrenzt durch die Westendstratzc bis
zur Scharnhorststraße, durch diese,
durch die Blücherstr., den Bismarck¬
ring . den Kaiser-Fricdrich-Ring und
die Scbiersteiner Straße;

3. in der Mittelschule an der
Stiftstraße die Knaben und Mädchen
des nordöstlichen E-tadtteils . Die
Südgrenze des Bezirks läuft mitten
durch den Michelsberg, über den
Marktplatz und durch die Museum¬
straße ;

4. in der Mittelschule an der
Luisenstraße dieienigen Knaben und

5. in der Mittelschule an der
Rheinstraße diejenigen Mädchen,
die südlich der Museumstraße , des
Michelsberges, der Bleickstraßc, in
den Häusern Bismarckring 1—23
und östlich davon, sowie östlich des
Kaiser-Friedrich-Rings und der
Schiersteiner Straße wohnen.

Zur Entgegennahme der Anmel¬
dungen werden die Herren Rek¬
toren von DienStag , den 11., bis
Samstag , den 22. Januar d. I ., täg¬
lich — ausgenommen Sonntags —
von 11—12 Uhr vormittags , am
Mittiooch und SamStag auch von 2
bis 4 Uhr nachmittags in ihren
Amtszimmern anwesend sein.

Die Anmeldungen für die Mittel¬
schule an der Rheinstraße haben bei
Herrn Rektor Vietor im Gebäude
der Mittelschule am Riederberg , 1.
Stock, zu erfolgen.

Bei der Anmeldung ist der Ge-
bnrts -. Impf - und Tansschein. für
die aus anderen Schulen kommen¬
den Kinder das letzte Schulzeugnis
vorzulegen.

Nach dem Erlaß des Unterrichts¬
ministers vom 10. April 1911 sind
folgende Berechtigungen für Schüler
und Schülerinnen der Mittelschule
vereinbart worden:

„Diejenigen , die eine neunklassigc
Mittelschule erfolgreich bis zum
Schlüsse besucht haben, können zu-
gelasscn werden:

1. zur Ablegung der Prüfung für
Einjährig -Freiwilliae vor Vollend-
ling des 17. Lebensjahres , wenn sic
sich am Unterricht in einer zweiten
fremden Sprache beteiligt haben;

2. als Anwärter zum mittleren
Post- und Telegraphendienst;

3. in die Vorklassen der höheren
Maschincnbauschuleii zu Köln und
Posen;

4. in die 5. Klasse der höheren
Maschinenbauschulen, wenn sie sich
die Bcrechiignng „ zum ciniahrig-
sreiwilligen Militärdienst erworben
haben ; ..

5. in die 2. Klasse der Praparan-
den-Anstalten ; „ ,

6. zum Besuche der staatlichen
höheren Gärtnerlehranstalten;

7. zum Bürodienst in der Mehr¬
zahl aller Städte der Provinzen.

Für den Besuch der Landwirt-
schasts- und Fortbildungsschulen für
die Laufbahn des Forstschutzdienstes,
sowie für die Stellung eines mitt¬
leren technischen Beamten in der
Wcinbauverwaltung erhalten sie
ähnliche Berechtigungen, wie sie die
Schüler höherer Lehranstalten be¬
sitzen. , . r r

Das Zeugnis über den erfolg¬
reichen Besuch der obersten Klasse
einer vollentwickelten Mädchenmittel¬
schule dient als Nachweis der er¬
forderlichen Schulbildung „für die
Zulassung zur Prüfung für Lehre¬
rinnen der weiblichen Handarbeiten
und der weiblichen Hauswirtschafts-
kundc. . . . ,

In Wiesbaden befreit ferner , das
Reifezeugnis der Mutigen Mittel¬
schule von der ersten Jahresklasse der
gewerblichen und vom ersten ^ ahres-
kurse der kaufmännischen sort-
bildungsschulc.

Wiesbaden , 1. Januar 1916. *
Städtische Schuldeputativn.

I . 2t. : Tr . Müller.
Bekanntmachung.

Es wird hiernlit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, baß weder , die
Stadtdiener iioch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
suld.

Nur an die mit .der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Bollziehungs-
bearntcn kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen.

Wiesbaden , den 6. Januar 1916.
Der Magistrat.

Bcrdrngung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Gußeisenwarcn zur Herstellung von
Straßen - . und Hauskanalen rm
Rechnungsjahre 1916 soll rm Wege
der öffentlichen Ausfchreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare . Vcrdinaungs-
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittags - Dienst-
stunden beim Kanalbauamt , Rat¬
haus . Zimmer Nr. 57, ernaesehen,
oder auch von dort gegen. Barzah¬
lung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 2 Mk. 'keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme) bezogen

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift veriehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 21. Januar 1916.
vormittags 11 Uhr,

im Zimmer Nr . 57 des Rathauses
einzureichen. t

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen

Nur ' die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdinaungsformu-
lar cingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung oeruck-
sicktigt. , *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden, 23. Dezember 1915.

Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Auf dem Michelsberg zwischen

Coulinstraße und Schwalbacher Str.
soll Ende Februar 1916 mit dem
Umbau des nördlichen Gehweges in
Gußasphalt begonnen werden Bis
dahin müssen alle noch fehlenden
oder etwa zu verändernden Haus-
anschlüssc an die Kabelnetze, das
städtische Kanalnetz oder die. Haupt-
Wasser- und Gasleitung fertiggestellt
^ Unter Hiiiweis auf die Bekannt¬
machung des Magistrats vom 1. 11.
1906 über die sünfiahrigc Sperrzeit
für Aufbruch der neuen Straßen-
bedielt werden daher die beteiligter!
Hausbesitzer und Grundstückseigen¬
tümer aufgesordert , umgehend bei
den betreffenden städtischen Bauve^
Waltungen die Ausführung .der noch
notwendigen Anschlutzarberten zu
beantragen.

Wiesbaden, den 30. Dez. 1915.
Städtisches Straßenbauamt.

Tages -Veranstaltungen - Vergnügungen.
W.  Maler•Saiittie
Königliche Kchanlpiele

Dienstag , den 18. Januar.
20 Vorstellung.

26. Vorstellung. Abonnement A.
Der Trompeter von

Säkkingen.
Oper in drei Alten und einem Vorspiel.
Mit autorisierter teilweiser Be¬
nutzung der Idee und einiger Orr.
ainal -Lieder aus I . V. Scheffels
Dichtung von Rudolf Bunge . Musik

von Viktor E. Neßler.
Personen des Vorspiels:

Werner Kirchhofer,
Sind . jur . . . Herr Geisse-Winkel

Conradin, Landsknechttrompeter und
Werber . Herr v. Schenck

Der Haushofmeister der Kurfürstin
von der Pfalz . Herr Haas

Der Reetor rnagnilicus der Heidel¬
berger Universität . . Herr Schmidt

Landsknechte u. Werber . Studenten.
2 Pedelle. Kellerknechte.

Ort der Handlung : Der Schlosshof
zu Heidelberg. Zeit : Wahrend der
letzten Jahre deS 30-jähr . Krieges.

Personen der Oper:
Der Freiherr v. Schönau . Herr Eckard
Marie , dessen Tochter . Frau Krämer
Der Graf v. Wildenstein Hr. Schmidt
Dessen geschiedene Gemahlin, des

Freiherrn Schwägerin
Frau Schröder-Kaminsky

Damian, des Grafen Sohn aus
zweiter Ehe . . .. . . . Herr Haas

Werner Kirchhofer Herr Geisse-Winkel
Conradin . Herr v. Schenck
Peter , der alte Diener

des Grafen . Herr Jacoby
Der Küfer. Bier Herolde. ^

Bürgermädchen u. Burschen... Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen.
Hauensteiner Bauern . Schuljugend.
Mönche. Bürgermeister und Rats-
Herren von Säkkingen. Die Fürst-
Äebtisstn' und Nonnen des Hockstists,
Landsknechte, Hauemteiner Dorf-

Musikanten. Schiffer.
Vorkommende Tänze, einstudiert von
der Ballettmeisterin Frau Kochanowska.
1. Akt: Bauerntanz . 2. Akt: Mai-
Idylle mit Tanz und Gruppierungen,
ausgeführt von sämtlichen Tänzerinnen
und den Kindern der Ballettschule.

Personen:
König Mai . Frl . Mondorf
Prinzessin Maiblume . Frl . Salzmann
Prinz Waldmeister . . . Frl . Jüttner
Libellen, Frühlingsengel , Gefolge des

Königs Mai, Bienen und Gnomen,
Winzer und Winzermnen.

Nach dem I. Akt tritt eine längere
Pause, nach dem 2. Akte eine kürzere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 93/i Uhr

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge rin 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Mittel !, im 1. Rang
9 Mk. 1 Platz Seiten !, im 1. Rang
7.50 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
6.50 Mk. 1 Platz. Orchestersessel
6.50 Mk. 1 Platz Parkett 5.50 Mk.
1 Platz Parterre 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 1. Reihe 4.50 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 2. Reihe u. 3.,
4. u. 5. Reihe Mitte 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 3.—5. Reihe Seite
2.50 MI 1 Platz 3. Ranggaleric
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 2.50 Mk.
1 Platz 3. Ranggalerie 2. R. Seite
u. 3. und 4. Reihe 1.75 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1 Mk.

W»sU»-7l»estar
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.
Vornehmstes und größtes
:: :: Lichtspielhaus. :: ::
Vom 18. bis einschl . 21. Jan.

Erstaufführung!

Drama in 3 Akten.
Regie : W. Schmidthäßler.
Der wilde Falke.

Kleines Wild -West-Drama.
Sein Stellvertreter

bis morgen früh.
Komödie.

Winteridylle.
Naturaufnahme.

Nur nicht kitzeln.
Humoreske.

Neueste Kriegsbilder.

tz.rst>r«r-L1ie*t«r.
Dienstag, de« 18 Januar.

Dutzend- und Fünfzigerkatten gültig.

Jahrmarkt in Pulsnitz.
Ein dionysischer Schwank in 3 Akten

von Walter Harlan.
Aßmann . Heinrich Kamm
Fräul . Charlotte . Agnes Hammer a.G.
Konrad Heiterlein, Doktor der

Philosophie . . . . Rudolf Bartak
Seme Frau Röschen . Theodora Porst
Säurich. ein junger Rechts¬

anwalt . . Erich Möller
Röthner , i. Fa . Nöthner u.

Aßmann, Filzfabrik . Reinh. Hager
Charles Lemansky, Direktor eines

anatomisch. Museums . W. Hollmann
Li, eine Negertänzerin . Luise Delosea
Kathinka . Stella Richter
Spielt in Pulsnitz i. S . zur Zeit des

des Jcchrmarktes.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 93/z Uhr.

aurMaiu zu Wiesbaden.
Dienstag , den 18. Januar.

Nachmittags4 Ohr and abends 3 Uhr
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Städt. Kurkapellmstr. Jrmer
Programme in der gestrigen Abend-A.

I

BetsüM 'M
Dotzheimerstraße 19 — Fernruf 810.

Weltstadt -Programm
vom 16.—31. Januar 1916:

Acosta!
der weltberühmte Fangkünster in

seinem phänomenalen Akt.

Kälye Imttljaler,
Bolksliedersängerin und Jodlerin.

Schwestern Weichart,
hervorragende Kunstfahrerinnen.

Waricmni-Hrio,
Berwandlungs - Tänzerinnen.

Witöhauer D. Canova
mit seinen vielfach preisgekrönten

Künstlerhundc«.

tz« NS SM!Wim.
Meisterschafts-Tänzerpaar.

Wobevt Micket,
der geniale Humorist.

3 Schwestern Korassis
brillanter Kunstturn- 2ikt.

Markgraf , Wowessy
in ihrer humoristijch-musikal. Neuheit.

Cintvitt auf allen Plätzen 69Pfg.
<S) Wein- u. Pier -Abteilung . « )

Anfang Wochentags präzis 8 Uhr.
Sonn - u. Feiertags 2 Vorstellungen:
nachmittags */A  und abends 8 Uhr.

Nachmittags Vorstellungen: 30Pfg.
auf allen Plätzen.

Tic Direktion.

Kinephon
Taunusstrasse i.

Elegante Lichtspiele.
Spielplan

vom 18.—21. Januar 1916.
Ailcin-Erstaufführung!

:Und wandern:
sollst dn ruhelos

Phantastisches Schauspiel
in 1 Vorspiel und 3 Akten

von Richard Oswald.
Personen:

Graf Rochlitz . . . .
Lupu Pick , Kleines
Theater Berlin.

Graf Kramm . . . .
Ernst Pitschau , Kl.
Theater Berlin.

Der Narr . Guido Herzfeld,
Berliner Theater

Der Ritter . . Emil Lind,
Schauspielhaus

Düsseldorf
Der Junker.

Erich Kaiser - Titz,
Lessingtheater Berlin

Die Burgfrau . . . .
Tatjana Jrrah

Allein-Erstauffonrang
des großartigen Lustspiels

Eine urgelung . Geschichte
in 3 Kapiteln.

Gespielt von hervorragend.
Kopenhagen. Schauspielern

Das Allerneueste
von sämtlichen

Kriegsschauplätzen.
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